
Staatsvoranschlag 

des eidgenössischen Standes Zug 

Staatskanzlei des Kantons Zug, 1992 





Inhaltsverzeichnis 

Bericht und Antrag Seite 

Bericht des Regier~~ngsrates I-V 
Antrag des Regierungsrates VI 

Laufende Verwaltungsrechnung/Gesamttotal 2 

10 GESETZGEBENDE BEHÖRDEN 3 

1000 Kantonsrat 
1050 Ständerat 

11 ALLGEMEINE VERWALTUNG 5 

1 100 Regierungsrat 
11 20 Staatskanzlei 
1121 Kant. Publikationen und Abstimmungen 
11 25 Materialzentrale 
11 26 Staatsarchiv 
1 130 Verschiedene Aufwendungen und Erträge 

15 DIREKTION DES INNERN 9 

1500 Sekretariat und Allgemeines 
1550 Sozialhilfe 
1555 Asylbewerber 
1560 Unterstützungen nach Bundesgesetz 
1580 Denkmalpflege 
1582 Archäologie 

17 ERZIEHUNGS- UND KULTUSDIREKTION 15 

Schulaufsicht, Sekretariat und Allgemeines 
Schulpsychologischer Dienst 
Didaktisches Zentrum 
Zentralstelle für Berufsberatung 
Stipendien 
Beiträge an Privatschulen, Erziehungsheime etc. 
Volksschulen 
Weiterbildungsschule 
Kantonsschule 
Weiterführende Schulen und Hochschulen 
Jugend und Sport 
K~ilturförderung und Erwachsenenbildung 
Kantonales Museum für Urgeschichte 
Kirchenwesen 



Inhaltsverzeichnis 
.- 

Sekretariat und Allgemeines 
Amt für Berufsbildung 
Gewerb1.-industrielle Berufsschule 
Landwirtschaftliche Schule und Beratung 
Liegenschaftenverwaltung Schluechthof Cham 
Kaufmännische Berclfsschule 
Abteilung für Industrie, Handel und Gewerbe 
Verwaltung Arbeitslosenversicherungskasse 
Verkehrswesen, Tourismus 
Allgemeine Sozialversicherung 
Landwirtschaft 
Milchwirtschaft 
Meliorationsamt 
Fonds zur Sanierung landw. Kleinbetriebe 
Sozialer Wohnungsbau und Wohnbauförderung 
Amt für wirtschaftliche Landesversorgung 

Allgemeine Administration 
Tiefbauamt 
Spezialfinanzierung für Strassenbauinvestitionen 
Unterhalt Kantons- und Nationalstrassen 
Wasserbau (Unterhalt) 
Amt für Umweltschutz 
Hochbauamt 
Unterhalt Liegenschaften des Verwaltungsvermögens 
Verwaltung Liegenschaften des Finanzvermögens 
Raumplanung, Naturschutz 

JUSTIZ- UND POLIZEIDIREKTION 45 

Sekretariat, Eichmeister und Allgemeines 
Grundbuchamt 
Vermessungsamt 
Liegenschaftsschätzungs-Kommission 
Handels- und Güterrechtsregisteramt 
Konkursamt 
Gastwirtschaftswesen 
Strassenverkehrsamt 
Öl-, Chemie- und Strahlenschutzwehr 
Kantonspolizei 

3592 Fremdenpolizei 
3595 Strafanstalt Zug 
3597 Straf- und Mass~~ahmenvollz~~g, Schutzaufsicht für Erwachsene 

Sekretariat und Allgemeines 
Gesundheitsdienst 
Kantonales Laboratorium 
Fachstelle für Suchtfragen und Prävention 
Schulzahnpflegedienst 
Krankenversicher~~ng und Krankenpflege 
Rettungswesen 
Krankenanstalten 
Veterinärdienst 

4500 Sekretariat, Kreiskommando und Allgemeines 
4505 Militärpflichtersatz 
4560 Zeughausverwaltung 
4570 Amt für Zivilschutz 
4571 Zivilschutzausbildungszentrum, Zivilschutzkurse und -üb~ingen 

4810 Direktionssekretariat, Kantonsforstamt und Allgemeines 
481 5 Staatswaldungen 
4818 Beiträge für Waldbewirtschaft~ing 
4880 Jagdwesen 
4890 Fischereiwesen 
4898 Seereinigungsdienst 

5000 Sekretariat, Finanzkontrolle und Allgemeines 
501 0 Personalamt 
501 1 Allgemeiner Personala~lfwand 
5020 Finanzverwaltung 
5021 Kollektiv-Sachversicherungen 
5023 EI-trag der Wertschriften und Guthaben 
5025 Verzinsung der Schulden 



Inhaltsverzeichnis 

Verschiedene Erträgnisse und Abgaben 
Interkantonale Landeslotterie und Sporttoto 
Verwendung von Reserven und Rückstellungen 
Abschreibungen auf Finanzvermögen 
Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen 
Organisationsabteilung mit Zentralstelle für Datenverarbeitung 
~teuerverwaltun~ 
Kantonale Steuern 
Direkte Bundessteuer und eidg. Verrechnungssteuer 
Direkter Finanzausgleich für Einwohnergemeinden 

61 RICHTERLICHE BEHÖRDEN 75 

61 0 Kantonsgericht 
61 1 Obergericht, Justizkommission 
61 2 Verhöramt 
61 3 Staatsanwaltschaft 
616 Polizeirichteramt, Jugendanwaltschaft 
61 8 Verwaltungsgericht 

11 ALLGEMEINE VERWALTUNG 83 

1100 Zu aktivierende Anschaffungen 
1135 Investitionsbeiträge für Hilfe im Inland 
1136 Investitionsbeiträge für Hilfe im Ausland 

15 DIREKTION DES INNERN 84 

1500 Zu aktivierende Anschaffungen 
1550 Investitionsbeiträge für soziale und Fürsorgezwecke 
1558 Denkmalpflege 

20 VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION 86 

2000 Zu aktivierende Anschaffungen 
201 1 Investitionsbeiträge für gewerb1.-ind. Bildungswesen 
2035 Investitionsbeiträge an Verkehrsunternehmungen 
2050 Investitionsbeiträge für landwirtsch. Bildungswesen 
2051 Investitionsbeiträge für landwirtsch. Meliorationen 
2052 Darlehen an die Landwirtschaft 

3000 Zu aktivierende Anschaffungen 
3010 Grundstücke und diverse Tiefbauten des Verwaltungsvermögens 
302 Strassenbau (mit Spezialfinanzierung) 
303 Gewässer-/Bachverbauungen 
305 Wasserversorgung, Entsorgung und übriger Umweltschutz 
306 Hochbauten im Verwaltungsvermögen 
308 Raumplanung, Naturschutz, Landschaftsschutz 

35 JUSTIZ- UND POLlZElDlREKTlON 92 

3500 Zu aktivierende Anschaffungen 
3591 Investitionsbeiträge an Einrichtungen der öffentlichen Sicherheit 

4000 Zu aktivierende Anschaffungen 
4001 Investitionsbeiträge für verschiedene human- 

und sozialmedizinische Zwecke 
403 Ausbau Krankenanstalten 
4040 Investitionsbeiträge für veterinärmedizinische Massnahmen 

4500 Zu aktivierende Anschaffungen 
4570 Eigene Zivilschutzbauten 
4571 lnvestitionsbeiträge für Zivilschutzbauten 

17 ERZIEHUNGS- UND KULTUSDIREKTION 85 

1700 Zu aktivierende Anschaffungen 
1720 Studiendarlehen 
1740 InvestitionsbeiträgeanBildungsinstitute 
1790 lnvestitionsbeiträge für Kulturelles und Freizeit 

4800 Zu aktivierende Anschaffungen 
4810 Investitionsbeiträge an Forstwirtschaft 
481 5 Staatswaldungen 



Inhaltsverzeichnis 

5000 Zu aktivierende Anschaffungen 
5020 Darlehen im Verwaltungsvermögen 
5021 Beteiligungen im Veiwaltungsvermögen 

Übersichten 

Zusammenstellung der Laufenden Rechnung (LR) 100 
Zusammenstellung der lnvestitionsrechnung (IR) 102 
Gliedenung der Ausgaben und Einnahmen nach Sachgruppen 103 

Spezialverwaltungen 

Interkantonale Strafanstalt Bostadel (Kantone BS und ZG) 116 

Abweichungsbegründungen 

Abweichungsbegründungen zum Staatsvoranschlag 11 9 



Kreditbezeichnungen in der Spalte "Voranschlag": 

U = Unbeschlossene Ausgabe bzw. noch nicht 
rechtskraftiger Beschluss 

K, R = Nachtragskredit (Beschluss des Kantonsrates 
bzw. des Regierungsrates) 

N = mehrere Nachtragskredite desselben Kontos 
in einer Zeile zusammengefasst 

G = Kreditübertrag vom alten Jahr (-) in das 
neue Jahr 

ERLÄUTERUNGEN ZUR RECHNUNGSLEGUNG 

Aufbau der I<onronumrner 

i n s i i i u t t o n e i i e  G l i e d e r u n g  

1. + 2. S c e l l e  - Direkclon ( S a u d i r e k c i o n )  

l i e q c n s c h a i r e n )  

1. S t e l l e  - Koncenk lasse  
(Aufwand Lau fende  Rccnnung) 

1. + 2. S c e l l e  - Sacnhsupcgruppe 
(Sachau fuand)  

1. bls 3. S c a l l e  - Sachgruppe 
( D i e n s c l e i s c u n g e n  fur b a u l i c h e n  Uncc rha l c )  - 

4 .  und 5. S c e l l e  - L a u f n m r  des Einrrikoncoa 
( U n c e r h n l i  von d i v e r s e n  V e m a l r u n g s l ~ c  
g c n s c h a i r e n .  Uerkgabsudcn ecc.)  

S a c h g r u p p e n g l i e a e r u n g  

Der  IContenrahmen 

r Vrrwa~ivnarrcchnvna 1 

IOPoranalauIwand 
31 Sachaulwand 
32 Paiririiorcn 
33 Abscn~e~bvngen 
34 Aoieiieuod 

Bc~iiagc ohne 
Zweckbindung 

35 Enlxcnid!guogcn 
an Gcmctnwrren 
iür D~cni~lc i~ iuogen 

36 E~gene Beit~agc 
31 Ourchliulcnae 

Be11tagc 
38 Iinlagen $0 

Bcriandes- 
konien von 
Spri8allondi 

39 Iniecnt 
Vcrrechnungcn 

40Sieurrn 
41 Rcgaltenund 

Xan~eirioncn 
4 2  Verrn6gcns. 

ertrage 
43 fnigtl ic 
44 Anlti ir und 

Brii i ige 
ohne Zweck. 
binoung 

4 5  Rücier~iallungen 
von Gemernwrrcn 

46 Bciirige 1% 
c~genr Rechnung 

4 1  Ourchlivlendc 
Be81rage 

48 Eninanmcn aus 
Bcilandcskonicn 
von Spei~allondr 

49 inie~ne 
Vcrrcchnunoen 

50 Sachguiei 
52 Oariehenund 

6cictligungen 
56 Eigene Ociiragc 
57 Outchliuienat Br$l~agc 

58 cbiigc 1" 
aiitvte<endc 
Ausgaben 

60 Abgang von Sach. 
guiern 

61 Nuiiungsabgaben 
und Voneilr. 
cnigei'e 

62 Rück~ahiungenvon 
Oadehcn und 
Beicilcgungrn 

63 Rückcrrlailungen 
Iür Sdchgü~er 

64 Rückiahlung von 
elgenen Bciiragen 

66 Becirige i i r  
eigcnc Recnnung 

67 Ovrcnliulende 
Beii i ige 





Bericht des Regierungsrates zum Voranschlag 1993 

Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Staatsvoranschlag 1993 schliesst in der Laufenden Rechnung bei einem Aufwand von 
522,8 Mio Franken und einem Ertrag von 522,2 Mio Franken mit einem Aufwandüberschuss 
von 0,6 Mio Franken ab. Die lnvestitionsrechnung weist bei Ausgaben von 168,6 Mio Franken 
und Einnahmen von 8,9 Mio Franken Mehrausgaben von 159,7 Mio Franken aus. Die 
Finanzrechnung ergibt einen Finanzierungsfehlbetrag von 117,l Mio Franken. In den 
lnvestitionsausgaben ist der Kauf des Gaswerkareals in Zug mit 52 Mio Franken enthalten. Zu 
diesem Budget erstatten wir Ihnen den folgenden erläuternden Bericht. 

Die Hoffnung, die Talsohle des Wirtschaftsabschwunges sei im ersten Halbjahr 1992 erreicht 
und es setze umgehend ein Aufschwung ein, hat sich nicht erfüllt. Die Wirtschaftsprognostiker 
mussten ihre Vorhersagen wiederholt überarbeiten, da sich die Konjunkturindikatoren nicht 
wie angenommen entwickelten. Fehlende Wachstumsimpulse aus dem Ausland sowie eine 
schwache Binnenkonjunktur lassen dieSchweizer Wirtschaft wesentlich länger in der Stagnation 
verharren als bei früheren Konjunkturrückschlägen. Im laufenden Jahrdürftedas Bruttoinland- 
produkt stagnieren. Erst 1993 wird ein langsamer wirtschaftlicher Aufschwung und ein 
bescheidenes Wachstum des Bruttoinlandproduktes erwartet. Auch wenn die wirtschaftli- 
chen Aussichten bei Erstellung dieses Voranschlages noch recht düster aussehen, gibt es 
doch auch positive Momente: Endlich hat der lang erhoffte Rückgang der Teuerung einge- 
setzt, die für diesen Herbst befürchtete Erhöhung der Hypothekarzinse wird dank sinkendem 
Zinsniveau nicht mehr erfolgen. 

Trotzeinerstarken Diversifikation ist die Wirtschaft unseres Kantonsvom Konjunkturrückgang 
recht stark betroffen. Dies kommt in der hohen Zahl der Arbeitslosen (Ende September 1023) 
und der steigenden Zahl der Firmenkonkurse zum Ausdruck. Der Konkurrenzkampf ist 
allgemein härter geworden. Es muss davon ausgegangen werden, dass viele Firmen die 
Jahresrechnung 1992 weniger gut als in den Vorjahren abschliessen werden. Dies wird sich 
auf den Steuerertrag 1993 der juristischen Personen auswirken. 

In den Richtlinien zur Erstellung des Staatsvoranschlages 1993 haben wir auf die schwierige 
wirtschaftliche Lage und deren Auswirkungen auf den Staatshaushalt hingewiesen und fürdie 
Erarbeitung des Budgets folgende Ziele gesetzt: 

- Der Voranschlag 1993 der Laufenden Rechnung muss zumindest ausgeglichen vorgelegt 
werden; 

- die lnvestitionen sind so weitgehend selbst zu finanzieren - unter teilweiser Auflösung der 
gebildeten Reserven -, wie dies im Rahmen einer längerfristigen Planung vernünftig und 
machbar ist; 

- der Steuerfuss ist beizubehalten. 

Mit einer zurückhaltenden Ausgabenpolitik bei den Konsumausgaben (Laufende Rechnung) 
und einer möglichst wirtschaftlichen Realisierung der lnvestitionen soll vermieden werden, 
dass unser Kanton in eine Defizit- und Schuldenwirtschaft hineingerät, wie sie der Bund und 
einige - nicht zuletzt finanzstarke Kantone - bereits kennen und welche die öffentliche Hand 
zu umfangreichen und teilweise recht undifferenzierten Sparmassnahmen zwingt. 



Das Ziel, eine ausgeglichene Laufende Rechnung vorzulegen, wird nahezu erreicht. Die 
Zusammenstellung der Eingaben der Direktionen ergab einen Aufwandüberscliuss der 
Laufenden Rechnung von 22,l Mio Franken, welcher im Budgetbereinigungsverfahren 
schliesslich bis auf 0,6 Mio Franken reduziert werden konnte. 

Damit resultiert gegenüber dem Vorjahresbudget eine Zunahme der finanzwirksamen Ausga- 
ben der Laufenden Rechnung von 5,O Prozent. Diese Steigerungsrate ist keineswegs 
übermässig, gilt es doch zu berücksichtigen, dass wir der Budgetierung eine Konsumteuerung 
1992 von 4,5 Prozent zugrunde gelegt haben (bei der Erstellung der Budgetrichtlinien im Mai 
zeichnete sich der Teuerungsrückgang noch nicht ab). Sofern der Teuerungsrückgang anhält, 
wird eine weniger hohe Teuerungszulage auszurichten sein als bei der Budgetierung ange- 
nommen, und damit wäre das Ziel, eine ausgeglichene Laufende Rechnung vorzulegen, 
erreicht. Dass die Zunahme der finanzwirksamen Ausgaben über dem Anstieg der Teuerung 
liegt, ist einerseits auf den Personalaufwand zurücl<zuführen (neben dem Teuerungsausgleich 
resultieren Mehrkosten aus dem gesetzlichen Stufenaufstieg, den Beförderungen und der 
Anstellung des bewilligten zusätzlichen Personals), anderseits auf neu beschlossene Ausga- 
ben (seit der Erstellung des letzten Voranschlages wurden 19 Gesetze und Beschlüsse 
verabschiedet, die zusätzliche Ausgaben zur Folge haben). Da der finanzwirksame Ertrag 
erfreulicherweise mit 6,l Prozent eine höhere Zuwachsrate gegenüber dem Vorjahresbudget 
aufweist als der Aufwand, erhöht sich der Finanzierungsbeitrag der Laufenden Rechnung an 
die lnvestitionsrechnung um 6,5 Mio Franken auf 42,6 Mio Franken. 

Nicht berücksichtigt werden konnten bei der Budgetierung die Auswirkungen der 
Sparmassnahmen des Bundes auf unseren Finanzhaushalt. In den verschiedensten Berei- 
chen werden Bundesbeiträge gekürzt werden; anderseits können wir aus der Ausschüttung 
von 400 Mio Franken an die Kantoneaus dem Reingewinn der Nationalbank einen zusätzlichen 
Ertrag von rund 3 Mio Franken erwarten. Netto wird sich dies voraussichtlich in etwa 
ausgleichen, allenfalls eine leichte Mehrbelastung des Kantons resultieren; aussagefähige 
Zahlen liegen dazu aber noch nicht vor. 

Eine ausserordentlich starke Steigerungsrate gegenüber dem Vorjahrweisen die lnvestitionen 
aus. Diese erhöhen sich von 1 12,4auf 168,6 Mio Franken. DieZunahmeder lnvestitionsausqaben 
von 50 Prozent ist fast ausschliesslich auf den Kauf des Gaswerkareals in Zug zurückzuführen, 
welcher im Zeitpunkt der Eigentumsübertragung zu verbuchen ist (unter Vorbehalt der 
Genehmigung durch den Kantonsrat ins Budget aufgenommen). Bei Ausklammerung dieses 
Grundstückkaufes ergibt sich gegenüber dem Vorjahreinezunahmeder lnvestitionsausgaben 
von 9,2 Mio Franken, was eine Steigerungsrate von 3,7 Prozent ausmacht. Die 
lnvestitionsausgaben haben sich innert weniger Jahren verdoppelt, weshalb es bei weitem 
nicht mehr möglich ist, die lnvestitionen aus dem Jahresertrag zu finanzieren. Der 
Finanzierungsfehlbetrag steigt auf 11 7,6 Mio Franken an. Bei Ausklammerung des Landkaufes 
Gaswerk beträgt er 65,6 Mio Franken. 

Wird der Kauf des Gaswerkareals nicht in die Betrachtung einbezogen, schliesst der Voran- 
schlag 1993 leicht besser ab als der Voranschlag 1992. Der Selbstfinanzierungsgrad steigt 
von 35,O auf 3 9 3  Prozent. Bei Einbezug des Kaufs des Gaswerkareals sinkt der 
Selbstfinanzierungsgrad allerdings auf 26,6 Prozent ab. Ein solcher Selbstfinanzierungsgrad 
ist über eine längere Zeit ungenügend. Es wäre jedoch im heutigen Zeitpunkt falsch, 
realisierungsreife lnvestitionen zu verschieben. Die hohen lnvestitionen des Kantons tragen 

II. 

Der Vergleich des Voranschlages 1993 (einschliesslich gesperrter Kredit (&J))) mit dem Budget 
1992 (gemäss Beschluss des Kantonsrates, ohne Nachtragskredite) zeigt folgendes Bild: 

Rechnung Budget Budget 
In Mio Franken 1991 1992 1993 

Laufende Rechnung: Aufwand 4793 488,8 522,8 
Ertrag 510,O 484,5 522,2 

Ertragsüberschuss 30,5 -4,4 -0,6 
bzw. Aufw'überschuss (-) 

lnvestitionsrechnung: Ausgaben 87,2 112,4 168,6 
Einnahmen 4 3  9 2  8,9 

Netto-lnvestitionsausg. 82,7 103,2 159,7 
(davon a.0. Landerwerb 1993) (52,O) 

Finanzrechnung 
(ohne buchmäss. Aufwand und Ertrag) 

Einnahmen der LR 
Ausgaben der LR 

Finanz'beitrag an die LR 
Nettoinvestitionen (wie oben) 

Finanz'überschuss 
bzw. Finanz'fehlbetrag (-) 

Der Finanzierungsbeitrag der Laufenden Rechnung zur Deckung der lnvestitionsausgaben 
liegt zwar um sechseinhalb Millionen höher als im Budgetvorjahr, vermag aber keine Verbes- 
serung in der Eigenfinanzierung der lnvestitionen zu bringen. Das Nettoinvestitionstotal von 
159,7 Mio ist belastet mit dem vorgesehenen Landerwerb -Gaswerkareal)) in Zug für spätere 
Verwaltungsbauten. Nach Abzug dieses ausserodentlichen Landerwerbspostens von 52 Mio 
Franken bewegen sich die vorgesehenen lnvestitionen ungefähr auf der Höhe der im Vorjahr 
budgetierten. Finanziell belastet der vorgesehene Landerwerb - auch wenn die 
Eigentumsübertragung uneingeschränkt mit Nutzen und Schaden im Kaufsjahr erfolgt und die 
Schuldverpflichtung deshalb voll zu erfassen ist - das Budgetjahr 1993 nur mit einer ersten 
Teilzahlung von 13 Mio Franken. Die restlichen 39 Mio sind in drei gleichen Jahresraten in den 
Jahren 1994 bis 1996 zu bezahlen. Allerdings ist die jeweils verbleibende Schuld dem 
Verkäufer zu verzinsen, was sich jedoch erst in der Laufenden Rechnung 1994 bis 1996 
auswirken wird. 

dazu bei, das vom Konjunkturrückgang stark betroffene Baugewerbe zu stützen und die 
Konjunktur damit allgemein zu beleben. 



Die Auswirkung der rein buchmässigen Transaktionen resp. das Zusammenspiel von Ab- 
schreibungen und Reserveentnahmen geht aus der nachstehenden Tabelle hervor: 

Die Aufgliederung der finanzwirksamen Ausgaben und Einnahmen der Laufenden Rechnung 
nach Sacharten ist aus der folgenden Zusammenstellung ersichtlich (Voranschlag ohne 
Nachtragskredite). Weitere Untergruppierungen zu den hier summarisch dargestellten Ausga- 
ben und Einnahmen sind im Teil =Übersichten)) zu finden. 

Budget Budget Abweichung 
In Mio Franken 1992 1993 V93 zu V92 

Rechnung91 Budget 92 Budget 93 
A E A E A E In Mio Franken 

Ausgaben der LR 
Umsatz gemäss 
buchmässigem Abschluss der 
Laufenden RechnungISaldo 

30 Personalaufwand 124,6 133,7 7,3 % 
31 Sachaufwand 55,7 56,6 1,6 % 

(314) davon: baulicher Aufwand (1 8 3  (1 89) 
32 Passivzinsen 3,1 3 2  3,9 % 
34 Anteile und Beiträge o. Zweckbindung 19,O 19,O 0,4 % 
35 Entsch. an Gemeinwesen 3,4 3,9 13,3 % 
36 Eigene Beitr. m. Zweckbindung 178,4 187,O 4,8 % 

abzüglich: 
Interne Verrechnungen 

ordentl. Abschr. auf FV 
a. ord. Abschr. auf FV 
ordentl. Abschr. auf W 
zusätzl. Abschr. auf W 
a. ord. Abschr. auf W 

Subtotal 
37 Durchlaufende Beiträge 

Total finanzwirksame Ausgaben 

aus Vorjahresüberschuss 
Tilgung von Vorschüssen 
an Spezialfinanzierungen 

Einnahmen der LR 

40 Kantonale Steuern 
41 Regal- und Konzessionserträge 
42 Vermögensertrag 

(inkl. Liegensch'bruttoertrag) 
43 Entgelte 
44 Einnahmenanteile 

(davon Netto-Ant. an Dir. B'steuer) 
45 Rückerstattungen von Gemeinwesen 
46 Beiträge für eigene Rechnung 

Total 

Reserveeinlagenl-entnahmen 
Einl. in1Ent. aus Spefi-Verpfl. 

ordentl. Res1einlagen/-entnahmen 
Res'entnahmen zur Deckung von 
zusätz. Abschr. auf Investitionen 
Entnahme aus Steuerausgleichres. 

Subtotal 
47 Durchlaufende Beiträge Einlagen in bzw. aus Spefi-Verpfl. 

für Laufende Ausgaben 
Einlagen in bzw. Ent. aus Spefi- 
Verpfl. für lnvestitionsausgaben 

Total finanzwirksame Einnahmen 445,6 483,O 

Finanzierungsbeitrag der LR 36,1 42,6 
an die lnvestitionsrechnung 
(- = Finanzierungsfehlbetrag) 

a. ord. Resleinlagen/-entnahmen 
aus Vorjahressüberschuss 

Total 
Ein Wechsel im Zahlungs- und Verbuchungsniodus des gesetzlichen Anteils der Gemeinden 
an den bisher brutto verbuchten Defizitbeiträgen an die Krankenanstalten bewirkt, dass im 
Budget 1993 die ((Eigenen Beiträge mit Zweckbindung>) um rund 7,5 Mio Franken zu tief 
erscheinen für den Vergleich mit der Vorjahressume. Die ausgehenden (und eigehenden) 
Defizitbeiträge der Gemeinden werden neu in der Ausgabengruppe ((Durchlaufende Beiträge)) 

Finanzwirksame Ausgaben 
und Entnahmen der LR 
Saldo, inkl. Rundungsdiff. 



erfasst und begründen zum Teil den dort sichtbaren Summenanstieg. In Mitberücksichtigung 
dieser Verschiebung müsste in der Ausgabengruppe 36 (<Eigene Beiträge mit Zweckbindung>> 
ein Ausgabenwachstum von rund 9 Prozent ausgewiesen werden. 

Die wichtigsten Einzelabweichungen in der Laufenden Rechnung zum Budget des 
Vorjahres (ohne Nachtragskredite) in auf- bzw. abgerundeten Frankenbeträgen sind: 

Personalaufwand 

300 Löhne Behörden und Richter 
301 Löhne Verw.- U. Betr'personal 
302 Löhne Lehrkräfte (eigene) 
501 1.30900 Pausch. TZ-Nachtrag für 1992 

Direktion des lnnern 
1560.36200 Anteil Kanton an Unterstützungen 
1580.36200, 36500 Beiträge für Denkmalpflege 

(A = Aufwand, E = Ertrag) 
A +  821000 
A +  6402000 
A + 842000 
A -  520000 

Erziehungs- und Kultusdirektion 
1730.36200 Beitr. an lntegrationskurse für fremdsprach. Jugendliche A + 580000 
1740.36200, 36201 Beiträge an Gemeinden für Voksschullehrer A +  3013000 
1740.36204 Beiträge an Gemeinden für besondere Schuldienste A +  516000 
1770.36505 Beiträge an weiterführende Schulen A + 550000 

Volkswirtschaftsdirektion 
201 1.36500 Eigene Beiträge an Zuger Techniker- und lnformatikschule A + 650000 
201 1.36503 Beiträge an div. Organisationen für berufl. Weiterbildung A + 498000 
2035.36402, 46201 Beitr. an Zugerland Verkehrsbetriebe, netto A + 585000 
2040 Allgemeine Sozialversicherung, netto A +  1909000 

Baudirektion 
3060.31 800 Gutachten, Projektstudien durch Dritte 

Justiz- und Polizeidirektion 
351 1.431 00 Grundbuchgebühren 
3580.40600 Verkehrssteuern für Motorfahrzeuge 

Sanitätsdirektion 
4030.36200, 36300, 36501 45202 Defizitbeiträge an 

Krankenanstalten, netto 

Finanzdirektion 
5023.42000 421 00,42201 Erträge des Finanzvermögens 
5065.40001 Einkommenssteuern NP 
5065.40002 Vermögenssteuern NP 
5065.401 01 Ertragssteuern JP 
5065.401 02 Kapitalsteuern JP 
5068.44000 Netto-Kantonsant. an Direkter Bundessteuer 

Begründung zur Berechnung des mutrnasslichen Steuerertrages 1993 

Natürliche Personen 

Grundlage für die Budgetierung der Einkommenssteuern bildet das Steuersoll 1992 per 10. 
Juni 1992. In diesem Steuersoll sind die per Ende Juni 1992 den Steuerpflichtigen zugehenden 
Steuerrechnungen für das Steuerjahr 1992 enthalten. Zu diesem Zeitpunkt sind rund 64 
Prozent aller steuerpflichtigen Personen pro 1991-92 definitiv veranlagt, und für rund 7120 
(rund 14 Prozent) der Steuerpflichtigen basiert die Steuerrechnung aufgrund der von ihnen 
eingereichten Steuererklärung für die Veranlagungsperiode 1991-92. Für die Budgetierung 
wird ferner davon ausgegangen, dass bis zum 31.12.1992 rund 49 000 (rund 90 Prozent) aller 
Steuerpflichtigen definitiv veranlagt sind. Aus den definitiven Abrechnungen im 2. Halbjahr 
1992 wird eine ZunahmedesSteuersollsvon schätzungsweise 8,6 Mio Franken erwartet. Dazu 
kommt der Steuerertrag aus Nachträgen. 

Ferner ist zu beachten, dass im Jahre 1993 viele Steuerrechnungen aufgrund der eingereich- 
ten Steuererklärungen pro 1993-94 ausgefertigt werden, so dass bedingt durch gestiegene 
Einkommen und der Steuertarifprogression mit einer Zunahnie des Steuerertrages von rund 
10 Prozent gerechnet wird. Andererseits ist ein einmaliger a.0. Steuerfall vom Steuersoll 1992 
in Abzug zu bringen. Bei einem Steuerfuss von 82 Einheiten errechnet sich folgender Ertrag 
für die Einkommenssteuern: 

Steuersoll 1992 vom 10.6.1 992 
angenommene Zunahme bis 31.12.1 992 
Steuerertrag aus Nachträgen 
(Eintritt in Steuerpflicht, Neuzuzüger) 
Zunahme Steuerertrag 1993 

Abzüglich im Steuersoll 1992 enthaltener 
a.0. Steuerertrag 
Steuersoll 1993 

Fr. 105 400 000 
Fr. 8600000 

Fr. 1000000 
Fr. 10800000 
Fr. 125 800 000 

Fr. 7000000 
Fr. 1 18 800 000 

Die Einkommenssteuern der Vorjahre wurden mit 6,5 Mio Franken eingesetzt, was gegenüber 
dem Ergebnis des Rechnungsjahres 1991 eine Reduktion von rund 7,2 Mio Franken bedeutet. 
Diese Reduktion ist begründet, da von den Vorperioden 1985 - 86 und 1987 - 88 nur noch ein 
paar wenige Steuerfälle offen sind, und auch die Steuerperiode 1989-90 per Ende 1992 einen 
Stand an definitiven Veranlagungen von rund 98 Prozent ausweisen wird. Aber auch ein 
beachtlicher Teil der im Jahre 1993 zur definitiven Veranlagung gelangenden offenen Veran- 
lagungen 1991 -92, werden wegen den provisorischen Steuerrechnungen aufgrund der 
Selbstdeklarationen nicht sehr grosse Nachbezüge bringen. 

Zum Steuersoll 1993 und den Steuern der Vorjahre sind noch die Sondersteuern (Kapital- 
abfindungen, Lotto, Toto, Kapitalgewinne), die Quellensteuern der Saisonarbeiter, Asylanten 
und Kurzaufenthalter sowie der ausländischen Verwaltungsräte hinzuzurechnen. Der budgetierte 
Ertrag der Einkommenssteuern von 129,3 Mio Franken setzt sich wie folgt zusammen: 



Juristische Personen Steuersoll 1993 
Steuern der Vorjahre 
Sondersteuern 
Quellensteuern Saisonarbeiter, Asylanten, Kurzaufenthalter 
Quellensteuern ausländischer Verwaltungsräte 
Budgetierter Ertrag Einkommenssteuern 

Fr. 11 8 800 000 
Fr. 6500000 
Fr. 1200000 
Fr. 1400000 
Fr. 1300000 
Fr. 129300000 

Bei den Vermögenssteuern wurde im Grundsatz gleich vorgegangen wie für die Budgetierung 
der Einkommenssteuern. Ausgehend vom Steuersoll 1992 per 10.6.1 992, in welchem neben 
rund 64 Prozent definitiver Steuerrechnungen, noch rund 14 Prozent provisorische Rechnun- 
gen aufgrund von Selbstdeklarationen enthalten sind, wird bis 31 .I 2.1 992 mit einer Zunahme 
des Steuersolls von rund 7 Prozent gerechnet. 

Hinzu kommen noch die Steuern aus Nachträgen und die Mehrerträge aus den Steuererklä- 
rungen für die Veranlagungsperiode 1993-94, sowie die Steuern der Vorjahre. Letztere 
resultieren ausschliesslich aus den Veranlagungsperioden 1989-90 und 1991-92, da die 
früheren Perioden praktisch abgeschlossen sind. Der für das Jahr 1993 budgetierte Ertrag der 
Vermögenssteuern von 25,3 Mio Franken setzt sich wie folgt zusammen: 

Steuersoll 1992 per 10.6.1992 
angenommene Zunahme bis 31 .1 2.1 992, rund 7 Prozent 
Ertrag aus Nachträgen 
Zunahme Steuerertrag 1993 (rund 5 %) 
Steuersoll 1993 
Steuern der Vorjahre 
Budgetierter Ertrag Vermögenssteuern 

Fr. 20600000 
Fr. 1 400000 
Fr. 300000 
Fr. 1 200000 
Fr. 23500000 
Fr. 1 800000 
Fr. 25300000 

Hierzu ist festzuhalten: 

a) Im Rechnungsjahr 1993 werden bei den juristischen Personen die Steuern für das 
Steuerjahr 1992 bezogen. 

b) Für die Budgetierung wird vom Steuersoll 1991 per 29.5.1992 ausgegangen, das bei der 
Reinertragssteuer rund 46,6 Mio Franken und bei der Kapitalsteuer 15,3 Mio Franken 
betragen hat. In Anbetracht der Wirtschaftslage kann für den Steuererirag 1991 bis 
31.12.1992 nur noch mit einem bescheidenen Zuwachs des Steuerertrages gerechnet 
werden. Die individuellen Erhebungen bei den steuerkräftigsten Gesellschaften haben 
ergeben, dass auch das laufende Geschäftsjahr von der Wirtschaftslage im negativen 
Sinne beeinflusst wird. Dies hat zur Folge, dass für das Steuerjahr 1992 mit einem sehr 
bescheidenen Zuwachs des Steuersolls ZLI rechnen ist. Nach wie vor können die Fremd- 
währungen einen gewichtigen Einfluss auf den Steuerertrag haben. Aufgenommen in das 
Budget wird auch ein bereits im heutigen Zeitpunkt feststehender a.0. Steuerertrag. Zu 
berücksichtigen ist zudem der Zuwachs aus der Zunahme im Bestand der juristischen 
Personen. 

C) In bezug auf die Steuern früherer Jahre ist nur eine Schätzung möglich, wobei auf den 
Stand der noch offenen Veranlagungen und des Steuersolls der Vorjahre abgestellt wurde. 

Die Reinertrags- und Kapitalsteuern ergeben folgendes Bild: 

Steuersoll 1991 per 29.5.1 992 
angenommene Zunahme bis Ende 1992 
Mehrertrag von den grössten 
Gesellschaften 
a.0. Steuerertrag pro 1992 
Zuwachs durch Neuzugänge 

Im Steuersoll 1992 enthalten: einmaliger 
Steuerertag auf Kaptialgewinn 

Mindererträge als Folge der 
Wirtschaftslage 

Steuern Berichtsjahr (Liquidationen, 
Sitzverlegungen) 
Steuern früherer Jahre 
Budgetierter Steuerertrag 
juristische Personen 

Reinertrags- Kapital- Kapital- 
steuer steuer steuer 

§ 41 

46 600 000 10 100 000 5 250 000 
3 700 000 550 000 30 000 



Zusammenfassung Antrag 

1. Natürliche Personen 
- Einkommenssteuern 
- Vermögenssteuern 

2. Juristische Personen 
- Reinertragssteuern 
- Kapitalsteuern 
- Kapitalsteuern !j 41 

3. Nach- und Strafsteuern 
Personalsteuern 
Erbschafts- und Schenkungssteuern 
Gesamter Steuerertrag 1993 

129,300 Mio 
25,300 Mio 154,600 Mio 

60,000 Mio 
11,600 Mio 
5,500 Mio 77,100 Mio 

0,150 Mio 
0,500 Mio 
1.500 Mio 

233,850 Mio 

Direkte Bundessteuer 

im Jahre 1993 wird die Steuer 1992 zur Zahlung fällig. Aufgrund der vorliegenden Zahlen kann 
im Jahre 1993 mit einem Steueraufkommen von 390 Mio Franken gerechnet werden. Der 
Kantonsanteil beträgt für die Veranlagungsperiode 1991 -92 17 Prozent oder rund 66,O Mio 
Franken. Hinzu kommen 13 Mio Franken aus der Auflösung der Rückstellungfür im Jahre 1992 
vorausbezahlte Steuern des Fälligkeitsjahres 1993 (Steuern 1992). Ferner ist der weiter stark 
reduzierte Anteil aus dem Härteausgleich, gemäss der Verordnung des Bundesrates vom 
2.12.1985 über den Finanzausgleich unter den Kantonen, der mit 1 ,I Mio Franken budgetiert 
wird, hinzuzurechnen. Dieser Betrag entspricht den Berechnungen der Eidgenössischen 
Steuerverwaltung. 

Wir beantragen Ihnen, 

I .  auf den Staatsvoranschlag 1993 einzutreten und ihm zuzustimmen; 

2. den Voranschlag 1993 der Interkantonalen Strafanstalt Bostadel zu genehmigen; 

3. den Steuerfuss der allgemeinen Kantonssteuer für das Jahr 1993 auf 82 Prozent der 
Einheitsansätze festzulegen. 

Zug, 21. Oktober 1992 REGIERUNGSRAT DES KANTONS ZUG 
Der Landammann: A. lten 
Der Landschreiber: H. Windlin 

Unter Einbezug aller dieser Erträge sowie der Nachbezüge früherer Steuerperioden und des 
Nettoertrages aus Repartitionen, dürfte sich ein Kantonsanteil von 81,4 Mio Franken ergeben. 



Laufende Verwaltungcrechnung (LR) 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  GESAMT-TOTAL .................................................................................................................................... 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  G E S E T Z G E B E N D E  B E H O E R D E N  

RECHNUNG 1991 / K O N T O  
AUFWAND E R T R A G  

1 0  G E S E T Z G E B E N D E  REHOERDEN ....................... T O T A L  
....................... S A L D O  

1 0 0 0  K A N T O N S R A T  T O T A L  
S A L D O  

3 0 0 0 0  T A G G E L D  U. R E I S E E N T S C H A E D I G U U G  F U E R  
R A T S S I T Z U N G E N  

3 0 0 0 1  T A G G E L D  U. R E I S E E N T S C H A E D I G U N G  F U E R  
K O M M I S S I O N S S I T Z U N G E N  

3 0 3 0 0  S O Z I A L V E R S ' B E I T R A C G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  

3 1 8 0 0  G U T A C H T E N  F . K A N T O N S R A E T L I C H E  
K O M M I S S I O N E N  

3 1 9 0 0  F R A K T I O N S E N T S C H A E D I G U N G  U N D  
V E R S C H I E D E N E  A U S G A R E Y  

1 0 5 G  S T A E N D E R A T  ---------- T O T A L  
S A L D O  

3 0 0 O ? E N T S C H A E D I G U U G F N  A N  S T A E N D E R A E T E  
3 0 3 0 0  S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A W V / I V / E O /  

A L V / F A K )  

V O R A N S C H L A G  1 9 9 3  
AUFWAND E R T R A G  





L A U F E N D E  R E C H N U N G  A L L G E M E I N E  V E R W A L T U N G  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 1  

AUFWAND E R T R A G  
K O N T O  

11 A L L G E M E I N E  V E R W A L T U N G  T O T A L  ..................... ..................... S A L D O  

1100 R E G I E R U N G S R A T  ------------- T O T A L  
S A L D O  

B E S O L D U N G  D E R  R E G I E R U N G S R A E T E  E I N -  
S C H L I E S S L I C H  Z U L A G E N  
SITZUNGSENTSCHAEDIGUNGEN 
S O Z I A L V E R S 1 ! 3 E 1 T Q A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
RUECKVERG.  A N  P K  GEM. PAR. 11 GFS. 
U F S E R  D. BESOLD.  D. BEHOEROEN USW. 
U N F A L L V F R S I C H E Q U N G S S E I T R A E G E  
R E N T E N  A N  A . R E G I E R U N G S R A E T 5  U N D  
Y I N T E R S L I E R F N E ,  A3GANGSENTSCH.  
Y I S S I O N S -  U N D  R E I S E S P F S E N  
VERSCH.AUSGABFN,  P R O Z E S S E N T S C H A E D .  
R U E C K E R S T .  AUS VR-MANOATEY USW. 
ARB 'NEHMCRANT.  A N  N ß U ' V E R S . - P R A F Y I E  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  R U N F A L L V E R S I C H .  

1 1 2 0  S T A A T S K A N Z L E I ,  S T A A T S A R C H I V  T O T A L  
CA? 1 9 9 3  S T A A T S A R C H I V  S. 1 1 2 6  S A L D O  .............................. 

S E S O L D U Y G  H A U P T A Y T L .  P E R S O N A L  
7 F S O L 3 U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V F R S i S E I T R A ' G E  ( A H V / I V / f O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U Y F A L L V E 9 S I C H E R l J N G S ß F I T R A f G F  
E I D G .  F R L A S S E  U X O  D R U C K S A C H E h  
Z F I T S C H R I F T t k 4  U Y D  F A C H L I T E Q A T U P  
R F P R O - K O S T E N  ( G ' 9 A E T - Y I C T K O S T E N )  
P F I S E -  U Y D  S P E S E N ; Y T S C H A E 9 I ? U Y G  
3 U C H 3 1 N D E R E I A R S E I T c N  
Y I K P O V F R F I L Y U Y G  U. R E S T A U R I E S U Y G  
F U F Q  S T A A T S A R C i i I V  
U E R R I G C R  S A C Y A U F W A N 2  S T A A T S A R C H I V  
V E R S C H I ' D E N C  V ~ 9 4 A L T U U S S A U S G A 9 E N  
K A N Z L E I G E R U F H R z U  
G E S U E H P f N  F U E R  R E I S E P A E S S F  
P E R S O N A L K O S T E N A N T E I L E  D R I T T F R  
D R U C K S A C H E N V E R K A U F  U. D I V . E I N Y A H M E N  
A R B ' N F H M E R A N T .  A N  N 8 U ' V E R S . - P R A E Y I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  9 i J N F A L L V E 9 S I C H .  
VERR. D R U C K S A C H E N  A N  I N T E R N E  
A Y T S S T E L L E N  

V O R A N S C H L A G  1 9 9 2  
AUFWAND E R T R A G  

V O R A N S C H L A G  1 9 9 3  1 AUFWAND E R T R A G  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG 

4 0 8  377 .55  8 7  438.10 
3 2 0  939.45 

5 5  342 .85  
1 6 8  187 .70  

1 8 4  847.00 
8 6  808.5C 

629.60 

6 4 8  842.52 3 4  523.35 
6 1 4  319.17 

3 1 0  797.02 
67 500.CO 

2 1 2  825.00 

5 7  720.50 

16 217.90 
1 8  305.45 

ALLGEMEINE VERWALTUNG .................................................................................................................................... 
K O N T O  

1 1 2 1  PUBLIKATIONEN, WAHLEN 
UND AeSTIMMUNGEN ..................... 

3 1 0 0 0  WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN 
3 1 0 0 1  KANTONALE GESETZGEBUNG 

(DRUCK U. BUCHBINDeARBEIT)  
3 1 0 0 2  ALLGEMEINE BERICHTF 
4 1 2 0 0  KANTONALES AYTSBLATT 
4 5 2 0 0  RUECKERSTATTUNGFN VON GEMEINDEN 

1 1 2 5  MATERIALZENTRALF ---------------- 
31Q00 BUEROYATERIAL 
3 1 0 0 1  FORYULARE UND ALLGEMEINE 

DRUCKARBEITEN 
3110C LAUF.ANSCHAFF,VON BUEROMASCHINEN 

UND GERAETEh ALLGEM. VERWALTUNG 
311C1 LAUF.ANSCHAFF. VON BUEROMASCHINEN 

UND GERAETEN RICHTERL. BEHOtRDEN 
3 1 5 0 0  UNTERHALT VON BUEROMASCHINEN DER 

ALLGEM. VERWALTUNG 
3 1 5 0 1  UNTERHALT VOV ?UEROMASCHINEN 

RICHTERL. BLHOFRDEN 
4 3 5 0 0  ERLOES AUS VERKAUF V. BUEROMATERIAL 
49ODO VFRR. 8UEROYAT. AN INTERNE 

AMTSSTELLEN 

1 1 2 6  STAATSARCHIV 
( B I S  1 9 9 2  SIEHE RUBRIK 1 1 2 C )  SALDO 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
3 0 1 0 5  BFSOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
3 0 3 0 0  SOZIALVERS'REITRAEGE (AHV/ IV /EO/  

ALV/FAK) 
3 0 4 0 0  P E R S O N A L V E R S I C H f R U N G S 3 E I T R A E G E  ( P K )  
3 0 5 0 0  U N F A L L V E R S I C H E R U N U S B E I T R A E G F  
3 1 0 0 0  BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHFN 
3 1 0 0 1  ZEITSCHRIFTEN UND FACHLITERATUR 
3 1 0 0 2  BUCHBINDERARBEITEN 
3 1 3 0 0  S P E Z I A L V E R P A C K U N G S M A T E R I A L  FUER 

ARCHIVALIEN 
3 1 6 0 0  REPRO-KOSTEN (GERAET-MIETKOSTEN) 
3 1 7 0 0  REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
3 1 9 0 0  MIKROVERFILMUNG UND RESTAURIERUNG 
3 1 9 0 1  M I T G L I E D S C H A F T S B E I T R A E G E  
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERWALTUYGSAUSGASEN 
4 3 4 0 0  ARBEITEN FUER DRITTE UND VERSCH. 

EINNAHMEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUFWAND E R T R A G  

1 2 0 9  111.35 111 306.35 
1 0 9 7  805.00 

327.40 

5 2 1  590.25 

5 0 9  144 .40  

8 0  086.30 
7 963.30 

9 0  r300.0C 

6 1  156.35 
50 150.OC 

A L L G E M E I N E  V E R W A L T U N G  .................................................................................................................................... 
K O N T O  

4 3 6 0 3  ARB'NEHHMERANT. A N  NBU'VERS.-  
4 3 6 0 4  L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
4 6 0 0 0  B U N D E S S E I T R A G  A N  M I K R O V E R F I L M U N G  
4 9 0 0 0  V E R R . M I K R O V E R F I L H U N G  A N  A N D E R E  

A M T S S T E L L E N  ( 3 5 1 1 . 3 9 0 0 1  

1 1 3 0  A L L G E M E I N E S  F U E R  GESAMT-  1 3 1 3  1 0 0  
VERWALTUNG 1 1 9 8  0 7 0  ........................ 

3 0 1 0 8  E N T S C H A E D I G .  A N  K O M M I S S I O N E N  
303CO S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  

A L V / F A K )  
3 1 8 0 0  G U T A C H T E N  
3 1 8 C 1  T E L E F O N T A X T N  U Y D  T E L E F O N A B O N N E -  

M F N T S -  U N D  R C G A L G E B U E H R E N  
318C2 P O S T - F R A N K A T U R E V  U.-GEBUEHREN, 

7 A H Y - Z U 1 R I N G E R G E B U E H R E M  
3 1 9 0 0  F R E I E R  K R E D I T  D E S  R E G I E R U Y G S R A T E S  
3 1 9 0 1  M I T G L I E D S C H A F T S R E I T R A E G E  
3 6 7 0 0  AUSSESORD.  B E I T R A E G E  F U E R  

K A T A S T R O P H E N H I L F E  I M  A U S L A Y 3  
U .AN0ERE H I L F E L E I S T U U G E N  
Z.G. D E S  A I J S L A V D F S  

4 3 6 0 1  R U E C K V E R G U F T U N G F N  F. T E L E F O N  
4 3 6 0 2  RUECKVE9G.V .  P O S T T A X E N  U. -GESUEHPEN 
4 3 9 0 9  V E Q S C H I E D E Y F  V E R W A L T U N G S E I N Y A H M E N  





L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  D E S  I N N E R N  .................................................................................................................................... 

D I R E K T I O N  D E S  I N N E R N  T O T A L  .................... -------------------- S A L D O  

RECHNUNG 1991 
AUFWAND E R T R A G  

S E K R E T A R I A T  U N D  A L L G E M E I N E S  T O T A L  ........................... S A L D O  

K O N T O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  U. 
D O L M E T S C H E R  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K t  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S R E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
B U E R O M A T E R I A L  U N D  D R U C K S A C H E N  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
V E R S C H I E D E N E  V L R W A L T U N G S A U S G A B E N  
ANT. DER GDEN. A N  K A N Z L E I G E B U E H R E N  
K A N Z L E I G E B U E H R E N  U N D  D I V .  E I N N A H M E N  
ARB'NEHMERAhiT.  A N  N ß U 9 V E % S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E i l S I C H .  

S O Z I A L A H T  ------- -- T O T A L  
S A L D O  

R E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O V A L  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G F  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
V E R S C H I E D E N E  V E S W A L T U N G S A U S G A B E N  
K A N T O N S A N T F I L  A N  U N T E R S T U E T Z U N G S -  
K O S T E N  DER B U E R G F R G E M E I N D E N  
( N E U  SHG 3 3 ,  1 A l  
VEGG. A N  GDEN F U E R  A U S L A E N D E R  I N  
DER S C H W E I Z  LT .  ASKOYMEN ( 4 3 6 0 1 )  
VFRG. A N  G E M E I N D E N  F U E R  K A N T O N S -  
SUERGER I M  K A N T O N  Z U G  OHNE U N T E R -  
S T U E T Z U N G S W O H N S I T Z  
B E I T R A E G E  A N  P R I V A T E  I N S T T T U T I O N F Y  
F U E R  A U S B I L D U N G  1'4 S O Z I A L H I L F E -  
B E R U F E N  U.ZUR FOERDERUNG D E R  PQAK- 
T I K A N T I N N E N H I L F E  
B E T R I E B S R E I T R .  D E S  K A N T O N S  A N  P R I -  
V A T E  S O Z ' H I L F E - I N S T I T U T I O N E N  U. J U -  
G E N D Z E N T R E N  I M  KT. ZUG ( S H G  3 7 )  
B E T R I E B S B E I T R .  D E S  K A N T O N S  A N  
P R I V .  S O Z I A L H I L F E - I N S T I T U T I O N E N  
I N  A N D E R N  K A N T O N E N  ( S H G  3 8 )  



K R B  VOM 2 8 . 1 1 . 1 9 9 1  
E I G E N E  B E I T R . D E S  K A N T O N S  A N  P R I V A T E  
U N T F R S T U E T Z U N G S K O S T E N  F U E R  I M  
A U S L A N D  WOHNHAFTE ZUGER BUERGEP 
(GEM. ABKOMMEN)  
D U R C H L A U F .  R E I T R .  U. QUCCK- 
Et7ST.V. G E M F I N D E N  A N  B U N D  ( 4 7 2 0 0 )  
R U E C K E R S T A T T U Y G F N  VON P R I V A T E N  
V E R G U E T U N G E N  D E S  A U S L A N D E S  G F M A E S S  
FUERSORGEARKOMMEN ( 3 6 2 0 2 1  
ARB 'NEHMERANT.  A N  N B U ' V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
RUECKERST.VON OEFF. H A U S H A L T E Y  
A N T E I L  D.GD€N A N  D E N  K A N T O N S R E I -  
T R A E G E N  F U E Q  H E I M A U F E N T H A L T E  
( 3 6 5 0 5 )  
D U R C H L A U F .  B E I T R .  U N D  RUECY-  
ERST.V. G E M E I N D F Y  F. B U Y D  ( 3 7 0 0 C )  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  D E S  I N N E R  ................................................................................................................................... 

1 5 5 5  A S Y L B E W E R B E R  T O T A L  
( B A U L - A U F W A N D  I N  R U B R I K  3 0 6 1 )  S A L D O  ............................. 

RECHNUNG 1991 
AUFWAND E R T R A G  

1 0 4 0  0 7 1 . 5 6  

4 3 5  0 0 0 . 0 0  

Y E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S ' a E I T Q A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P U )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
B U F R O M A T E R I A L ,  F O R M U L A R E  
LAUF.ANSCHAFF.U .  B E T R I E B  V. F A H R Z ' G E N  
WASSER, E N E R G I E ,  H E I Z U N G  
VERSCH. B E T R I E B S A U F W A N D  ( I N K L .  
K I O S K )  
B E K L E I D U N G ,  L E B E N S M I T T E L  
K L E I N E R  B A U L I C H E R  U N T E R H A L T  
M I E T Z I N S E N  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
D I E N S T L E I S T U N G E N  D R I T T E R  
( B E W A C H U N G S K O S T E N  ETC.)  
T E L E F O N G E B U E H R E N  
G E B A E U D E -  U . S A C H - E I N Z E L V E R S I C H .  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E N  
R E I T R .  A N  GDEN F. M I E T Z I N S A U S F A E L L E  
B E I T R A E G E  A N  A S Y L B E W E R B E R  F U E R  
VERPFLEGUNG.  B E K L E I D U N G  ETC. 

K O N T O  

3 6 5 0 5  B E I T R .  D E S  K A N T O N S  A N  P R I V .  I N S T I -  1 193 9 0 0  7 2 0  0 0 0  
T U T I O N E N  F U E R  H E I M A U F E N T H A L T E  VON 
ZUGER B U E R G F R N  ( S H G  3 5  U N D  3 6 )  

3 6 5 0 9  AUSSERORD.  R E I T R A E G E  D E S  K A N T O N S  
A U S  A N L A S S  DER 7 0 0 - J A H R - F F I F R  
D E R  E I D G E N O S S E N S C H A F T .  G E Y A E S S  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  DES INNERN 

I RECHNUNG 1 9 9 1  K O Y T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 2  VORANSCHLAG 1 9 9 3  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTP,AG 

DURCHLAUF. RUECKERSTATTUNGEN 
VON GDEN Z.G. RUND ( 4 7 2 0 0 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEETR, FUER 
GEMEINDEN ( 4 7 0 0 2 )  
VERR. QEINIGUNGSMATERIAL VOY 
3 0 6 1 . 4 9 0 0 1  
PENSIONSKOSTEYBEITRAG DER 
ASYLBEWERBER 
RUECKVERGUETUNG TELEFONTAXEY 
RUECKERST.VON GDEN F. I N D I V I D .  
UNTERSTUETZUNGFN DES KANTONS 
ARB'NEHMERANT. AN NRU8VERS.-PRAFMIF 
L E I S T .  AUS S O L I A L -  S UNFALLVERSICH. 
VERSCH. EINNAHYEN I N  OFF? 
DURCHGANGSSTATIOK 
KOSTENRUECKERST. DES BUFJDES 
FUP DURCHGANGSSTATIONEN ( I N K L .  
AMOYTIS.) 
DURCHLAUF. RUECYFRST. DFS 
RUNDES F.GFYEIYOEY ( 3 7 2 0 2 )  
DURCHLAUF. PUECYEqST. VOY 
GEMEINDEN Z,G. 3UVD ( 3 7 C 0 0 )  

1 5 6 0  UNTEYSTUETZUNGFN YACY TOTAL 
RUNOFCGESETZ SQLDO ..................... 

3 6 1 0 9  H E I Y A T L I C H E R  A Y T F I L  AN UNTE9- 
STUFT7Ub4GEN ANDEREF KAYTOMF FUFR 
ZUGER 3UERGER 

362C0 A N T C I L  KANTOY AM UNTERSTUETZUYGEN 
DEP EINWOHNERGFYFINOEN 

3660?  UNTERST.V.AUFENTHALTERN /UOTFAELLE 
371CC DURCHLAUF.RUECKERST.V.0EFFEYTC. 

HAUSHALTEN AN ANDERE KANTONE 
3720C DURCHLAUF.LFISTUNGEN DER HEIHAT-  

KANTONE FUER GEMEINDEN ( 4 7 1 0 0 )  
3 7 2 3 1  DURCHLAUF.BUYDFSßE1TR.F.GEMEINDEN 

( 4 7 0 0 C  ) 
436CC RUECKERST.VON PRIVATEN 
452C0 RUECKERST.VON OEFF. HAUSHALTEN 

F - E I G E N E  RECHNUYG 
4 7 0 G M U R C H L A U F . B U Y D ~ S B E I T R . F . G E M C I N D E N  

( 3 7 2 0 1 )  
471C0 DURCHLAUF.LFICTUNG€N DER HEIMAT-  

KANTONE FUER GFYEINOEY ( 3 7 2 0 - 1  
471C3 DURCHLAUF. RUECKEYST. V. OEFFENTL. 

HAUSHALTEN Z.G. ANDERFR KANTONF 
( 3 7 1 0 C )  

1 5 8 0  DENKYALPFLEGE ------------- TOTAL 
SALDO 



B E S O L D U N G  H A U P T A Y T L .  P E R S O N A L  
B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
ENTSCH.  A N  D I V E R S E  K O M M I S S I O N E N  
S O Z I A L V E R S ' R E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S r j E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
B U E R O M A T E R I A L ,  F O R M U L A R E  ETC. 
PLAENE,FOTOS,VERSCH.  S A C H A U F W A Y D  
SACHAUFWAND F U E R  K U L T U R G U E T E R S C H U T Z  
UNTERH.  K A N T O N S E I G E N E R  D E N K M A E L E R  
R F I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
G U T A C H T E N ,  P R O J E K T S T U D I E N  D R I T T E R  
P L A M A U F N A H M c N  U N D  VERMESSUNGEN 
D R I T T E R  F U E R  K U L T U R G U E T F R S C H U T Z  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E N  
B E I T R .  A N  G E M E I N D E N  
B E I T R .  A N  I N S T I T U T I O N E N  U N D  P R I V A T E  
A R B E I T E N  F . D R I T T E  U N D  V E R S C H I E D E N E  
E  I N N A H M E N  
A R B c N E H Y E R A N T .  A N  k ß U ' V E R S . - P R A E Y I F  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U M F A L L V E R S I C H .  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  D E S  I N N E R N  .................................................................................................................................... 

A R C H A E O L O G I E  ------------ 

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUFWAND E R T R A G  

T O T A L  
S A L D O  

K O N T O  

B E S O L D U N G  Y A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
S E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / L O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V F R S I C Y E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S R E I T R A E G E  
P L A E N E ,  FOTOS,  VERSCH. SACHAUFWAND 
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
B A U U N T E R S U C H U N G  DURCH D R I T T E  
ARCHAFOL.GRABUNGEN DURCH D R I T T E  
ARCHAEOL.  U N T E R S U C H U N G E N  S E N N W E I D ,  
2. E T A P P E ,  GEM. KRB. 0 1 . 0 2 . 9 0  
V E R R . F O T O K 0 P I E N  VON 1 7 1 0 . 4 9 0 0 0 ,  
1 7 1 1 . 4 9 0 0 0 )  
A R B E I T E N  F . D R I T T E  U N D  V E R S C H I E D E Y E  
t I N N A H M E N  
A R B ' N E H M E R A N T .  A N  Y B U ' V F R S . - P R A E Y I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  R U M F A L L V E R S I C H .  

BUERO F U E R  G L E I C H S T E L L U N G  VON T O T A L  
F R A U  U N D  MANN S A L D O  ............................. 
B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
ENTSCH.  A N  K O M M I S S I O N E M  



L A U F E N D E  R E C H N I J N G  

RECHNUNG 1991 
AUFUAND ERTRAG 

D I R E K T I O N  DES I N N E R N  .................................................................................................................................... 
K O N T O  

3 0 3 0 0  SOZIAL.VERS'BEITRAEGE i A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  

3040C P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A F G E  
3 0 5 0 0  U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
3 1 0 0 0  BUEROMATERIAL,  FORMULARE ETC. 
3 1 7 0 0  R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUYG 
3 1 8 0 0  D I E N S T L E I S T U N G E N  D R I T T E R ,  

GUTACHTEN, P R O J F K T S T U D I E N  
319C9 VERSCHIEDENE VERUALTUYGSAUSGABEN 
4 3 1 0 0  K A N Z L E I G E B U E H R E N  
4 3 4 0 0  A R B E I T E N  FUER D R I T T E  
43500  VERKAUFSERLOESE U, VERSCHIEOENF 

E I N N A H M E N  
436G3 ARB'NEHMERANT. A N  N U U V E R S , - P R A E M I E  
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS S O Z I A L -  6 I J N F A L L V F R S I C H .  





L A U F E N D E  R E C H N U N G  E  ..................................................................................................... 

S E K R E T A R I A T ,  S C H U L A U F S I C H T  T O T A L  
U N D  A L L G E M E I N E S  S A L D O  

ENTSCH.  A N  E R Z I E H U N G S R A T  
S E S O L D U V G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
B E S O L D U Y G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
A R B E I T S E N T G E L T  F U E R  S O N D E R A U F G A B E N  
A R B ' E N T G E L T  AN VERSCH. K O M M I S S I O N E N  
A R B T N T G E L T  A N  K A Y T ' S C H U L R A T  U N D  
S C H U L K O M M I S S I O V  W ' B I L D U N G S S C H U L E  
F I X U M  V E B E V A M T L .  I N S P E K T O R E N  
A R ß e E N T G E L T  A N  P R U E F U N G S E X P E R T E N  
S O Z I A L V E R S e B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F  4 K  
P F R S O N A L V E R S I C H E R l J N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G F  
B U E R O M A T E R I A L  
F O R Y U L A R E ,  D R U C K E R E I -  U N D  HUCH- 
B I N D E R A R B E I T E N  
Z E I T S C H R I F T E N  U N D  F A C H L I T E R A T U R  
R E I S E -  U N D  S P E S E N F N T S C H A E D I G U N G  
A N  H A U P T -  U .NESFVAMTL.  P E R S O N A L  
S P E S E N E N T S C H - A N  K O M M I S S I O N S M I T G L I E -  
DER, P R U E F U N G S E X P E R T E N  ETC.  
V E R S C H I E D E N E  V F R W A L T U N G S A U S G A B E N  
ENTSCH.  A N  G E Y E I N D E N  F U E R  F R E I S T E L -  
L U N G  N E B E N A M T L .  S C H U L I N S P E K T O R E N  
0 E I T R . A N  1NSTIT.F.UNTERRICHTSWESEN 
0 E I T R . A N  A N D E R E  1 N S T I T . U . V E R B A E N D E  
P A T E N T -  U N D  D I P L O M G E R U E H R E Y  
A R B ' N E H M E R A N T .  A N  N 0 U ' V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S E I N N A H M E N  
E N T N A H M E  A U S  S E P A R A T F O N D S  
( K O M P E N S A T I O N  Z U  3 0 1 0 8 )  

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUFWAND E R T R A G  

9 2  4 8 9  842.54 4 5 2 8  070.65 

8 7  9 6 1  771.89 

V O R A N S C H L A G  1 9 9 2  
AUFWAND E R T R A G  

K O N T O  

1 7  E R Z I E H U N G S -  U N D  K U L T U S -  T O T A L  
D I R E K T I O N  
----------------------- 

S A L D O  

1 7 1 0  S C H U L P S Y C H O L O G I S C H E R  D I E N S T  T O T A L  1 0 1 3  7 0 0  ........................... S A L D O  1 0 0 5  2 0 0  

3 0 1 0 0  B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
3 0 1 0 5  B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  1 
3 0 3 0 0  S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  

ALV /FAK)  
3 0 4 0 0  P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
3 0 5 0 0  U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  

Z I E H U N G S -  U N D  K U L T U S - D I R E K T I O N  .............................. 

AUFWAND 

4 non 
2 8  POQ 

2 4 0  9 0 0  
20 gO!? 2 3  5 0 0  

4 1 0 0  
2 onc 

1 0 0  
1 5  0 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  E ..................................................................................................... 
RECHNUNG 1991 

AUFWAYD E R T R A G  
K O N T O  

B U E R O M A T E R I 4 L  U N D  UEBR. SACHAUFWAND 
B U E R O M A T E R I A L  UND A D M I Y .  AUFWAND 
F U E R  D I D A K T I S C H E S  Z E N T R U M  
A U S L E I H -  l JND A Y S I C H T S H A T E R I A L  
F U E R  D I D A K T P S C H E S  Z E N T R U M  
A N S C H A F F U N G  U N O  U N T E R H A L T  VON 
G E R A E T E N  F U c R  O I D A K T .  Z E N T R U M  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E Y  
M A T E R I A L V E R K A F U F E  U. D I V - E I N N A H M E N  
A R B ' N t H Y E R A N T .  A N  NBU@VERS. -PRAEMIE  
L F I S T ,  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
R U E C K E R S T A T T U N G E N  VON G E M F I N D E N  
V F R R . F O T O K O P I E N  A N  1 5 8 2 . 3 9 0 0 0  
V E R % . F O T O K O P E E Y  AY 1 7 9 2 . 3 9 0 3 1  

1 7 1 1  D I D A K T I S C H E S  Z E N T R U H  .................... T O T A L  
S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A Y  TL. P E R S O N A L  
R F S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V G R S ' S E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
PLRSONALVERSICH"RUNGS3EITRAEGE (PK) 
U Y F A L L V E R S X C d E R U ~ 4 G S U F I T R A E G E  
B U C R O Y A T F R I A L  U Y D  U F B R .  SACHAUFWAND 
A U S L E I H -  U V D  A U S X C H T S Y A T E R I A L  
A N S C H A F F U N G  U V D  U N T E R H A L T  VON 
'GERAETEN 
R E I S E -  U N D  S P E S L N F Y T S C H A E D I G U N G  
V f R S C H I E D E N E  V E R W A L T U Y G S A U S G A S E N  
M A T E R I A L V F R K A E U F F  U. D I V .  E I N N A H M E N  
A R S ' N E H Y E R A N T .  A N  N S U ' V E R S , - P R A F M I F  
L T I S T .  A U S  S O Z I A L -  K U Y F A C L V E R S I C H .  

1712 Z E N T R A L S T E L L E  F U E R  B F R U F S -  T O T A L  
B E R A T U N G  S A L D O  .......................... 

B E S O L D U N G  H A U P T A Y T L ,  P E R S O N A L  
Y F S O L D U Y G  A U S H Y L F S P C R S O N A L  
S O Z I A L V E R S V E E T R A E G E  ( A H V / I V / F O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S E C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
K U R S K O S T E N  F . P E 9 S Q A U S S I L D U N G  
Y U E R O N A T E R I A L ,  F O R M U L A R E  
I N F O R M A T I O N S -  U N D  T E S T M A T E R T A C  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
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K O N T O  

3 6 5 0 0  B C I T R A E G E  A N  B I B L I O T H E K E N  
3 6 5 0 3  J A H R E S B E I T R .  A N  K U L T U R E L L E  I N S T I T .  
3 6 5 0 4  B E I T R A E G E  A N  E R W A C H S E N E N B I L D U N G  
3 6 8 0 0  E I N L A G E N  I N  KANT,  K U L T U R F O N D S  
3 7 5 0 0  DURCHLAUF.  B U N D E S R E I T R .  F U E R  

K U L T U R E L L E  I N S T I T U T I O N E N  
3 9 0 0 0  VERR. F O T O K O P I E N  V. 4 5 7 0 . 4 9 0 0 9 ,  

40 '10.49001 
3 9 0 0 1  V E R R . F O T O K O P I E N  V.1710 .49001  
43400  A R B E I T E N  F U E R  O R I T T E  U. D I V .  E I N -  

NAHMEY 
4 3 6 0 3  A R B ' N E H M E R A N T .  A N  N 3 U W E R S . - P R A F Y I E  
4 3 6 0 4  L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
4 7 0 0 0  D U R C H L A U F .  B U N D E S S E I T 9 .  F U E R  

K U L T U R E L L E  I Y S T I T U T I O N E N  

1 7 9 1  K I R C H E N W E S E Y  
( A R  1 9 9 3  R U R R I K  1 7 9 9 )  ..................... 

3 0 0 0 0  B E S O L D U N G S A N T .  A N  B I S C Y O E F L .  
O R O I N A R I A T  

3 0 0 3 8  G E H A L T  D E S  W I C H T  R E S I D I C R C V D E Y  
D O Y H E P R Y  

3 6 5 0 0  R E I T R A G  A N  D A S  P R I E S T E R S E Y I Y A R  
L U Z E R Y  

1 7 9 2  K A U T .  MUSEUM F U E S  U 9 G E S C H I C H  ............................. 

301C? R F S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
3 9 1 0 5  R E S O L O U Y G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
3030 :  S O Z I A L V E R S ' B C I T S A E G E  ( A H V / I V / E O /  

A L V / F A K )  
3 0 4 0 0  P F R S O N A L V F R S I C H E R U N G S S E I T R A F G E  ( P Y 1  
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHFQUNGSJFITPAEGE 
3 1 0 0 0  B U E R O M A T E R I A L ,  ORUCKSACHEY U N D  

P U S L I K A T I O N F N  
3 1 7 0 0  R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C Y A E 3 I G U Y G  
3 1 9 0 0  U E B R I G E R  SACHAUFWAND U N D  D I V .  

V E R W A L T U N G S A U S G A J F h  
43400  A R B E I T E Y  F U L R  D R I T T 5  U Y O  D I V E R S €  

E I N N A H M E N  
4 3 6 i 3  ARB'NEHMERAYT.  A N  N B U e V C R S . - P R A E M I E  
4 3 6 0 4  L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  S U N F A L L V E R S I C H .  

1 7 9 9  K I R C H E N W E S F Y  
( B I S  1 9 9 2  R U B R I K  1 7 9 1 )  ...................... 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ...................................................................... 
RECHNUNG 1991 

AUFWAND E R T R A G  

3 0 0 0 0  BESOLDUNGSANT.  A N  B I S C H O E F L .  
O R D I N A R I A T  

3 0 0 0 8  G E H A L T  D E S  N I C H T  R E S I D I E R E N D E N  
DOMHERRN 

3 6 5 0 0  B E I T R A G  A N  D A S  P R I E S T E R S E M I N A R  
L U Z E R N  

E R Z I E H U N G S -  U N D  K U L T U S - D I R E K T I O N  
.-------------------------------------------------------------- 





2OCC T F K R k T A R I A T  U Y r t  A L L G E " i " l ß 4 i S  T O T A L  6 Q 9  5 0 1  3 2  9CC 6 3 9  5 r n  3: 0 0 0  / 
I 5 7 6  6CC 6C6 5E0 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S W I R T S C l i A F T S ~ Z R F K T I O N  
__---_-p___---_-_----------------------.--------------------------------."----------"~------------------------------------------------- 

S b S O L D U L G  H A U P T A Y T L ,  P ' P S O N A L  
C)ESOLOU'!G A l l S H L L F J P t Y S O N A L  
C N T S C H . A N  OX F,  4 U S S T C L L U Y G C + J ,  
A 4 L A i S S -  USU,  
E C T S C t i .  A N  D f V .  < O h i J , I S S I O i \ i c ? l  
S O 2  r A L V E  R S l i E I T R 4 L G c  ( A H V / I V / ' O /  
A L V f C l K  
P E K S O N A L V E R S I C Y C U U I L , S  3 F 1 T a A F G F  ( D K )  
U Y F A L L V - R S I C t i z U U Y ü S  ' I T h A " G k  
S U E R O u A T I F i A L  II'Jc D R I J C K S h C H L G  
9 i I S t -  L l l i D  S R -  S C k ' h l  SCHAF17 IG lJ ' IC  
S U T A C H T ' J ,  ~ X P i " T I S r ~ '  
V ' R S C I I 1 ' 7 ' ~ , r  V ' Q d A L T U t I G S A U S G A Q r h a  
SPRIJC i G c t . U g I - i k f ' i  LI, i i V ,  c l ~ ' l A i i M c h l  
A F S W N ' Y [  OAhiT.  & V  I d r ' I Jn \ /FPS . -P9A '  Y!" 
L E I S T .  A U S  S O Z T A L -  3 U Y k A L L V ' 9 S I C H .  

R E C H N U N G  1 9 9 1  
A U F W A N D  E R T R A G  

7 5  5 2 6  1 8 8 - 7 8  2 7  5 7 2  4 1 1 . 1 9  

4 7  9 5 3  777,59 

3 6 4 7  243.95 2 6 5  9 5 7 - 9 -  2-11 A Y T  F? iEY  S F ' : U F T ? I L C U * t G  2 6 5  COC 7 4 2 6  35? 4 2 1  200  
3 3 8 1  286,C5 ...................... S A L D O  5 2 1 9  79C 7 Qr'5 C0C 

--- r---- 

K O N T O  V O P A N S C  
A IJFWAUD 

2C VOLKSWIRTSCHAFTSnIPEKIION 5C0 2 5  3 5 8  2O 
- - - -. - - - - - - - -. - - - - - - - - -. - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  1 7 3  0 0 0  1: 

50 2 4 Q  3 0 0  5 4  7 8 2  2 0 0  

\ E S O L ? U f \ G  Y A U P  I A U T L ,  P - "  SOh<AL  
7 ' S O L D a A U S H I L F T o r  R S . U -  tt ¿ i " N A Y T  
Z i l S C H ,  A N  C i ' U F S i I L ? Q Y O I Y I S -  
5101' Ui l i )  A V n F ? ;  Y O L \ ' ! I S S I O Y E  4 
S O Z I 4 L V ~ R S " ' ; I T " ~ l - G :  ( A H V / I V / C O /  
A L V / F A K )  
P F Q S O N A L V t ? r I C H - Y U N G S S E I T R A ~ G F  ( P K )  
U b ' F A L L V t f i S I C H = 3 U N S S  = t 1 T P A E G c  
D U E R O N A T E R I A L  U Y F  D R U C K S A C H F Y  
P F I S E -  U Y D  S P F S ! = N E k i S S C H A E D J G U N G  
C X P T R T E N E N I 5 C H ,  U , S A C H A U S G A B E k !  F U F R  
D U E C H F U E H R G ,  V. L F H R A B S C H L e P R U F F U N G F P i  
F U T S C H ,  A N  F h C H f X P f P T E P d  
F U E 4  ßESOKO:R" A U F G A R E Y  
H O Y O S A R E  U. S A C H A U S L A S E V F F ,  DURCt1-  
F U E t I A U N G  V O N  L L H % Y C I S T E R I C U R S F F ; / I  
V E R S C H I E D E N '  V ' C W A L T U V G S A U S G A R E N  
R F I T R - A h  K A V T O Z ' A L F  I E P U F S S C H U L L N  
r j E L T R , A N  L t ~ J T 2 A L S C H W T I Z .  T F C H ' I I K U Y  
L U Z Z R N  
S E I T R . A U  G E P E I h J L ,  8 F Y i J T S S C I i U L r P ~  
B F I T R . A N  A"CMULEk l  V O Y  P I I V A T c N  
I N S T I T U T I O Y F Q  
B E I T R .  A N  C I Y F U E H Y U N G S K U R S F  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWISTSCHAFTSDIREKTION .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 1  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 2  VORANSCHLAG 1 9 9 3  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

E I G E N E  B E I T R ,  AN LUGER TECH- 
N I K E R -  UND I N F O R M A T I K S C H U L E  ( Z T I )  
R E I T R A E G E  AN VERSCH. O R G A N I S A T I O N E N  
FUER B E R U F L I C H E  W E I T E R B I L D U N G  
R E I S E -  UND VERPFLEGUNGSVERGUFTVNGEN 
AN L E H R L I N G E  
B E I T R A E G E  A N  P R I V A T E  F. LENSER-  UND 
EXPERTENKURSE 
B E I T R .  FUER W E I T F R e I L D U N G S -  UND 
M E I S T E R K U R S E  
DURCHL,BUNDESBEITR,AN LUGER 
T E C H N I K E R  U. I N F O R M Q  SCHULE UND 
AND, RERUFL.WELTERBILDUNGS-  
I N S T I T U T E  ( 4 7 0 0 2 )  
PRUEFUNGSGEHUEHREN U, M A T E R I A L  
KURSGELD F, L E H R M E I S T E R K U R S E  
Y A T E R I A L V E R K A E U F E  U.DIV.  E I N N A H M E N  
RUECKERST.VON A U S S I L D U N G S B E I T R A E G E N  
ARR'NEHMERANT. AN NBU'VERS. -PRAEMIE 
L E I S T ,  AUS S O Z I A L -  X U N F A L L V E R S I C H .  
BUNDES3EITR,F.LEHRABSCHLePRUEFUNGEN 
RUNDESYEITR,  FUER L E H R M E I S T F R K U R S E  
DURCHL. BUNDESBEITR.  F. Z T I  
UND ANDERE RERUFL. WEITER-  
B I L D o I N S T I T U T E  ( 3 7 5 0 2 )  

BESOLDUNG ADM. PERSONAL U. A 3 d A R T  
ENTSCH, AN R U E R O A U S H I L F E N  UYD 
5EINIGUYGS-HILFSPE9SONAL 
ENTSCHAEDIG.AN ~ 3 E R r S C H U L K O M Y I S S I O Y  
BFSOLDUUG 4AUPTAMTL.LEHRPERSOMAL 
FNTSCH.F.HEHRSTUNDEN U - S T E L L V E R T R .  
MEBENAMTL. LEHRFR UND A U S H I L F E N  
BESOLD,LEHRE9 U. 9EFERENTEY FUER 
WELTERBILDUYGSKURSE 
S O Z I A L V E R S I B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V F R S I C H E Q U N G S B E I T R A E G F  
KURSKOSTEN F . P E S S V U S B I L D l J N G  
PERSONALBESCHAFFUNG / I N S E R A T E  
SACHAUFWAND F . A O M I N I S T R A T I O N  
LAUF.ANSCHAFF.U,UNTERH. SCHULMOEBEL 

7  9 4 2  5 0 6 - 3 8  1  5 6 3  711.55 

6  3 7 8  794.83 

3 1  1 0 2  LAUF.ANSCHAFF.U.UNTERH. VON MA- 
S C H I N E M  U,APPARATEN 1 N K L . I N F O R M A T I K  

2 0 1 3  S E W E 5 9 L I C H - I N D U S T R I E L L E  TOTAL 8 4 7 3  7 0 0  1 6 0 7  50C 9  5 3 9  500  2 C19  0 0 0  
BERUFSSCHULE LUG ( G I R L )  7 3  1000 K  ....................... SALDO 6  9 3 9  2 0 0  7  5 2 0  5 0 0  

3 50'2 
4 2 9 5  30'2 

1 6 0  00C 
1 7 2 0  OOC 

1 8 4  9 0 5  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ...................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 1  K O N T O  
AUFWAND E R T R A G  I V O R A N S C H L A G  1 9 9 2  

AUFWAND E R T R A G  

LAUF.ANSCHAFF,U ,UNTERH.  VON WERK- 
ZEUGEN,INSTRUM,U,DENONSTR'EINRR 
H E I Z M A T E R I A L  U N D  H E L Z U N G S U N T E R H A L T  
S T R O H  U N D  WASSER 
K L E I N E R  G E B A E U D E U N T E R H A L T  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U Y G  
GEH, P E R S O N A L V E R O R D N U Y G  
G F B A E U D E V E R S I C H E R U N G  
VERSCH. AUFWAND F,D, S C H U L B E T R I E S  
S C H R E I B -  U N D  Z E I C H E N P A P I E R ,  F O L I E N  
F A C H B U E C H E R  U. Z E I T S C H R ,  F U E R  L E H R E R  
M A T E R I A L - , M O D E L L -  U . B I L D E R S A M M L U N G  
RUECHER F . G E W E R 8 E ß I B L I O T H E K  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A S E N  
V E R R . 8 U E R O Y A T F R I A L  V , 1 1 2 5 , 4 9 0 0 C  
V E R R , R E I N I G U N G S N A T , V V 3 0 6 I . 4 9 0 3 1  
S C H U L G E L O  F.TECH'KUUMSVORBEREITUNGS- 
U N D  A N D F R E  W E I T E R S I L D U N G S K U R S E  
R U E C K F R S T A T T U N G  P E R S ' A U F W A N I  
A R R 9 N E H Y E R A h T .  A N  N S U s V E R S . - P R A E H I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E ? S I C H .  
L E I S T .  A U S  S A C H - E I N Z E L V E R S .  
Y A T E R I A C V E R K A U F  U. D I V .  E I N N A H M E N  
B U Y D E S B F I T R A G  (F .  V 0 9 J A H R )  
Y E I T R .  VON A N D F 9 N  K A N T O N E N  
F. A U S W A E R T I G E  S C H U E L F R  

B C S O L D U V G  HAUPTAMTL.ADM.PERSOUAL 
F Y T S C H - A N  SUEROAUSH.U.RcINIG*DERSS 
ENTSCH.AN S E R U F S S C H U L K O M M I S S I O Y  
R E S O L D U N G  H A U P T A M T L . L E H R P F R S 0 N A L  
R E S O L D U V G  H I L F S L F H R E R  
S O Z I A L V E P S e B E I T 9 A E G E  ( A H V / I V / F O /  
A L V / F A K )  
P F R S O V A L V E R S I C H F R U N G S ß E I T 9 A E G E  ( p K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B F I T R A E G F  
SACHAUFWAND F. A D M I N I S T R A T I O V  
H E I Z K O S T E N  
STROY,  WASSER, GAS 
D I V . S A C H A U F W A N 9  F,DEV U Y T E R q I C H T  
K L E I N F R  G E Q A E U O E U N T E Q H A L T  
LAUF.ANSCHAFF.U.UNTE9HALT VON M O B I -  
L I A R  U N D  E I N R I C H T .  ( I Y K L ,  I N T E R N A T )  
LAUF.AYSCHAFF.U.UNTERY.HASCHIYEN, 
APPARATE,WEQKZEUGC 
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U V G  
T E L E F O N T A X E N  U N J  - G E B U E H R E Y  
L E H R M I T T E L  F U E R  S C H U E L E R  

1 4 1 6  5 9 2 . 3 5  1 8 6  0 9 5 , 7 0  
1 2 3 0  496 .65  

VOLKSMPRTSCHAFTSDIREKTION 

V O R A N S C H L A G  1 9 9 3  
AUFWAND E R T R A G  

6 6  0 0 0  

2 0 1 5  L A N D W I R T S C H A F T L I C H E  S C H U L E  T O T A L  
U N D  LANOW. B E Q A T U V G  S A L D O  .......................... 

1  491  7C3 1 8 3  80D 
1  307 900 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K C W I R T S C H B F T S D I R E K T X O N  
-----------------------------------------------------------------------.------------------------------------------------------------- 

RECHN1JNG 1991 
AUFWAND E R T R A G  

K O N T O  

K O S S E N A B G E L T U N G  F, VERSUCHSWESEN 
IN l A N D W 5 B E T R E E B  ( S P E t T A L R F C H N U N G I  
Z E I T S C H R I F T E N  UNO F A C H L I T E R A T U Q  
L F H R C I N G S -  U, F A E H l G K E I T S P R U E F U N G E F 4  
7 F R A T U N G S D I E M S T  
V C R S C H L F D E N E  V E R W A L T U M G S A U S G A B E N  
B E L T R . A Y  S C H W . V E R ~ E N Y G , F , B P B E R n l U N G  
B F I T R - A N  LDW,KURSE U N D  V O R T R A F G E  
DCYTR.AN LDW,LEHRER-U.EXPERTeKUPSE 
R E I S E -  U, V E R P F L e V E R G , A N  S C H U E L E R  
V'RR,BUEROYAT. V, 1125,49000 
V C R 4 . R E I N I G ' Y A T , V ,  3061- 49001 
Y P E T E  F, WOHNUYG U. S C H ' R A U Y B E N U E T Z G ,  
P R U C F U M G S G E S U E H R F Y  VON S C H U E L t R N  
S C Y U L G F L D E R  
E R L O E S  A U S  C F H Q M I T T E L M F R K A U F  
ARR'YEHMERANT.  A N  N H U a V E 4 S e - P Q A E M I E  
L E I S T ,  A U S  S O Z I A L -  8 U V F A L L V E R S I C H ,  
V E R S C H I E D E Y E  V C R M A L I U N G S E I N Y A H Y E Y  
B U N O E S B E I T R .  F. S C H U L E  U. B E R A T U Y G  
K O S T E N A N T . I N T E R N A T  F U E P  STROM U N D  
S A S S E @  ( S P C 7 1 A L R E C H N U N G )  

2017 L L F G E N S C H A F T  D F S  L A N O W I R T -  T O T A L  
S C H A F T S S E T R I E S E S  SCHLUECWT S A L D O  
C H A Y  .......................... 

31500 K L C I M E 9  L I E G E N S C Y s U Y T E R H A L S  
( S O W E I T  N I C H T  U Y T E R  3061.31454) 

42700 P A C H T Z I N S E R T 9 A G  F . L D W 5 B U F 9 1 c B  
427Cl AYT,  A Y  B E T R I E S S V O R S C H C A G  DES LDW' 

B E T % I F S E S  I V , V O ? J h Y R )  

2019 K A U F Y A F N N K S C H E  R E Y U F S S C H U L F  T O T A L  
S A L D O  

364CP K A % 1 5 3 E l T U ~ F , D F 2 U F S S C H U b E  
! P F L I C H T U N T E R R I C H T  L E H R L I N G S )  

46900 R F I T R - D E R  T R A E G E R S C H A F T  ( F - V O R J A H R )  

?P30 AMT F U E R  I N O U S T R L E ,  GEWERSE T O T A L  
U N D  H A N D E L  ........................... S A L D O  

3 0 1 0 0  B E S O L D U N G  H A U P T A M T L ,  PERSONAL 
30105 B E S O L D U N G  A U S H L L F S P E R S O N A L  

30108 E N T S C H A E D I G U N G  A N  E I N L G U N G S A M T  

V O R A N S C H L A G  1992 
AUFWAND E R T R A G  

V O R A N S C H L A G  4993 
AUFWAND E R T R A G  

32 500 

7 903 
23 000 
66 00C 
2 500 
16 ?@C 
15 700 
5 602 
7 000 
2 non 
h OCC 
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RECHNUNG 1991  

AUFWAND E R T R A G  

S O Z L A L V E R S ' R E I T R A E G E  ( A H V / I V / E o /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B F I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
B U E R O M A T E R I A L  U N D  D R U C K S A C H E N  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
WARTUNG U N D  B E T R I E B  FDV-AN-  
S C H L U S S  F, A R B n V E R M I T T L U N G  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E N  
B E I T R - A N  I N S I I T . F , A R B E I T S V E R M I T T L .  
R F I T S - A N  BUERGSCHAFTSGEN.  
B E I T R ,  F .  B E T R E U U N G  A U S L , A R Y V K R A E F T E  
B E I T R - A N  V E R B A E N D E  U N D  O R G A N I S ,  
S P R U C H G E B U E H R E N  
G E B U E H R E N  F . S A I S O N A R 5 ' ß F W I L L I G .  
A 9 R q E H M E R A N T .  A N  N ß U e V C R S , - P R A E M I E  
L E I S T ,  A U S  S O Z I A L -  9 U N F A L L V E R S I C H .  
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S O Z I A L E R  WOHNUNGSBAU ( 3 7 5 0 1 )  
8 000 

R E S E R V E  ( 2 3 9 1 . 1 7 )  

2 0 6 7  AMT F U E R  W I R T S C H A F T L I C H E  
L A N D E S V E R S O R G U N G  1 3 0 0  ........................ 

3 0 1 0 8  ENTSCH.  A N  F U N K T I O N A E R E  DER 
L A N D E S V E R S O R G U N G  

3 0 3 0 0  S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  

3 1 7 0 0  R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
3 1 9 0 9  V E R S C H I E D E N E  S A C H A U S G A B E N  





30 BAUDIREKTION ------------ ------------ 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAUDIREKTION .................................................................................................................................... 

TOTAL 

RECHNUNG 1 9 9 9  
AUF WAND ERTRAG 

SALDO 

-- 
K O N T O  

300 ALLGEMEINES BAU (ABSCHNITT-  TOTAL 
TOTAL ) ........................... SALDO 

3000 ALLGEMEINE ADMIN ISTRATION TOTAL 

SALDO 

30100 BESOLDUNG HAUPTAMTC. PERSONAL 

30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
30108 ENTSCH, AN KOMMISSXONEN 
30300 S O Z I A L V E R S V E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  

ALV /FAK)  
30400 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  

U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
BETRIEBSKOSTENANTEIL CAFETERIA  
VERWALTUNGSZENTRUM AABACHSTRASSE 
KURSKOSTEN F,PERSeAUSBILDUNG 
SUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITERATUR 
LF. ANSCHAFF, U, EETRIEB  V, FAHRL. 
INKL.HAFTPFLKCHTVERSICW, 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
LAUF, ERSATZ IJ,UNTERH,BAUTECH, 
GERAETE 
SACHAUSGABEN UND BEITRAEGE DER 
KANT, ENERGIEFACHSTELLE 
VERBANDSBELTRAEGE 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
BEITRAEGE FUER UMWELTGERECHTE 
ENERGPEVERSORGUNG 
VERR,FOTOKOPIEN V.4000.49000 
VERWALTUNGS- U. KONLESSWEBUEHREN 
ARBWEHMERANT. AN NBU'VERS,-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH* 
LOHNRUECKERST. BUND F. N-STRASSEN 
BUNDESBEITR, AN ENERGIESPARYWSS- 
NAHMEN IH KANTON LUG 

302 T I E F B A U  (ABSCHNITT-TOTAL)  TOTAL ......................... 
SALDO 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  B A U D P R E K T I  .................................................................................................................................. 

3020 T I E F B A U A N T  T O T A L  
S A L D O  

B E S O L D U N G  HAUTPAMTL.TECHN,PERSONAL 
B E S O L D U N G  A U S H T L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
PERSONALVERCPCHERUNGSREITRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSLCHERUNGSBEITRAEGE 
L F .  ANSCHAFF.U.  B E T R I E B  V. F A H R Z ,  
I N K L .  H A F T P F L i C H T V E R S I C H .  
K A R T E N M A T E R I A L ,  P L A N K O P I E N  USW. 
VERMARKUNG V O N  K A N T O N S S T R A S S E N  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
GUTACHTEN,PROJEKTSTUDPEN D R I T T E R  
VERWALTUNGS-  U -  K O N Z E S S % E B U E H R E N  
A R B E I T E N  F U E R  D R I T T E  
ARB 'NEHMERANT.  A N  N B U u V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
E I G E N L E I S T .  F . ß A U I N V E S T I T I O N E N  
( K A N T O N S S T R A S S E N )  
L O H N R U E C K E R S T ,  B U N D  F. N - S T R A S S E N  

3022 S P E Z I A L F I N A N Z I E R U N G  T O T A L  
S T R A S S E N B A U  S A L D O  ------------------- 

33400 T I L G U N G  D E S  S P E Z I A L F I N f V O ? S C H U S S E S  
F U E R  S T R A S S E N B A U T E N  ( 1 2 0 0 . 1 )  

38201 E I N L A G E  I N  S T R ' B A U F I N A N Z I E R U N G S -  
V E R P F L I C H T U N G  (2280.11  

39000 VERR.Z INS.F .VORSCHUSS ( 5 0 2 3 . 4 9 0 0 3 )  
44000 A N T E I L  AM E I D G E N O E S S I S C H E N  T R E I B -  

S T O F F L O L L E R T R A G  
49000 VERR. R E I N E R T R A G  S T R A S S E N V E R K E H R S -  

A M I  ( 3 5 8 1 . 3 9 0 0 0 )  
49001 VERR. Z I N S  A U F  U E B E R S C H U S S  DER 

S O N D E R F I N A N Z I E R U N G  F U E R  S T R A S S E N B A U  
( 5 0 2 5 . 3 9 0 0 3 )  

3023 S T R A S S E N U N T E R H A L T  ----------------- T O T A L  

S A L D O  

30100 B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
30105 B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
30107 M E H R S T U N D E N  U. S O N D E R Z U L A G E N  
30300 S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  

A L V / F A K )  
30400 P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  B A U O I R E K T I  .................................................................................................................................. 

3 1 1 0 0  LAUF.  ANSCHAFFUNG VON M A S C H I N E N  
UND FAHRZEUGEN 

3 1 4 0 0  K L E I N E  K O R R E K T I O N E N  U. BAUL. UNTER- 
H A L T S A R B E I T E N  

3 1 4 0 1  SCHNEERAEUMEN, S A L Z E N  UND SANDEN 
3 1 4 0 2  B A U L I C H E R  U N T E R H A L T  DER N A T I O -  

N A L S I R A S S E  
3 1 4 0 3  S T R A S S E N S P G N A L I S I E R U N G ,  RANOHAR- 

K IERUNG,  VERKEHRSREGELUNGSANLAGEN 
3 1 4 0 4  SACHAUFMAND FUER WERKHOF UND LAGER- 

P L A E T Z E  
3 1 4 0 5  BRUECKENSANIERUNGEN (OHNE N-SIR. )  

U N T E R H A L T  VON KAMT. RADWEGEN 
B A U L I C H E  MASSNAWWEN AN R E G I O N A L E N  
B U S L I N I E N  
UNTERH, U -  B E T R I  EB 0 ,  P4ASCH.U. FAHRZ. 
WERKZEUGE UND GERAETE 
ENTSCH.F.FUSS- UND FAHRWEGRECHTE 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
P R A E R I E N  F. S A C H - E I N L E L V E R S I C H -  
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
B E I T R .  F. STRASSENUNTERH, INNERORTS 
VERR.D.FORSTAMTES 4 8 1 0 , 4 9 0 0 2  
VERR.LEIST.DER ZDV FUR 
NS-UNTERHALT ( 5 0 5 0 . 4 9 0 0 1 )  
ERLOES AUS VERK-VON T R E I B S T O F F  USM. 
ARBsNEHMERANT. AN NBU@YERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
L E I S T .  AUS S A C H - E I N L E L V E R S ,  
E I G E N L E I S T U N G E N  F . B A U I N V E S T I T I O N E N  
VERSCH.EINNAHMEN, VERKAEUFE ETC. 
VERG. ANDERER KANT. F. N-STR'UNTERH. 
BUNDESBEITR.AN B E T R I E B L - U N T E R -  
H A L T  DER NS ( O . V E R K E H R S P O L I Z E I 1  
BUNDESBEITR,  AN B A U L I C H E R  UNTER- 
H A L T  DER N S  ( S O W E I T  AUSG.IN D,LRf 
VERR.BENZIN AN 3 5 9 0 . 3 9 0 0 2  
VERR.ARBEITEN FUER 3080 .39000  
V E R R - B E N Z I N  AN 4021 .39002  
VERR.ARBEITEN AN 4 8 1 0 . 3 9 0 0 3  

3 0 2 5  WASSERBAU ( U N T E R H A L T )  T O T A L  ..................... 
SALDO 

3 1 4 0 0  U N T E R H A L T  AN DER REUSS 
3 1 4 0 1  U N T E R H A L T  U E B R I G E  OEFF,GEWAESSER 
3 1 8 0 0  GUTACHTEN, VORPROJEKTE D R I T T E R  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  BAUDPREKTIOM ................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 1  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG I VORANSCHLAG 1992 VORANSCHLAG 4993 

AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

6 386.20 
498 135,OO 

TOTAL 

SALDO 

36600 BEITR.F.VERBAUUNG NICHTOEFFENTL.  
GEUAESSER 

39000 VERR,D. FORSTAMTES 4810.49002 
43400 BEWILLIGUNGS- UND KONZESSPGEBUEHREN 
43909 VERSCHIEDENE VERWALTUNGSEINNAHHEN 

2 9 2 9  971.65 41  665.45 

2 888  3 0 6 - 2 0  

305 UMWELTSCHUTZ 
(ABSCHNITT-TOTAL)  ----------------- 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERSaBEITRAEGE (AHV/ IV /EO/  
A L V I F A K )  
PERSONALVERSICHERUNGSBEZTRAEGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSREITRAEGE 
LF.AMSCHAFF.U.BETRIE8 V. FAHRZ, 
I N K L ,  HAFTPFL ICHTVERSICH*  
KARTENMATERIAL, PLANKOPIEN USW. 
K L E I N E  SCHUTZBAUTEN UND 
BAUL ICHE MASSNAHHEN 
HASSNAHMEN BETR. GRUNDWASSER 
HASSNAHMEN BEIR .  ARFALLSE- 
SE IT fGUNG 
HASSNAHMEN BETR. SCHADSTOFF- 
SODENBELASTUNG 
HASSNAHMEN BETR. LAERMBELASTUNG 
MASSNAHMEN RETR. LUFTREINHALTUNG 

2 929  971.65 44 665.45 

2 888 3 0 6 - 2 0  

31406 MASSNAHMEN BETR, ABMAESSER 
31 500 UNTERH. ALTE KEHRICHTDEPO- 

NTE BAARBURG 

3050 AMT FUER UMWELTSCHUTZ TOTAL ..................... 
SALDO 

R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDPGUNG 
GUTACHTEN, STUDIEN DURCH D R I T T E  
VERR.D.K'LABORS 4005.49000 
VERR.D,FORSTAMTES 4810.49002 
BEWELLQGEBUEHREN U - D I V - E I N N A H M E N  
ARB'NEHMERANT. AN NBUBVERS,-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
BETRSKOSTENANTEILE DER GE- 
MEINDEN F, DEPONIE BAARBURG 
BUNDESBEITW, AN GRUMDWASSER- 
UNTERSUCHUNGEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  B A U D l R E K T l O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG ? 9 9 1  

AUFWAND E R T R A G  

3 0  6 H O C H B A U  ( A B S C H N I T T - T O T A L )  TOTAL.  

S A L D O  

3 0 6 0  HOCHBAUAMT ( N E U S A U T E N )  T O T A L  ...................... S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L ,  P E R S O N A L  
B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S D B E I T 9 A F G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V f F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S R r I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
CF. ANSCHAFF,U,  S E T R L E 9  V. F A H R Z .  
I N K L .  H A F T P F L I C H T V E R S I C H ,  
K A R T E N M A T E R I A L ,  P L A Y K O P I E N  USW, 
R E I S E -  U N D  S P E S F N E N T S C H A E D I G U N G  
G U T A C H T E N ,  P R O J E K T S T U D I F N  D R I T T E R  
VCRWALTUNGS-  U, K O Y Z E S S * G E B U E H R E N  
A R S F I T E N  F U E R  D R I T T E  ( P F N S I O N S -  
K A S S E ,  K A N T ' S P I I A L  ETC. )  
A R B 8 N E H H Y E A N T T .  A N  N R U V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  g U N F A L L V E R S I C H ,  

U N T E R H A L T  U . B E T R I E B  O. L I F -  T O T A L  
G E N S C H A F T E N  I M  V E R W ' V E R H O E G F N  

S A L D O  

B E S O L D U N G  H A I J P T A Y T L .  P F R S O N A L  
3 E S O L D U N G  N E B E N A M T L . A B W A R T E  U. 
R E I N V E R S O N A L  
H F H R S T U N D E N  U N D  S O N D E R Z U L A G E N  
S O Z I A L V E R S o ! 3 E I T R A 5 G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H F R U N G S 3 E I T R A E G E  ( P K 9  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G F  
MOEREL U. E I N R I C H T .  D. Z E N T R ' V E R W A L T .  

M O E B E L  U. E I N R I C H T .  R I C H T E R L ,  
B E H O E R D E N  
H E I Z -  U N D  N E S E N K O S T E N  
STROM, GAS, WASSER 
R E I N I G e M A T . ,  E N T S O R G e G E B U E H R E N  
UNTERH.U.REP. VON D I V .  WERWAL- 
T U N G S L I E G E Y S C H A F T E N ,  WERKGEBAEUDEN, 
MUSEEN ETC, (SAMMEL-  B P W . T O T A L - K T O )  
L L E G . H O F S T R A S S E , Z U G  ( U N T E R H A L T  
U N D  B A U R E C H T S Z I N S E N )  

V O R A N S C H L A G  1992 
ALJFWAND E R T R A G  

V O R A N S C H L A G  1 9 9 3  
A U F U A N D  E R T R A G  



ANSCHAFF. ,  UNTESH.  U. B E T R I E B  VON 
F A H R Z E U G E N  U N D  M A S C H I N E N  
M I E T E q  F U E S  A M T S R A E U Y E  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U Y G  
G E S A E U O E -  U . A V D . S A C H - E I N Z E L V E R S I C H .  
R E I N I G U N G S I N S T I T U T E  
VERR.MIETNESENKOSTENAYT.  
VON 4 C 0 5 . 4 9 0 3 1  
VFRR.D.FORSTAMTFS 4 8 1 0 . 4 9 0 0 2  
VERR.0. K S L A R O R S  4 3 0 5 , 4 9 0 9 3  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  B A U D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

VERR. 3 E Y Z I Y  V. 3590.49%"-  
Y I E T Z I Y S  U . U N T c R H ' A N T . D R I T T E R  
F R T R A G  D . L I f G ,  F .3EN K q S T R A S S E Y B A U  
A R B ' N E H Y E R A N T .  AN N S U g V T R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  S U N F A L L V E R S I C H .  
L E I S T .  A U S  S A C H - E I N Z L L V i R S .  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S E I N N A H M E N  
f l U N D E S B E I T 9 A G  A N  H I E T K O S T E N  G I B Z  
B U N D E S B E I T R .  A N  UNTERH.  V. VER-  
WALTUKGS-  U h D  WEPKGEBAEUDEN ETC. 
V F R R . M I E T E - / H E I Z K O S T E N  A N  I N T E R N E  
V F R W C S T E L L E Y  (2C l31 .39002 .  

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUFWAND E R T R A G  

2 2 0  32O.CO 
1 6  4 8 1 . 0 5  

7 8  281 .20  

1 0 1 3  403 .30  
2 0 . 0 0  

6 5 3  531 .30  

I 4 5 6 0 . 3 9 0 0 1 ,  4 5 9 0 . 3 9 1 9 0 )  
2 8  526.8" 4 9 0 0 1  YERR. I E I N I G U N G S M A T . A N  I N T E R N E  42 0 0 0  I 42 0 0 0  I 

K O N T O  

3 1 4 5 1  G E W E R B E S C H U L E  
3 1 4 5 3  S C H U L G E B A E U D E  DER LANDW. S C H U L E  

S C H L U E C H T  
3 1 4 5 4  G E B A E U D E  D F S  LANDM. G U T S B E T R I E B E S  

S C H L U E C H T  ( V G L - A U C H  2 0 1 7 . 3 1 5 0 0 )  
3 1 4 5 5  K A N T O N S S C H U L E  L U E G E T E N  
3 1 4 9 2  U N T E R H - D .  L I E G .  F.DEN K ' S T R A S S E N B A U  
3 1 4 9 5  U N T E R H . F . V E R W ' L 0 K A L E  I N  M I E T E  

7 1 5  0 0 0  C 

1 4  5 7 0 . 0 0  

3 1 2 0 1  STROM, GAS, WASSER 
3 1 2 0 3  H E I Z M A T E R I A L  U . H E I Z U N G S U N T E R H A L T  
3 1 4 0 1  UNTERH.  U N U E S E R B A U T E R  G R ' S T U E C K E  
3 1 4 0 2  UNTERH.  U E B F R B A U T E R  L I E G E N S C H A F T E N  
3 1 8 0 0  GEBAEUDE-  U N D  ANDERE S A C H - E I N Z E L -  

V E R S I C H E R U N G E N  
3 1 8 0 1  ABGABEN,  G E B U E H R E N  ETC.  A U S  L A N D -  

V E R K A U F  A U S  DEM F I N A N Z V E R M O E G E N  

V E R W ' S T E L L E N  (RUBR. 1 5 5 5 ,  2 0 1 3 ,  
2 0 1 5 ,  3 5 9 5 ,  4 3 0 5 ,  4 5 6 0 ,  4 5 7 1 )  

4 9 0 0 2  VERR.STROMANT.AN 3 5 8 1 . 3 9 0 0 2  

9 6 3  074 .45  9 0 3  8 6 4 . 9 3  
5 9  209 .55  

3 0 6 4  U N T E R H A L T  U N D  F R T R A E G E  D E R  T O T A L  
L I E G E V S C H A F T E N  D E S  F I N A N Z -  S A L D O  
VERMOEGENS .......................... 

4 0 4  3 0 0  1 7 6  l O 0  4 1 3  805  1 5 0  5 0 0  
2 5 3  8 0 0  2 3 7  7 0 0  



S E S O L D U N G  H A U P T A Y T L ,  P E R S O U A L  
B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E 9 S O N A L  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G F  f A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E P U N G S ß C I T P P A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T Q A E G E  
L F - A N S C H A F F - U .  S C T R I E B  V. F A H P Z .  
I N K L .  H A F T P F L I C H T V E R S I C H .  
P L A Y M A T E R I A L  USW. 
B O J E N A N L A G E Y  I N  GFWAESSERY 
R E I S E -  U N D  S P E S E Y E N T S C I - I A E D I G U N G  
P L A N U N G S A R B E I T E N  DURCH D R I T T E  
E I G E N F  B E I T R A E G F  D E S  K A N T O N S  A N  
G E M E I N D E N  F. N A T U R S C H U T Z  
E I G E N E  B E I T R A E G E  D E S  K A U T O N S  A N  
P R I V A T E  F. V A T U R S C H U T Z  
D U R C H L A U F .  B U N D E S B E I T R , A N  G E M E I N D E N  
( 4 7 0 0 -  ) 
V E R R . D . T W A U A M T E S  3023 .490C1 
VERR.D.FORSTAMTES 4 3 1 0 . 4 9 0 0 2  
VERWALTUNGS-  U. K O N Z F S S ' G E B U E H R E N  
ARB 'NEHMERANT.  A N  N B U " V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  R U N F A L L V E R S I C H .  
B U N D E S B E I T R A E G E  F. E I G E N E  RECHNUNG 
D U R C H L A U F .  B U N D E S B E I T R A E G E  
FUFS GEMEINDEN ( 3 7 2 0 ~ )  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  R A U D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 1  

AUFWAND E R T R A G  

2 3  246.95 
2 6 7  788 .95  
6 1 2  829 .00  

2  ' I 8 9  781 .75  2 6 6  455 .90  
1 9 2 3  3 2 5 * 8 5  

2  1 8 9  781 .75  2 6 6  455.90 
1  9 2 3  325 .85  

K O N T O  

4 2 3 0 1  E R T R A G  U N U E B E R B A U T E R  G R ' S T U E C K E  
4 2 3 0 2  E R T R A G  U E B E R B A U T E R  L I E G E N S C H A F T E N  
4 2 4 0 0  G E W I N N  A U S  G R U N D S T V E R K A E U F E N  
4 3 6 0 6  L E I S T ,  A U S  S A C H - E I N Z E L V E R S .  
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IAGGELDVERG.  F. HAUPTAMTL. INSTRUKTO-  
RFN I N  KONKORDATS- U.BUNDESKURSEN 
RUECKVERG. VON TELEFONTAXEN 
ARB'NEHMERANT, AN NBUoVERS. -PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
L E I S T .  AUS SACH-EINZELVERS.  
VERSCH. E INNAHMEN U. RUECKVERG. 
KURSKOSTENVERG, VON ANDERY KANTONEN 
KURSKOSTENVERG. V. GDEN U. B E T R I E B E N  
BUNDESREITR.AN E I G E N E  KURSE 
BUNDESBEITR.AN ANSCHAFFUNGEN 
UND UNTERHALT 
DURCHLAUF. BUNDESREITRAEGE 

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG 

336.60 

8 354.45 
7 9 0 7 - 0 0  

7 877 .55  
2 5 0  736.55 

5 438.70 
1 1 2  155.20 

( 3 7 2 0 0  UND 3 7 5 0 0 )  

K O N T O  

3 1 5 0 1  SACHAUSGABEN KANT. R E P A R A T U R S T E L L E  
3 1 7 0 0  R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
3 1 8 0 1  T E L E F O N T A X E N  UND - G E W E H R E N  
3 1 8 0 6  P R A E M l E N  F - S A C H - E I N Z E L V E R S I C H .  

(FAHRZEUG-HAFTPFL.  U. K A S K O )  
3 1 9 0 0  U E B R I G E  B E T R I E B S A U S G A B E N  
3 1 9 0 1  KOSTEN FUER KURSE UND UEBUNGEN 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENE VERHALTUNGSAUSGABEN 
3 6 2 0 0  E I G E N E  B E I T R .  DES KANTONS AN 

KURSE DER G E M E I N D E N  

2 0 0 0  
1 oon 

11 0 0 0  
1 0 0  

4 0 0 0  
6 3  6 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F O R S T D T R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

4 8 F O R S T D I R E K T I O N  -------------- 
- - - - - - - - - - - - - V  

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG 

T O T A L  

SALDO 

K O N T O  

4 8 1 0  D I R E K T I O N S S E K R E T A R I A T ,  FORST- T O T A L  
AMT UND A L L G E M E I N E S  ............................. SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAYTL.  ADMIN. UND 
TECHN. PERSOUAL 
BESOLDUNG HAUPTAMTL, FORSTPERSONAL 
LOHN AUSHILFSPERS,U,PRAKTIKANTEN 
LOHN D E 9  NEYEYAYTL.  W A L D A R B E I T F R  
U-AKKORDANTEN,  INKL,GERAETEFNTSCH, 
S O Z I A L V E R S e 3 E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F 4 K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
UNFALLVERSICHFRUNGSBErTFAEGLF 
K R A N K C N V E R S I C H V R A E M I E N  ( A R T I S A N A )  
F ,NEBENAMTLICHF GEM.DIENSTRFGL, 
A U S B I L D ' K U R S E  FUER FORSTPERSOYAL 
B U E R O M A T E R I A L ,  FORMlJLARE ETC. 
P L A N K O P I E N ,  D I V E R S E  AUFWENDUNGEN 
UNTERH. GEHOELLE, R A S T P L A E T Z E ,  
STURMHOLZ AUFRUESTEN, €TC. 

UNTERH. U. B E T R I E B  V.NASCHIYEN 
U.FAHRZ@GEN, SCHUTZAUSRÜSIUNG 
ANSCHAFF.V. YASCHINEN, FAHR-  
ZEUGEN, WERKZEUGEN U, GERAETEN 
UNTERH.D.MAGAZINE U.FORSTHUET- 
TEN, B A U M A T F R I A L ,  HANDELSWARE 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
KOSTEN F. WALDUNTERSUCHUNGEN UNO 
WALDPLANUNG DURCH D R I T T E  
P R A E M I E N  F - S A C H - E I N Z E L V E R S I C H .  
ARB@LEISTUNG D R I T T E R  U. NEBENKOSTEN 
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
ANKAUF VON WALDPFLANZEN 
HOLZVERG. AN D R I T T E  ( N E T T O )  
B E I T R .  AN I N T E R K A N T .  FOERSTERSCHULE 
B E I T R .  AN FORSTWIRTSCH. ORGANISAT.  
VERR.FOT0KOPIEN ETC,V.4570.49000,  
4 0 1 0 . 4 9 0 0 1  
VERR.ARBEITEN VON 3 0 2 3 . 4 9 0 0 3  
ERTRAG AUS LDW.LTEG. U.OFFENEM L A N D  
VERG.DRITTER F.FORSTTECHN.ARBEITEN 
VERG. FUER L E I S T U N G E N  AN D R I T T E  
ERTRAG N E B E N B E T R I E B E  U.DIV.  E I N N .  
ERLOES AUS WALDPFLANZEN-VERKAUF 
ERLOES AUS HOLZVERKAUF FUER D R I T T E  

10 0 0 0  
2 0 0 0  
2 O O C  
5 5 0 0  

1 5  0 0 0  K  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F O R S T D I R E K T I O N  ..................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1991 / AUFWAND E R T R A G  I K o N T O  I V O R A N S C H L A G  1992 V O R A N S C H L A G  1993 

AUFWAND E R T R A G  AUFWAND E R T R A G  

P R A E M I E N A N P E I L  ?ER A R B E I T N E H M E R  
F U E R  K R A N K E N V E R S I C H E R U N G  
ARBWNFHHERANT.  A N  N S U i V F R S , - P R A E H I E  
L E I S T ,  A U S  S O Z I A L -  il U N F A L L V E R S I C H ,  
L E I S T ,  A U S  S A C H - E I N Z E C V E R S .  
E I G E N L E I S T U N G E Y  F . S A U E N V E S T I T I O N E N  
B U N D E S B E I T R A G  A N  WALDSCHADENUNTCR-  
SUCWUNGEN X #  K A N T O N  ZUG 
E N T N A H Y E  A U S  F R S A T L A I J F F O R S T ' R F S E R Y E  
VERR,KOSTENANT,AN 4815.39005 
VERR,SUNDES- U. K A N T v R E I T R A E G E  
E - L .  4818.39009 
V T R R . L F I S T , A h i  A N O , T N T , V E R W * S T E L L E N  
( R U B R . 3 0 2 3 , 3 0 2 5 , 5 0 5 O p 3 0 6 1 ~ 3 O 8 0 )  

4815 S T A A T S W A L D U N G E N  --------------- T O T A L  
S A L D O  

B A U L .  AUFWAND F. S T Y A S S E N  U. WEGF 
H O L Z K U E S T E N ,  T 9 A N S P 0 9 1  
P F L A N Z U N G E N ,  S E S T A N D E S P F L E G E ,  
V E R Y F S S U N G  UMD L I Y R I C H T U Y G  
V E R S C H I E D E N E  V C Y W A L T U N G S A U S G A S E N  
VERR.KOSPENAUT.V,481CC49000 
VERR,WARENSEEUEGE V.48l0.49002 
E R L O E S  A U S  N E B E Y N U I Z U N G E N  
E R L O E S  AUS H O L E V E R K A E U F E N  
V F R S C H T E D E V E  E I N N A H M E N  
E N T N A H M E  A U S  R E S E R V E  F U F R  F R S A T Z -  
A U F F O R S T U N G E U  (2391,13) 
VERR. BUNDES-  U N D  K A N T W E E T T R A E G F  
VON 4818.39000 

4840 B F I T R A E G E  F U E R  d A L D B E -  T O T A L  
W I R T S C H A F T U N G  '?TC. S A L D O  ...................... 

36200 E I G E N E  S E I T R .  D E S  K A N T O N S  A N  G D E N  
F,AUFFORSTUNG, UALDWEGE, SCHAED-  
L I Y G S 3 E K A E M P F U N G  ETC. 

36500 E I G E N E  BEPTR,  D E S  K A Y T O N S  A N  
P R I V A T E  F. AUFFORSTUNG,  WALDWEGE, 
S C H A E D L I N G S B E K A E M P F U N G  ETC,  

37200 DURCHLAUF.  B U N D E S S E P P R A E G E  A N  GDEN 
F, AUFFORSTUNG,  WALDWEGF, SCHAED-  
L I N G S B E K A E M P F U N G  ETC, (470001 

37500 D U R C H L A U F .  B U N D E S B E X T R ,  A N  P R I V A T E  
F, A U F F O R S T U N G ,  WALDWEGE, SCHAED-  
L I N G S B E K A E R P F U N G  ETC, (470023 

39000 VERR. B U N D E S -  U N D  K A N T O N S B E I I R A E G E  
A N  4815.49000 U N D  4810.49001 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F O R S T D I R E K T I O N  

RECHNUNG 1 9 9 1  I K  0 N T 0 I A U F Y A N D  E R T R A G  
V O R A N S C H L A G  1992 V O R A N S C H L A G  1993 

AtJFWAND E R T R A G  AUFWAND E R T R A G  

B U N D E S B E I T S A E G F  F . S T A A T S V A L D U N G F N  
D U R C H L A U F , B U Y D E S B E I T R ,  A N  G E M E I N D E N  
( 3 7 2 0 0  ) 
DURCHLAUF,  S U N D E S t 3 E I T R .  A N  P R I V A T F  
( 3 7 5 0 0 )  

J A G D W F S E N  T O T A L  
S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L ,  P E R S O N A L  
f A 8  1 9 8 6  I N K L , F I S C H E R E I A U F S I C W T )  
B F S O L O U N G  N E B E N A M T L .  J A G D A U F S E H E R  
S O Z I A L V E R S V E E T S A E G E  ( A H V / I V / F o /  
A L V / F A K )  
P F R S O N A L V E R S I C H E R L I N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H F R U Y G S B E I T R A F G E  
R E I S E -  U N D  S P F S E Y F N T S C H A E D I G U N G  
O I V .  S C H U T Z M A S S N „  A R S C H U S S P R A E M I E N  
D U R C H F U E H R U N G S K O S T F N  F - J A G D L E H R G A N G  
B E I T R A E G E  AY O R G A Y I S A T I O N E N  
V E R S C H I E D E N E  V E 9 W A L T U N G S A U S G A B E N  
B E I T R ,  A N  I N S T I T U T I O N E N  F I J E i l  D t N  
S C H U T Z  VON T I E R A R T E N  
R E I T R .  A N  P R I V A T E  F U E R  W I L D S C H A D E N -  
V E R H U E T U N G  
R E I T S ,  A N  P R f V A i t  F U E R  S C H A E D E N  
D U R C H  J A G D B A R E S  W I L D  
F I N L A G E  I N  R U E C K S T F L L U Y G  F U f R  ? A U  
E I N E R  J A G D - S C H I E S S A N L A G E  ( 2 0 4 1 . 8 f  
E R T R A G  DER J A G D P A T E N T E  
J A G D P A T E N T - Z U S C H L A G  F , W I L O S C H A E D E N  
A R B W N E M E R A N T ,  A N  N B U Q V F R S . - P R A E M L E  
L E I S T ,  AUS S O Z I A L -  8 U N T A L L V E R S I C H -  
D P V . E I N N A H M t V ,  A S S C H U S S G E B U E W R i N  
A U F L O F S U N G  D E S  A I L D S C H A D E N F O Y D S  
V E R R , B E S O L D q A N T T .  AN 4898.3909?  
V E R R . B E S O L D ~ A A T . A N  4 ~ 9 n . 3 9 0 0 2  

T O T A L  
S A L D O  

S O E I A L V E R S ' R E i f R A E G E  ( A H V / I V / E o /  
A L V / F A K )  
B U E R O M A T E R P A L  U Y D  D R U C K S A C H E N  
U N T E R H A L T  U N D  B E T R I E B  BOOTE U N D  
F A H R Z E U G E  
A N S C H A F F .  BOOTE, F A H R Z E U G E ,  E I N -  
R I C H T U N G E N  U N D  G E R A E T E  
U N T E R H A L T S -  U . B E T R I E B S K 0 S T E Y  
D E R  B R U T A N S T A L T E N  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F O R S T D I R E K T I O V  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG ? 9 9 1  

AUFWAND ERTRAG 

ANKAUF VON B R U T F I S C H E N  
WASSNAHHEN ZUR REDUKT.D.WEISSFISCHE 
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
B E I T R - A N  AUFWENDUNGEN DES BUNDES 
B E I T R . A N  P R I V A T E  F I S C H R R U T A N S T A L T E N  
V E R R - M I E T E  F . F I S C H B R U P A N S T A L T  VON 
3 0 6 1 . 4 9 0 0 0  
VERR. B E S O L D e A N T T . V .  4 8 8 0 . 4 9 0 0 2  
ERTRAG DER F I S C H E R E I P A T E N T E  
ERTRAG DER U F E q F I S C X E N Z E N  
ERTRAG DER S C H W E B N E T Z F I S C H E R E I  
BEWILL1G.F.  S C H O N Z E I T  U. FANGGERAETE 
M I E T Z I N S  FUFR WOHNUNG 
VERKAUF VON B R U T F I S C H E N  
VERSCHIEDENE E I N N A H M E N  
VERG. DER KONKORDATSKANTONE 
B U N D E S S E I T R A E G E  
B E I T R . V O N  P R I V A T F I S C H E N Z B E S I T Z E R N  
V E R R . M O T O R S O O T 3 E Y U F T Z U N G  AN 
4 0 0 5 . 3 9 0 0 2  

S E E R E I N I G U N G S D I E N S T  T O T A L  
SALDO 

LAUF.ANSCHAFF.,  UNTERHALT UND 
B E T R I E B  DER BOOTE 
TRANSPORT- UND AqFUHRKOSTEN 
P R A E M I E N  F . S A C H - E I N Z E L V E R S I C H .  
SEEREINIGUYGSA9B.DURCH D R I T T E  
V E R R . 3 E S O L O g A N T . V . 4 8 8 5 . 4 9 ' 3 5 1  
K O S T E N A N T E I L  OER GEMEINDEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 3  
AUFWAND ERTRAG 



1 250 756.20 30  376.70 500 S T A B S D I E N S T E  F I N W I R E K T L O N  T O T A L  1 381 900 11  200 1 441 400 11 300 
1 220 379.50 ( A B S C H N I T T )  S A L D O  1 370 700 1 430 100 

L A U F E N D E  R E C I I N U N G  F T N A N Z D I R E K T Y O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1991  

AUFWAND E R T R A G  

115 249 098.33  394 705  878.29 
279 456 779.96 

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L ,  P E R S O N A L  
B E S O L D U N G  VOY A U S M I L F S P E R S O Y A L  
S O Z I A L V E R S 0 B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V F R S I C H E R U N G S R E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S l C H E R U N G S B E I T R A E G E  
B U E R O M A T E R I A L  U N D  D R U C K S A C H E N  
Z F I T S C H R I F T E N  U N D  F A C H L I T E R A T U R  
S E I S E -  U N D  S P F S E N E N T S C H A E D I G U N G  
G U T A C H T E N ,  F X P E R T I S E N  DURCH D R I T T E  
S F I T R - A N  O R G A N I S A T I O N E N  U . I N S T I T U T .  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A S E N  
A R B E I T E N  F U E S  D R I T T E  
A R B W E H M E R A N T .  A N  N 3 U W V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H ,  

K O N T O  

50 F I N A N Z D I R E K T I O N  
--------------- --------------- 282 060 400 

1 250 756.20 30 376.70 
1 220 379.50 

(501  PERSONALWESEM ( A B S C H N I T T )  T O T A L  ......................... S A L D O  

.......................... 

5000 S E K R E T A R I A T ,  F I N A N Z K O N T R O L L E  T O T A L  1 381 900 I ?  200 1 441 40Ci 11 300 
U N D  A L L G E M E I N E S  S A L D O  1 370 700 1 43C 100  ............................ 

5010 P E R S O N A L A M T  ----------- T O T A L  
S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
B F S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  / A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
B U E R O M A T E R T A L  U N D  D R U C K S A C H E N  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E N  
A R B E I T E N  F U E R  D R I T T E  
A R B * N E H M M E A N T .  A N  N B U e V E R S . - P R A E M T E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  

A L L G E M E I N E R  P E R S O N A L A U F W A N D  T O T A L  
S A L D O  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A N E D P R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1991 

AUFWAND E R T R A G  

B E S O L D U N G  KAUFH.U,TECHN. L E H R L I N G E  
R E F E R E N T E N  P E R S O N A L W E P T E R B Y L D U N G  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  C A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S 9 E I T R A F G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
P A U S C H A L E  B E T R W N F A L L V E R S E C H E R U N G  
F U E P  N E Y E N A M T L I C H E  
R E N T E Y ,  A B F I N D U N G E N ,  H A E R T F F A L L -  
E N T S C H A E D I G U N G F N  
ERHOEHUNG D,TEUER'ZULAGE(NACHT?AG> 
P E R S O N A L - A U S -  U N D  W E I T E R 3 1 L D n K U R S E  
P E R S O V A L a E S C Y A F F U N G  / I M S E R A T F  
V E R S C H I E D E N E  P E R S O N A L K O S T E N  
U N T E P H A L T  Z E E T E R F A S S ' G E R A E T '  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
VERMALTUNGSKOSTENVF?GUFTUNG AN 
P E N S I O N S K A S S E  
A R B E l r C N  F U E R  D Q I I T F ( P K - V E R W ' K O S T E N  
ANGCSCHL. G A U P P E N )  
R U E C K F R S T T .  V, YAYOATS-,  S I T Z U N G S -  
E N T G E L T E N  USW, VON J F A Y T E N  ETC. 
A R O u Y E H M E R A N T .  A N  N B U * V E R S , - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U Q F A L L V E R S I C Y .  
V F R S T C H ' L E I S T U N S C V  U N D  P R A E Y L E N -  
RUECKVERG,  A U S  P E ~ S W M F A L L V E R S ,  
i A B R E C H N U Y G S A U S G L E I C H t  

F I N A N Z V E R W A L T U N G  ( A B S C H N I T T )  T O T A L  
S A L D O  

F I N A N Z V E R W A L T U N G  T O T A L  
S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A H T L ,  P E R S O Y A L  
S O L I A L V E R S s B E I T R A E G E  ( A H V / P V / E O /  
A L V / F A K )  
P t R C O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T 9 A E G E  ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
B U E R O M A T E R I A L  U N D  D R U C K S A C H E V  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
P O S T C H E C K -  U. B A N K S P E S E N  F U E R  ZAH- 
L U N G S V E R K E H R ,  F O R D P I N K A S S O S P E S E N  
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUMGSAUSGABEN 
RUECKVERG.  VON B E T R E L B U N G S S P E S E N  
U N D  V E R Z U G S Z I N S E N  
A R B 8 N E H M E R A N T ,  A N  N B U 6 V E R S . - P R A E H I E  
L E I S T ,  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H ,  

K O L L E K T I V - S A C H V E R S I C H E R U N G E N  T O T A L  ............................ S A L D O  

V O R A N S C H L A G  1992 
AUFWAND ERTRAG 

$ 9 8  000  I ooe 
197 000 

V O R A N S C H L A G  1993 
AUFWAND E R T R A G  
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3 1 9 0 9  V E R S C H I E D E N E  V F R W A L T U N G S A U S G A B E N  
431CO K A V Z E I G E B U E H R E N  U N D  O I V .  E I N N A H M E N  
4 3 6 0 3  A R B q E H Y E R A N T .  AY N B U W E R S . - P R A E Y I E  
4 3 6 0 4  L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  R U N F A L L V E R S I C H ,  

6 1 8 2  V F R W ' G E R I C Y T :  R E C H T S P F L Z G E  .......................... 
3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEM,  G U T A C H T E M  
3 1 8 0 1  P P O Z E S S A U S L A G E N  F U E R  U Y B E M I T T E L T E  
43400  G E R I C H T S G E B U E H F Y ,  ORDNUNGSBUSSEN 
4 3 6 0 0  K O S T E N R U E C K V E R G U E T U N G E Y  



Investiti~nsrecshnung (IR) 



INVESTKTXONSRECHNUNG 

RECHNUVG 1 9 9 1  
AUSGASEN EINNAHMEN 

87  1 5 7  8 7 5 . 7 0  4  4 8 6  0 7 4 , 8 5  

82  6 7 1  800 .85  

GESAHT-TOTAL .................................................................................................................................... 

T O T A L  R 1 8 8  C00 
2  6 2 6  Ci00 C 6 7  9 0 0  0 0 0  U 
1 0 0 0  00'3 K 

1 8  2 4 0  0 0 0  U 
1 0 6  8 1 2  00? 1 5 9  6 5 6  0 0 0  



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  A L L G E M E I N E  V E R W A L T U N G  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1991 1 A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

K O N T O  

11 A L L G E M E I N E  V E R W A L T U N G  T O T A L  ..................... ..................... S A L D O  

1 1 0 0  Z U  A K T I V I E R E N D E  A N S C H A F F U N G E N  T O T A L  ............................. S A L D O  

5 0 6 0 C  S O N D E R A N S C H A F F U N G E N  M I T  I N V E S T I -  
T I O N S C H A R A K T E R  

V O R A N S C H L A G  1 9 9 2  
A U S G A R E N  E I N N A H M E N  

V O R A N S C H L A G  1 9 9 3  
A U S G A S E N  F I N N A H N E N  



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  .......................................................................... 
RECHNUNG 1991  K O N T O  

AUSGABEN EINNAHMEN 

1 5  D I R E K T I O N  DES I N N E R N  TOTAL 

SALDO 

1550 I N V E S T V E I T R A E G E  FUER S O Z I A L -  T O T A L  
UND FUERSORGEZWECKE ............................. SALDO 

56200 I N V ' B E I T R .  AN GEMEINDL.  ALTERSI - IE IHE 
56500 P N V ' B E I T R ,  AN P R I V A T E  A L T E R S H E I M E  
56501 I N V ' B E I T R .  AN VERSCH. R E H I N D E R -  

T E N H E I Y E  P R I V ,  I N S T I T U T I O N E N  

56502 I N V q B E I T R ,  AN DAUERWOHNHEIM FUFR 
SCHWERREHINDERTF I N  ZUG 

D l R F K T L O N  DES I N M E R N  ......................................................... 

I 660 000  4 561 oon 
7 000 000 LI 

5 561 094 

1 660 000 4  561 00c  
1 000 OCi0 U  

5 561 000 

1 190 000 3 5311 00n 
4 7 0  000  1 031 000 

1 049 009 U  



INVESTITIONSRECHNUNG ERZIEHUNGS- U.KULTUS0IREKTION 
---------------------------------------------------------------------------------------------------.--------------------------------- 

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUSGABEN EINNAHMEN 

ERZIEHUNGS- U.KULTUSDIREKTION TOTAL 
............................. ----------------------------- SALDO 

ZU AKT IV IERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. SALDO 

SONOERANSCHAFFUNGEN 
ERNEUERUNG TELEFONAUTOHAT 
KANTONSSCHULE 

STUDPLNDARLEHEN --------------- TOTAL 
SALDO 

AUSZAHLUNG VON STUDIENDARLEHEN 
RUECKZAHLUNG VOY STUDIENDARLEHFM 

INVESTIT IOWSBEITRAEGE AN TOTAL 
B I L D U N G S I N S T I T U T E  SALDO ........................ 
I N V ' B E I T R .  AN SEMEINDFN FUER 
SCHULNEUBAUTEY UND -UYBAUTEY 

INVESTIT IOWSBEITRAEGE FUER TOTAL 
KULTURELLES UND F R E I Z E I T  SALDO 

I N V q F I T R .  AY STADT- UND KAYTONS- 
B I B L I O T H E K  
I N V ' B E I T R .  AN STIFTUNG wF!4EUYDE DES 
ZUGFS KUNSTHAUSES" 

VORANSCHLAG 4 9 9 2  
AUSGABEN EINNAHMEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 3  
AUSGABEN EINNAHMEN 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUSGABEN EINNAHMEN 

1 9 1  000 .00  

1 9 1  000.CQ 

1 9 1  000.00 

1 9 1  000.OL 

1 9 1  Cl00.00 

VOLKSUIRTSCHAFSDfREKTION .................................................................................................................................... 
K O N T O  

2 0  VOLKSWIRTSCHAFSDIREKIION 
........................ ------------------------ 1 5 4 0  0 0 0  U 

2 0 1 1  INVEST'BEETRAFGE AN GE- 
WERSLICH-INDUST9IELLES 
BILDUNGSWESEY ....................... 

5 6 4 0 0  INVESTPBEETRAG AN ZUGER TECHNPKER- 
UND IYFORYATIKSCHULE (VEREIN)  

205Q INVFSTITPONSSEITRAEG5 FUER TOTAL 
LANJWIRTSCH. BILDUNGSWESEN 4 0  0 0 0  U .......................... 

5 6 4 0 0  I N V e B E I T R .  FUES LANDWIRTSCHAFTL. 
BILDUNGSWESEY 40 OOc! U 

2 0 5 2  DARLEHEN AN OIE  LANDW'SCHAFT TOTAL ............................ 1 5P0 0 5 0  U 

5250C ZINSLOSE DARLEHEN FUES BAULICHE 
MASSNAHMEN ZUM VOLLZUG DES T IER-  1 5 0 0  0 0 0  U 
SCHUTZGESETZES (KRB 29 .8 .1991)  

6 2 5 0 0  RUECKZAHLUYG DARLEHEN FUER BAULICHF 
YASSNAHYEV ZUM VOLLZUG DES T I F 9 -  
SCHUTZGESETZES 

2 0 6 5  DARLEHEY ZUR WOHNEIGEYTUMS- TOTAL 
FOERDERUNG (KR5 27.08.92)  ........................... 

5 2 6 0 0  DARLEHEN ZUR WOHNEIGENTUYS- 
FOERDERUYG 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUSGABEN E  INNAHMEN 

5 6  7 4 7  812 .15  3 8 9 7  176.85 

I 

5 2  8 5 0  635.30 

2 9 5 9  852.15 

2 9 5 9  852.15 

8 8 7  635 .30  

2 0 7 2  216.85 

1 8 3 7  146.05 

1 8 3 7  146.05 

1 8 3 7  146 .35  

1 2  5 5 9  399.50 2 3 8 8  308.02 

1 0  1 7 1  391.5" 

8  2 2 0  667 .50  3 4 1  979.65 

7 8 7 8  687,85 

1 2 4  632.85 
5 8 8  532,65 

3 5 7 5  157 .60  

3 532  346.40 

400 000.30 

2 9 1  759 .65  

BAUD1 SEKT lON .................................................................................................................................... 
K O N T O  

3 0  BAUDIREKTION ------------ - - - - - - - - - - - - 2 3 8  0 0 0  C  
1 4  9 0 0  0 0 0  U  

62 9 8 3  0 0 0  1213 6 1 Q  0 0 0  

3 0 0 0  ZU AKT IV IERENDE ANSCHAFFUNGEY TOTAL ............................. 2 3 8  0 0 0  C  

506CO MASCHIYFN UND FAHRZEUGE FUER 
SIRASSEYUNTFRHALT 

506C1 A.O. MOBeANSCH.F.VERW'ZENTRUM, 
I. ETAPPE 2 3 8  0 0 0  C  

3 0 1 0  GRUNDSTUECKF UND 0 I V .  EIGEYE 1 5 0 0  9 0 2  
T IEFBAUTEN IY VERWALTUNGS- 5 0 9  0 0 0  U  9 5 0  00C U  
VERMOEGENS 2 2 0 0  Q 0 9  2 45C 0 9 9  ............................ 

5 9 1 0 0  BUSRLVORZUGUNG 1 70C 0 0 0  1 5 0 0  0 0 0  
459  0 0 c  U  

501E2  SANIERUNG ALTE LORZEY l09ELB3UECKF 
50U 0 0 3  U  5139 0 0 0  U  

3 0 2  STRASSFNSAU Y I T  S P F Z I A L F I -  
YANZI"7UNG (ASSCHNITT-TOTAL)  

2 3  7 8 6  3130 1 7  5 8 6  0 0 0  

3 0 2 2  0 IV .C IGENE INVESTfAUSGAYEN 3 C89 9130 
FUER 3 i N  STRASSENRAU 5 9 q 0  0 0 0  U  5 9013 0 0 0  U  
(AUS SPFZ IALF INANZIERUNG)  1 0  43C 0130 8 9 7 5  (100 .......................... 

5 9 1 0 0  VORSORGLICHER LANDERWERB 
5 0 1 2 2  GUTACHTEN UND VORPROJEKTC 
5 0 1 0 3  OIV.  L O K A L F  KORSEKTIONFN 

3 900  0 0 0  U 2 900  Q Q O  U 

5 0 1 0 4  3AU VON RAOXEGEY 1 9 5 0  0 0 0  
2 0 0 0  00') U  3 0 0 0  0 0 0  U  

5 0 1 0 5  EIGENLEISTUNGEY DES T I E F -  
SAUAMTES ( 3 0 2 0 . 4 3 8 0 0 )  

5 0 1 0 8  NEUEINRICHTUNG UND ERWEITERUNG 
VON VERKEHRSREGFLUNGSAYLAGEN 

6 0 1 0 0  GRUNDST'VERKAEUFE U. D IV .  EINNAHMEN 



L N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  B A U D I S E K T I O N  
----I------------r------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

RECHNUNG 1 9 9 1  
A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

6 6 0 0 0  B U N D E S B E I T R ,  F. E I G E N E  RECHNUNG 

3 0 2 3  D U R C H G A N G S S T R A S S E N  ------------------ T O T A L  
S A L D O  

5 0 1 0 C  B R U T T O - B A U A U S G A B E N  F U E R  D I V E R S F  
D U R C H G A N G S S T R A S S E N  

5 0 1 C 4  CHAM - HONAU,  S T R A S S E  4 0  
5 0 1 0 5  S T R A S S E  T 4  R L ' D O R F - W A L T E R S W I L  
5 0 1 2 1  C H A M  - S I N S ,  S T R A S S E  2 5 A  
5 0 1 2 4  U H F A H R U N G  Z U G / B A A R ;  

S T R A S S E  2 5 0  

3 0 2 4  O R T S V E 9 8 1 N D U N G S S T R A S S E N  T O T A L  

S A L D O  

5 0 1 0 0  B R U T T O - ß A U A U S G A 3 E N  F U E R  D I V E R S E  
O Q T S V ~ S S I N D U N G S S T 9 A S S E N  

5 0 1  1 0  S A A R - K A P P E L  U. U F R Z L I K O N ,  STR. K 

5 P 1 1 7  R A T E N ,  STR. R  

T O T A L  
S A L D O  

Y A T I O * ! A L S T R e 9 A U  S X U T T O A U S G A ? E N  
( G L O S A L K O N T O  L A N D ,  P R O J E K T I E -  
RUNG U N D  B A U A U S F U E H R U N G )  
V O R A U S L E I S T U N G F N  D E S  K A N T O N S  ( ' I C C I )  
K O S T E N R U E C K V L R G .  VON D R I T T L N  
A N  V O R A U S L F I S T U Y G F N  D E S  K A N T O N S  
B U N D E S B E I T R A G  ( 8 4  !<) 

GEWAESSER- /BACHVEROAUUNGEY T O T A L  
( A B S C H N I T T - T O T A L )  

S A L D O  

I N V W L I T U .  F U E R  G E U A E S S E S -  T O T A L  
V E R ü A U U N G E N  ( W A S S E R B A U )  S A L D O  .......................... 
E I G E N E  S E I T R A E G E  D E S  K A N T O N S  A N  
G E M E I N D E N  F ,BACHVERBAUUNGEN ETC.  

V O R A N S C H L A G  1 9 9 2  
A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

9 1 0  0 0 0  3 6 5  OOC 
2  2 ' 3 0  0 0 0  U  7 2 9  0 C C  

2 0 2 5  0 0 0  

V O R A N S C H L A G  1 9 9 3  
A U S G A R E N  E  I N N A H M E N  



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  B A U D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 1  K O N T O  

A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

4 6 3  5 0 7 - 0 0  

4 6 3  507 .00  6 7 0 0 0  D U R C H L A U F E N D E  B U N D E S R E I T R A E G E  
F U E R  G E Y E I N D E N  ( 5 7 2 0 0 )  

1 6 4 9  753 .55  3 6 9  862.45 3 0 3 2  E I G S N E  G E W A E S S E R V E R B A U U Y G E N  T O T A L  ........................... 2  2 0 0  0 0 0  U  
1 2 7 9  891.1C 

2 2 6  044 .30  5 0 1 0 1  L O Q Z E :  ZUGERSEE - B A A R  
1  2 0 0  0CO U  1 2C0 0 0 0  U  

6 7 6  8 4 5 . 7 5  5 0 1 9 5  G O E B L I B A C H  
5 5 7  786.CC 5 0 1 0 6  D O R F R A C H  S T E I Y Y A U S E N  

1 0  485 .40  5 0 1 0 7  D O R F B A C H  O B F R A F G F R I  
7 4  5 - 8 - 7 0  5 0 1 0 8  H U E R I Q A C H ,  U Y T E R A E G E R I  

1 0 4  0 8 3 - 4 0  5 0 1 0 9  S A Y I E Q U Y G  REUSSOAMM 
5 0 0  0 0 0  IJ 5 0 3  00Ci U  

5 0 1 1 0  W A L T E R S W I L E R S A C H ,  DAAR 
5 9 2  @CO U  5 0 0  ?@C U  

2 1 3  562 .45  6 3 1 0 6  K O S T E N R U E C K V E R G U E T U N V  D R I T T E R  A N  
D O R F S A C H  S T E I V Y A U S E N  

660C1 B U N D E S S E I T R A G  A N  L O R Z E  

1 5  700 .00  660C8 B U M D E S B C I T R A G  A N  H U E R I B A C H ,  U N T E R -  
A E G C R I  

6 6 0 0 9  3 U N O E S B E I T S A G  4'4 S E U S S O A M Y S A N I E R U Y G  

6 6 0 1 0  R U N D E S S F I T ? A G  AY W A L T E R S M I L E R H A C H ,  
3 A A R  

6 6 2 0 1  G F M ' B F I T R ,  A V  L O R Z E V E 9 3 A U U Y G  
2 5 0  0 0 0  U  

415  60C.03 6 6 2 0 6  G E M ' S E I T R .  AM 3 O R F B A C H  S T E I V H A U S E N  
2 5  000.C0 6 6 2 0 8  G F M 8 3 E I T R .  A N  H U F R I B A C H ,  U Q A E G E R I  

6 6 2 1 0  G E M ' B E I T R .  A Y  W A L T E R S W I L E R B A C H ,  
BAAR 

8  0 4 2  570.20 4 5 4  5 3 6 . 4 9  3 0 5  2  5 3 1  0 0 0  
1 5 0  0 0 0  U  

7  5 8 8  033.8'2 ( A B S C H Y I T T - T O T A L )  1 6  0 5 2  Ce0 1 7  9 5 4  0 0 0  ............................ 

7  9 3 9  207.00 2  5 3 1  0 0 0  

7  5 0 5  670.60 1 5  402 0 0 0  1 7  9 @ 4  @CO 



ß E I T R . A N  G E W A E S S E R S C H ' V E R B A N D  
F U E R  1. B A U E T A P P E  (1971-92) 
B E I T R A G  A N  E N D A U S R A U  ABWASSER-  
R E I N X G U N G S A N L A G E  SCHOENAU, CHAM 
B E I T R A E G E  A N  H O F D U E N G E R A N L A G E N  
I N V " 6 E I T R .  A N  V E R A R B ' A N L A G E  F U E R  
F L U E S S I G E  A B F A L L S T O F F E  
D U R C H L A U F .  B U N D E S B E I T R .  A N  GOEN 
F. G E W 3 C H U T Z X N V E S T .  (67000) 
S U N D E S B E I T R .  A N  I N V ' B E I T R .  
D E S  K A N T O N S  A N  D E N  GVRZ 
I Y V ' B E I T R .  ANDERER K A N T O N E  
A N  E N D A U S B A U  ARA SCHOENAU 
DU4CHLAUF.BUNDESBEITR.AN GDEN 
F. G E W ' S C H U T Z I N V E S T .  (57200) 

I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  R A U D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
r 

RECHNUNG 1991 
A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

63 232.30 

5OllO S A N I E R U N G  U N D  X E G U L I E R U N G  
Z U G E R S E E  

K O N T O  

56200 E I G E N E  B E I T R .  D E S  K A N T O N S  
A N  G D E N  F . G E W * S C H U T Z I N V E S T .  

56201 B E I T R .  A N  G E M E I Y D E  ZUG F U E R  SONDER- 
A B F A L L A N N A H M E S T E L L E  150 000 U 

103 363.20 21 000.00 

82 363.20 

50111 O E L A B S C H E I D E R - A N L A G E  K O L L E R M U E H L F /  
A L P E N D L I C K ,  G E M E I Y D E  CHAM 

50113 S A N I E R U N G  W I L E R C E C  
66211 G E M E I N D E B E I T R A E G E  AN O E L A B S C H E I D E R -  

A N L A G E  KOLLERMUEHLE/ALPCNRLICK,  
G E M E I N D E  C H A Y  

3051 E I G E N E  1 N V E S T . F . U M W E L T S C H U T Z  T O T A L  150 000 I 50 501 
Se0 000 U 

S A L D O  651 OCG 50 C00 

306 H O C H R A U T E N  I Y  VERWALTUNGS-  T O T A L  
V E R Y O F G E N  ( A B S C H N I T T - T O T A L )  ........................... S A L D O  

3061 V E R S C H I E D E N E  E I G E N E  HOCHBAU-  T O T A L  
I N V E S T I T I O N E N  ............................ S A L D O  

50301 P L A N U N G  VON K A N T O N A L E N  H O C N B A U T E N  
( R A H M E N K R E D I T  I, K R 6  VOM 01.06.89 
VON FR. 12 M I O . )  

50302 P L A N U N G  VON K A N T O N A L E N  H O C H B A U T E N  
( R A H M E N K R E D I T  X I ,  KRR VOM 24.09.92 
V O N  FR. 12 MXO.) 



I N V E S T Z T I O N S R E C H N U N G  

RECHNUNG 1 9 9 1  
A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

23  1 7 1  622.55 2 2 0  963.00 

2 2  9 5 0  659 .55  

I 5  5 2 7  311 .30  

5 0 3  182.20 

32 799 .95  

2  2 1 8  960.85 

2  4 3 3  647 .95  
2 4 8  119.4C 

2  2 0 7  641.30 

8  963 .00  

1 0 2  000.123 

1 1 0  000.I2n 

5  420  264.95 
5  4 2 0  264.95 

640  379 .50  
4  7 7 9  885.45 

3 4  142 .50  
3 4  142.50 

3 4  1 4 2 . 5 0  
3 4  142.50 

3 6  142.50 

B A U D I Y E K T I O N  .................................................................................................................................... 
K O N T O  

3 0 6 2  VERWALTUNGS-  U N D  B E T R I E B S G E -  
B A E U D E ,  M U S E E N  ETC.(GR.-TOTA ............................. 11 8 3 2  0DO 6 4  1 1 0  0 0 0  

5 0 3 0 0  L A N D E R W E R B  F U F R  VERWALTUNGS-  
B A U T E N  5 2  0 0 4  0120 U 

5 0 3 1 0  R E G I E R U N G S G E B A E U D E  
5 0 3 1 2  K A N T O N A L E S  V E R W A L T U N G S Z i N T Q U M  1  0 0 0  0 0 0  

" A N  DER AA", ZUG 
50314 KANT.  S T R A S S E N V E R K E H P S A M T ,  7  0 0 4  0 0 0  10 o n e  130'7 

S T E I N H A U S E N  
5 0 3 1 5  P O L I Z E I S T U E T L P U N K T  U N D  WERKYOF 1 80'3 '300 

H I N T E R B E R G ,  S T E I N H A U S E N  ( I N K L .  3  3 0 0  DG0 U 
B A U P R O V I S O R I U Y  R E T T U N G S D I E N S T )  

5 0 3 1 6  D U R C H G A N G S S T A T I O N  F U F R  A S Y L S E W E R H E R  
I N  S T E I Y H A U S L N  

5 0 3 1 8  K A N T .  L A B O R A T O R I U Y ,  S T E I N I i A U S E N  
5 0 3 2 2  MORGAQTENHUETTC I N  O D E R A E G E a I  
5 0 3 3 0  L A N D W q D E T R I E B  S C Y L U E C Y T  UNO LANOW. 

SCHULE,  CHAM 3 0 0  0 0 0  U 

6 3 1 1 2  B F I T R A E G E  U N D  K O S T E N A N T E I L E  
D R I T T E 9  A N  V E R W A L T U N G ' X E N T R U M  
" A N  DER AA", ZUG 

6 3 1 3 0  R E I T R A E G E  U N D  K O S T E N A N T E I L E  
D R I T T E 9  A N  N E U S A U  LAYDW. SCHUL: 
S C H L U E C H T ,  C H A Y  

6 6 0 1 5  B U N D E S B E I T R A G  A N  A U S B A U  P O L I Z E I -  
S T U E T Z P U N K T  U N D  WERKHOF H I N T F 9 -  
RERG, S T E I N H A U S E N  

3G63 S C H U L E Y  ( G R U P P F Y - T O T A L )  2 @C0 CO0 ....................... 1 5  CCCi 0 0 3  

5 9 3 1 0  Y A N T O Y A L E  G E W E R 3 C S C H U L E  ZUG 1 7  00C D00 
5 0 3 2 0  K A N T O N S S C H U L E  L U E G E T E Y ,  ZlJG 
6 6 0 1 0  B U N D E S B E I T R A G  F U E R  E R W E I T E R U N G  2  0 0 0  0 0 0  

K A N T O N A L E  G E W E R 3 E S C H U L E  

3 0 8  RAUMPLANUNG,  V A T U R S C H U T 7  
( A S S C H N I T T - T O T A L )  ........................ 

3 0 8 0  I N V E S T q E I T R .  F .RAUMPLANUNGI  T O T A L  
N A T U R -  U N D  L A N D S C H A F T S S C H U T Z  S A L D O  ............................ 

5 8 0 0 0  A B G E L T U N G  F.ERWERB D I N G L I C H E R  R F C H -  
T E  I N  N A T U R S C H U T Z Z O N E N  ( G L O S A L K R E D )  



JUSTIZ -  UND P O L I Z E I D I R E K T I O N  .............................. 

4 2 8 5  0CJ0 

4 2 8 5  000  
4  285; C03 

3 7 4 9  C00 

545  @C" 

I 

I 

VORANSCHLAG 3992  
AUSGAREN E I NNAHMEN 

1 450  0 0 0  
1 4 5 c  001) 

1 4 5 0  0 0 3  
1 450  00C 

1 7 5 0  0 0 0  

3 0 Q  000 

-____p__--_________---------------------------------------------------------------------------------- 

K O N T O  

3 5  J U S T I Z -  UND P O L I Z E I D I R E Y T I O Y  TOTAL 
---------------------------- ---------------------------- SALDO 

3 5 0 0  ZU AKT IV IERENDE AMSCHAFFUYGEN TOTAL ............................. SALDO 

5 0 6 0 1  SONDERAYSCHAFF. FUER P O L I Z E I -  
AUFGA9FY 

5 0 6 0 2  SONDERAYSCHAFF. FUER OELWEHR 
506C3 SONDERANSCHAFF. FUER STQAFANSTALT 

I 

INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUSGABEN EINNAHMEN 

8 1 4  0 8 2 . 7 0  
8 1 4  082.7C 

8 1 4  082 .70  
8 1 4  082.7C 

5 0 8  702 .70  

3 0 5  380 .20  



4000 ZU A K T I V I E 9 F N D E  ANSCHAFFtJNGFY T O T A L  300 0C0 ............................. SALDO 3CC 00C 

I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  ...................................................................................................... 

50611 ANSCHAFFUNG KRANKEN- /RETTUNSS-  
WAGEN M I T  ZUBFHOR 

506C2 SONDERANSCHAFFUNGEN FUER KANTONS-  
L A 8 O S  

4001 I N V E S T ' S E I T R .  F, VFRSCH. HU- T O T A L  
MAN- U. S O Z I A L Y E 3 .  ZWECKE SALDO 

VORANSCHLAG 1992 
AUSGABEN E I N N A H M E N  

20 070 000  
1 827 000 C  
1 800 O O C  U  

23 697 00C 

RECHNUNG 1991  
AUSGABEN E I N N A H M E N  

9 G51 874.55  

9 351 874 ,85  

5650C I N V 4 ß E I T R .  AN T H E R A P E U T I S C H E  GF- 
M E I N S C H A F T  F U E 9  DROGENABHAFYGIGE 
( T H E R A P I E Z E Y T R U M  S E N N H U F T T E )  

565-1 I N V E S T I T I O U S B E I T R .  AN H E I M E  FUER 
P S Y C H I S C H B L H I Y D E R T E  

K O N T O  

40 S A N I T A E T S D I R E K T I O N  
------------------ 

T O T A L  
- - - - - - - - - - - - - - - - - -  

SALDO 

403 AUSBAU U R A N K E N A Y S T A L T E Y  T O T A L  
Y I T  S P E Z I A L F I N A N Z I E R U Y G  
( A S S C H Y I T T - T O T A L )  

SALOO 

562G1 B A U O E I T R ,  AU S P I T A L  UND PFLEGE-  
ZEYTRUM ENYETSEE,  CHAM 

1 9  77C 000 
1 827 000 C  
1 8051 000 U  

23 397 000 

4031 I Y V E S T I T i O N S B E I T R A E G F  AN GDL. T O T A L  
UND P R I V A T E  K 9 A Y K L N A N S T A L T E N  ............................. SALDO 

562C9 P R O J E K T o B E I T R . A N  G 0 L . Y R ' A N S T A L T E Y  
FUER AUSBAUPSOGqAYM GEN. S P I T A L -  
PLANUNG ( K R B  30.11.89) 

56210 I N V e B E 1 T R . A Y  E I N R I C H T .  G 3 L . U r A N S T .  
56505 B A U R E I T R .  AN ZUGER H O E Y F N K L I N I K  

A D E L H E I D ,  U N T F R A E G E R I  

1 1  930 002 
1 80C ?C(! U  

1 3  730 000 

1 5 6 5 ~ 6  B A U S E I T R .  AN KRANKEN- UND P F L E G F -  1 2 400 O C O  . . 

H E I M  LUEGETEN,  M E N Z I N G E h  
156509 P 9 0 J E K T B B E I T R i A N  P R I V i  K R e A N i T A L T E N  I 1  380 000 

S A N I T A E T S D I 9 E K T P O N  .............................. 

1 1  2 356 600 Q0C 000 U  

13  954 009 

2 8 0  000 

280 013D 

1 1  076 000 
2 69C 00- U  

13  676 000 

8 816 O C C  
2 69C P O 0  U  

11 416 gnn 

2 C00 01351 U  

9 5  ?Cf 

6013 000 U  

2 700 00i; 

1 1318 000 

FUER AUSBAUPROSRAHME GEM, S P I T A L -  
PLANUNG ( K R B  30.41 .89)  

6510 I N V ' B E I T R .  AN E I N R I C H T .  I N  
KRANKENANST.PRIVATER I N S T I T U T I O N E N  

899  000  



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  

RECHNUNG 1991 
AUSGABEN E I N N A H M E N  

17 134.95 

2 273 8CO.CO 

428 500.00 

4 499 889,80 

4 499 889.8G 

2 566 487.60 

70 6C0.,11! 

1 862 802.2C 

S A N I T A E T S D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
K O N T O  

56515 1 N V " B E I T R .  AN C I N R I C H T .  I Y  ZUGER, 
PSYCH. K L I N I K F N  

56520 I N V ' B E I T R .  AN NEU- UND UMBAU DEF 5 700 ri@q 5 '2'30 OOC 
PSYCH, K L I N I K  OBERWIL-ZUG 

56522 I N V V E I T R .  AN AUSSERKANT. KRANKEN- 
A N S T A L T E N  P R I V A T E R  I N S T I T U T I O N E N  

4032 I N V E S T ' B E I T R A E G F  AN KANTONS- 2 260 OOC 
S P I T A L  (SONDERRECYNUYG) 1 827 000 C  

? 260 0-q 

56301 G E S F T Z L ,  B E I T Q -  AY R A U I N V F S T I -  5 C@C 0CO 
T I O N E Y  DES K A U T e S P I T A L S  883 OCO C  

56309 P R O J E K T W E I T R -  AN K A N T O N S S P I T A L  1 62ri D00 
FUER AUSBAUPROGRAMM GEYAESS 
SPITALPLANLJYG ( Y R B  39 .  'I 1.89) 

56310 GFSETZL.  I N V * E I T R -  FUFR F I 4 -  4 22C 000 1 900 0 ~ "  
RICHTUNGEN,  ANSCHAFFUNGSN I N K L .  284 009 C  
NE3EYKOSTEN 

56311 ERSATZANSCHAFFUNGEN F, SFHANDLUNGS- 
TRAKT (GEM. R A Y f l E N K R F 3 I T V O R L A G L f  660 (?C5 C  



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  

RECHNUNG 1 9 9 1  
A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

1 6 7 6  8 9 7 . 2 5  3 8 4  217 .00  
1 2 9 2  680 .25  

1  6 7 6  8 9 7 . 2 5  3 8 4  217 .00  
1 2 9 2  6 8 0 . 2 5  

1  6 7 6  897 .25  3 8 4  217.00 
1 292  680.25 

2 9 5  927 .00  

9 9 6  7 5 3 . 2 5  

3 8 4  2 1 7 . 0 0  

3 8 4  217 .00  

M I L I T A E R D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
K O N T O  

4 5  H I L I T A E R D I R F K T I O N  
----------------- - - - - - - - - - - - - - - - - -  

4 5 7  I N V E S T I T I O Y E N  F. Z I V I L S C H U T Z  1  6 9 5  0 0 9  
( A B S C H N I T T - T O T A L )  1 2 6 5  0 0 0  ............................ 

4 5 7 1  I N V E S T I T I O N S 8 E I T R A E G E  F U E R  1  6 9 5  0 0 9  
Z I V I L S C H U T Z B A U T E N  1 2 6 5  0 0 0  .......................... 

5 6 2 0 0  E I G E N E  B E I T R .  D E S  K A N T O N S  A N  
G E M E I N D L .  Z I V I L S C H U T Z A N L A G E Y  

5 6 2 0 1  E I G E N E  B E I T R .  D E S  K A N T O N S  A N  1  0 0 0  5 0 0  
G E M E I Y ' J E N  F. S C H U T Z R A U M A U S R U E S T U N G  

5 7 2 0 0  DURCHLAUF.  B U N D E S B E I T R .  A N  
G E M E I N D L .  Z I V I L S C H U T Z A N L A G E N  

6 7 Q 0 3  D U R C H L A U F E Y D E  S U N D E S S E I T R A E G E  F U F R  
G E H E I N D E N  



INVESTITIONSRECHNUNG FORSTDIREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUSGABEN EINNAHMEN 

4  8 FORSTDIREKTION TOTAL 
- - - - - - - - - - - - - -  SALDO 

48CO ZU AKT IV IERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. SALDO 

5 0 6 0 0  MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
FUER DEN FORSTDIENST 

5 0 6 0 1  MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
FUER JAGD IJYD F I S C H E R E I  

481C I N V ' S I I T R .  AN FORSTWIRTSCHAFT TOTAL 
JAGD LIND F I S C H F R E I  SALDO .............................. 

VORANSCHLAG 1 9 9 3  
AUSGABEN EINNAHMEN 

3 8 0  0 0 0  
38G OOCI 



P N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  F I N A N L D I R E K T I O N  

RECHNUNG 1 9 9 1  / A U S G A B E N  E I N N A H M E N  
V O R A N S C H L A G  1 9 9 2  

A U S G A B E N  E I N N A H M E N  
V O R A N S C H L A G  1 9 9 3  

A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

F Y N A N Z D I R E K T I O N  
--------------- --------------- 

T O T A L  

S A L D O  

5 0 0 0  Z U  A K T I V I E R E N D E  A N S C H A F F U N G E N  T O T A L  
F U E R  D A T E N V E R A R S E I T U N G  U N D  
B U E R O K O M M U N I K A T I O V  S A L D O  ............................. 

5 0 6 0 0  HARD-  U N D  SOFTWARE-ERGAENZUNGEN 
U N D  E R S A T Z  ( V O R A N S C H L A G S K 9 E D I T f  1 

5 0 6 1 9  A N L A G E N  D.ZENTRALST.F .DAiENVERARB*  
GEY. S P E Z I E L L E M  K R B  

5 0 6 1 5  G R U N D S U C H A Y T  

G E Y - K R 6  2 3 . 6 . 8 8  
5 0 6 1 7  H A N D E L S R E G I S T E R -  U N D  K O N K U R S A Y T  

GEY.KYß 2 3 . 6 . 8 8  
5 0 6 2 C  G E W E R B L I C H - I N D U S T R I E L L E  S E R U F S -  

( V O R A N S C H L A G S K Q E D I T )  

5 0 6 2 1  R I C H T E R L I C H E  B E H O E R D E N  
( V O R A Y S C H L A G S K R E D I T )  

6 1 0 0 0  N U T Z U M G S A D G A D E N  U N D  V O R T E I L S -  
E N T G E L T E  O C F F E N T L .  K O E R P E R S C H A F -  
T E N  ( F I N M A L I G E )  

5 0 C 5  U E B R I G E  S O N D E R A Q S C H A F F U N G E N  T O T A L  
F U E R  D I E  F I N A N L D I R E K T I O E  S A L D O  ........................... 

5 0 6 0 0  E I N R I C H T U N G E N  F U E R  D I E  S T E U E R V E R -  
WALTUWG 

5 0 2 0  G E B U N D E N E  D A R L E H E V  I M  VER- T O T A L  
WALTUNGSVERMOEGEN .......................... S A L D O  

5 2 3 0 0  D A R L E H E N  A N  E I G E N E  A N S T A L T E N  

5 0 2 1  B E T E I L I G U N G E N  I M  V E R H A L T U N G S -  T O T A L  
VERMOEGEN S A L D O  ............................. 



INVEST IT IONSRECHNUNG F I N A N Z D I R E K I P O N  .................................................................................................................................... 

2 250 000.00 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  GESAMT-TOTAL .................................................................................................................................... 

AUFWAND 

4 7 9  5 4 2  061 .92  510  0 3 5  4 6 6 - 1 7  

3 0  4 9 3  404.25 

5 1 3  487.35 
5 1 3  487.35 

6  9 6 5  314 .22  8 1 6  243.50 
6  1 4 9  070.72 

1 4  4 8 2  397.52 6  7 6 3  164.0C 
7  7 1 9  233,52 

9 2  4 8 9  842 .54  4  5 2 8  070.65 

8 7  9 6 1  771.89 

7 5  5 2 6  188.78 2 7  5 7 2  411.19 

4 7  9 5 3  777.59 

5 3  8 8 6  654.43 2 3  9 6 8  290.53 

2 9  9 1 8  363 .91  

5 1  1 8 0  953 .73  3 2  4 1 6  899.96 

1 8  7 6 4  053 .77  

4 8  405  650.02 9  6 3 8  975.25 

3 8  7 6 6  6 7 4 - 7 7  

6  0 5 9  449.15 3  6 2 0  415.95 

2  4 3 9  033.20 

5  9 2 i  201.35 2  6 8 0  894.UC 

3  2 4 0  307.35 

T O T A L  
1 8 7 0  0 0 0  C f 6 0 0  0 0 0  U  
1  3 4 2  l 0 0  K  

8 0 0  0 0 0  U  

1 0  GESETZGEBENDE REHOFRDEN 

1 1  ALLGEMEINE VFRMALTUNG 6  6r l3  7 0 0  
5  9C0 3 0 9  

15  D IREKTION DES INNERN 8  2 3 7  50r l  
9  5 5 6  6 0 0  

1 7  ERZIEHUNGS- UMO KULTUS- 4  1 3 2  I 0 0  
D IREKTION 3 8 1  0 0 0  K 1  6 0 0  0 0 9  U  

8 3 0  0 0 0  U  
9 4  1 9 3  70C 1 0 1  432 3 0 0  

2C V O L K S W I A T S C H A F T S D T R E K T I O N  

5 n  24Q 30C 5 4  7 8 2  2 0 0  

30 BAUDIKEKTION 
1 5 7 9  P00  C 

3 6 0  2 0 9  K 
3 8  5 6 8  0 0 0  3 5  6 4 8  7 0 7  

3 5  J U S T I Z -  UNO P O L I Z E I D I 9 E K T I O N  
2 9 1  oon c 

5 8  0 0 9  K  
2 3  3 9 9  50E 23 9 3 0  7 0 0  

40 SAYITAETSDIREKTIOY 

40 7 2 9  3 0 0  3 4  54C 7 0 0  

4 5  M I L I T A E R D I R F K T I O N  2  7 6 9  20C 5  2 9 3  3 0 0  2  6 4 7  9 0 0  

2  6 4 5  400  

4 8  FORSTDIREKTION 6  1 5 9  20P 2  5 0 0  3 0 0  

3  6 5 8  9 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1 9 9 1  
AUFWAND ERTRAG 

1 1 5  2 4 9  0 9 8 . 3 3  3 9 4  7 0 5  878 .29  
2 7 9  4 5 6  7 7 9 . 9 6  

8  8 6 1  824.50 3  3 2 4  222 .85  

5  537  601 .65  

F INANZDIREKTIOW .................................................................................................................................... 
K O N T O  

50 F I N A N Z D I R E K T I O Y  
2 8 2  0 6 0  40C 

6 1  RICWTERLICHF BEHOERDEN 
2 3 7  5 0 0  K 

8  0 6 4  0 0 0  



LNVESTITIONSRECHNUNG ..................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 1  

AUSGABEN EINNAHMEN I i VORANSCHLAG 1 9 9 2  
AUSGABEN EINNAHMEN 

T O T A L  TOTAL 

SALDO 

ALLGEMEINE VERHALTUNG TOTAL 
SALDO 

D I R E K T I O N  DES INNERN TOTAL 

SALDO 

ERZIEHUNGS- U .KULTUSDIREKTION TOTAL 
SALDO 

V O L K S W I R T S C H A F S D I R E K T I O N  TOTAL 

SALDO 

BAUDIREKTION TOTAL 

SALDO 

J U S T I Z -  UNP P O L I Z E I D I R E K T I O Y  TOTAL 
SALDO 

SANITAETSDIREKTION TOTAL 

SALDO 

M I L I T A E R D I R L K T I O N  

FORSTDISEKTIOM 

TOTAL 
SALDO 

TOTAL 
SALDO 

F I N A N Z D I R E K T I O N  TOTAL 

SALDO 

2 3 8  0 0 0  C 
1 4  99C Q 0 0  U 7 2 0  OOC 

62 983  0OC 

GFSAMT-TOTAL .............................. 

5 5 6 1  0 0 0  

2 0 0  0 0 0  
3 480  CO0 

8 5  0 0 0  

3 5 5  0 0 0  

7 1 7 3  (?r)r) 

7 2 Q  0 0 0  U 

1 2 0  61C 0 0 0  

4  2 8 5  0 0 0  

1 3  9 5 6  0 0 0  

4 3 0  0 0 0  
1 2 6 5  O0? 

3 8 0  0 0 0  

3 0 0  OOC 

8 5 6 4  0 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLC VERWALTUYGSASTFILUNGFN AUFWAN7 W A C H  S A C H G R U P P L Y  .................................................................................................................................... 

479 542 061.92 488 033  200 A U F W A N D  521 232 400 
1 870 000 C *******sQcQIc 1 600 000 U 
1 342 1CO K 

800 000 U 

110 722 563.75 124 562 400 PERSONALAUFWAND 1 3 3  650 70P 
361 500 K 

4 865 633.95 5 143  500 BEHOERDEN, K O M M I S S I O N E N  UND 5 964 607 
R I C H T E R  

65 704 087.30 76 504 000 LOEHNE D E S  VERWALTUNGS- UND 82 9@6 000 
361 500 K B E T R I E B S P E R S O N A L S  

21 899 974.95 22 995 600 LOEHNE DER L E H R K R A E F T E  2 3  838 000 

6 257 70C.35 7 003  80C S O Z * V V E S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  7 657 700 
A H V / I V / E O / A L  

9 054 367.75 9 213 2r10 P E R S ' V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  9 873 500 

1 396 052.35 1 558 4C0 UNFALL- U. K R A N K E N V E R S . B E I T R A E G E  1 623 2C9 

42 203 . lQ  D I E N S T K L E I D E R - ,  WOHNUNGS- UNO 
VERPFLEGUNGSZULAGEN 

381 566.60 RENTENLEISTUNGEN, RUHEGEHAELTE? 

1 120 977.40 1 640 300 U E B R I G E S  (AUSBILDUNG, I N S E R A T F )  1 260 60r? 

51 614 782.54 55 719 000 SACHAUFUAND 56 550 500 
1 870 000 C 

560 100 K 

3 304 678.14 3 1 6 3  900 BUERO- UND S C H U L M A T E R I A L  3 485 900 

2 792 381.98 3 089 400 MOBILIEN,MASCHINEN,FAHRZEUGE 2 589 600 
51 000 C 
73  000 K 

1 273 782.48 1 560 500 WASSER, ENERGIE,  H E I Z U N G  1 657 600 

2 643 951.94 1 697 700 V E R B R A U C H M A T E R I A L I E N  2 956 800 
35  000 K 

14  850 622.30 1 8  857 900 S A U L I C H E R  UNTERHALT 1 8  351 400 
1 433 000 C 

275 000 K 



L A U F E N D E  R E C H N U W G  ALLE V F R W A L T U N G S A B T F I L U N G E N  AUFWAND N A C H  S A C H G P U P P F Y  .................................................................................................................................... 

U E B R I G E R  U N T E R H A L T  4 7 7 4  3 0 0  
3 8 6  0 0 0  C 

3 9 6 2  205.25 3 9 2 5  6 0 0  M I E T E N ,  P A C H T  UNO S F N U E T Z U N G S -  4 2 9 9  1 0 0  
1 7  4 0 0  K  K O S T E N  

1 0 0 4  956.8C 1 1 2 8  100 S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G E N  1 192  1 0 n  
1 3  5 0 0  K 

1 0  712  215 .07  1 2  3 1 7  9 0 0  D I E N S T L E I S T U N G E N ,  HONORAR€,  11 835  C O 0  
1 3 5  0 0 0  K P T T ,  V E R S I C H ' P R A E M I E N  ETC.  

6 1 3 9  801 .74  5 497  0 0 0  U E B R I G E  S A C H A U S G A B E N  5 408  7 0 0  
11 2 0 0  K 

2 9 7 2  418.95 3 1 2 7  0 0 0  P A S S I V Z I N S E Y  3 2 4 8  0 0 0  

1 0  247.95 K U S Z F R I S T I G E  S C H U L D E N  

1 0 9 2  578.1C 1 4 7 7  0 0 0  X I T T E L -  U. L A N G F R I S T .  S C H U L D E N  1 3 4 8  30Q 

SONDERRECHYUNGEN 

1 8 6 9  593.8C 1 6 5 0  0 0 0  1 9 0 0  @@C! 

7 2  6 7 0  385 .98  6 0  8 0 8  6 0 0  A S S C H R E I B U N G E N  6 2  5 8 3  7 0 n  

5 7 2  837.00 F I N A N Z V E R M O E G E N  

1 3  8 6 6  389.35 1 5  2 5 6  3 0 0  ORDENTL.  A B S C H R E I B U N G E N  A U F  1 8  477  1 0 3  
VERWALTUNGSVERMOEGEN 

4 1  1 1 5  300.00 2 7  3 3 5  400  Z U S A E T Z L .  A B S C H R E I B U N G F W  A U F  25  7 3 3  0 0 3  
VEQWALTUNGSVERWOEGEN 

ABSCHR.AUF B I L A N Z F E H L B E T R A G  

1 7  1 1 6  159 .63  1 7  5 6 4  5 0 0  T I L G U N G  VON V O R S C H U E S S E N  A N  1 7  6 4 8  0 0 g  
S P E Z I A L F I N A N Z I E R U N G E N  

AUSSERORO. A B S C H R E I B U N G E N  A U S  
V O R J A H R E S U E B E R S C H U S S  

18  9 6 7  022.55 1 8  9 5 8  6 0 0  B E I T R A E G E  OHNE Z W E C K B I N D U N G  1 9  Ci25 6 0 0  

4 6 7  022 .55  E I N N A H M E N A N T E I L E  F - G E M E I N D E N  



L A U F E N D F  R C C H N U U G  A L L C  V E R W A L I U V G S A B T E I L U N G E N  AUFWAND YACH SACHGRUPPrU 

R E I T R A E G E  A N  GEMEINDEN 1 8  500  0 0 0  

3  6 5 2  389.7(!  3  4 3 5  7 0 0  ENTSGHAEDIG.  AN GEMEINMESEN 3  8 9 3  8 0 0  

1  3 3 6  1 5 5 . 1 5  1  2 4 8  1 0 0  1  5 6 4  4rjP 

1  8 0 3  051 .00  1  6 1 9  6 0 0  1 7 3 6  C0C 

5 1 3  1 8 3 . 5 5  G E Y E I N O F N  

1 6 8  1 7 7  5 0 5 . 7 6  1 7 7  5 0 1  9 0 0  YETTRAFGE M I T  ZWECKßINDUNG 1 8 5  3 6 2  7 0 -  
4 2 0  500  K 1  6051 9 0 n  U  
8 0 0  0 0 0  U 

1 5  9 3 7  6 7 4 . 2 5  16  2 3 4  0 0 0  1 8  2 8 5  7 0 0  

7  2 7 2  6 4 5 . 9 5  8  476  3 0 0  KANTONF 8  4 5 3  1 0 0  

4 6  4 7 0  492 .65  46 5 3 7  3 0 0  G E Y E i N D E h  5 2  3 6 0  
3 9  500  K 

1 5  4 5 9  3 2 2 . 9 5  1 5  4 6 6  0 0 0  " I G E N E  A N S T A L T E N  1 3  3 6 5  ECc? 

2 2  9 9 1  040 .55  2 2  7 7 3  3OC GEYISCHTWIRTSCH.  UNTFRNEHMEN 2 3  978  1 0 0  

3 9  6 2 6  9 7 0 . 6 6  4 4  2 2 4  2 0 0  P R I V A T E  I Y S T I I U T I O N E U  4 4  6 6 8  9 0 2  
3 8 1  0 0 0  K  1  6 0 0  0 0 0  U  
5 0 0  0 0 0  U  

1 8  1 4 2  269.8C 2 1  1 0 6  7 0 0  P R I V A T E  H A U S H A L T E  2 1  5 8 6  8 0 9  

2 9 0  000.OC 

2  8 8 7  3 8 8 , 9 5  2  6 8 4  0 0 0  E I N L A G E N  I N  SEPARATFONDS 2  6 6 5  0 0 0  

2 9  4 7 4  061.4C 25  3 3 5  1 0 0  DURCHLAUFEYDE B E I T R A E G E  3 7  1 2 5  4 0 0  

3  15C.00 

4 3  7 1 4 . 6 5  I n  000.0+ 

1 5  9 9 8  7 0 7 . 3 5  1 2  7 9 7  0 0 0  GEMEINDEN 16  6 4 4  8 0 0  

E I G E N E  A N S T A L T E N  3  3 6 4  0 0 0  

1 3  4 2 8  489 .40  1 2  5 3 3  0 0 0  P R I V A T E  I U S T I T U T I O N E N  17  0 9 1  6 0 0  



L A U F E t J D E  R F C H N U E I G  ALL '  VFRWALTUYGSABTEILUNGFN AUFWAND WACH SACHSPUPPF ................................................................................................................................... 

DIV ,  DURCHLAUF. BEITRAEGE 

3  0 0 7  48@,41  EINLAGEN I N  SPELPALF INANZIE -  2 776 .0+  
RUNGEN, RUECKCT.UND RESERVEN 

5 4 3  4 3 3 - 6 5  EIMLAGEN IN R ~ C K S T E L C U N G E N  
UNO RESERVEN 

ORO. E INLAGEN I N  S P E Z I A L F I -  
NANZ*VERPFLICHTUNGEN 

2 4 6 4  046 .46  RUECKL. AUS VORJAHRESUEBERSCH. 

1 8  2 8 3  451.18 1 8  5 6 3  9 0 0  INTERWE VERRECHNUNGEN 1 9  1 8 8  !!Co 3.7+ 

1 8  2 8 3  451.18 1 8  5 6 3  Y00 UMLAGEN I N  DER LU  (SoLL /HABEN)  1 9  1 8 8  OOQ X.!+ 



L A U F E N D E  R E C H N I J N G  A L L E  VE9WALTUNGSASTEILUNGEN 'QTRAG VACH SACHSRIJPPFN .................................................................................................................................... 

510  0 3 5  4 6 6 . 1 7  4 8 4  4 5 0  3 0 0  E R T R A E G E  522  1 8 4  8 0 0  
*******C******* 

2 4 5  1 3 9  6 3 7 . 3 4  2 4 1  1 5 9  5 0 0  STFUERN 2 5 0  7 1 0  0 0 0  

142 4 4 1  1 5 7 - 4 9  1 5 1  8 5 0  0 0 0  EINKOMMENS- U. VERMsSTEUERN 1 5 5  2 5 0  0 0 0  

84  7 9 6  3 4 7 . 1 0  7 1  6 0 0  0 0 0  ERTRAGS- UND K A P I T A L S T E U E R N  7 7  IC0 0 0 0  

GRUNDSTEUERN 

VERM~GENSGEWINNSTEUERN 

1 6 4 9  [310,40 1 5 0 0  0 0 0  ERdSCHAFTS-  U. S C H F N K Q S T E U E R N  1 5 0 0  3 0 0  

1 6  2 5 3  122 .35  1 6  2 0 9  5 0 0  B E S I T Z -  UND AUFWANDSTFUEQN 16 8 6 0  0ClC 

VERBRAUCHSSTEUERN 

3  6 6 8  881 .65  3 4 9 1  6 0 0  S E G A L I E N  UND K O N Z E S S I O N E N  3  7 7 7  0 0 0  

3  1 1 3  813 .75  2  9 8 1  0 0 0  R E G A L I E N ,  MONOPOLE 3  2 4 4  00;: 

4 6 8  259 .40  PATENTE (GEWERBE) 

86  808 .50  K O N Z E S S I O N E N  

2 6  3 4 8  421 .68  2 5  6 3 8  5 0 0  VESMOEGENSERTRAEGE 2 7  1 0 1  6 0 0  

7  887  280.38 6  7 7 5  0 0 0  BANKEN / POSTCHECK 8  4 0 1  50'2 

2  8 1 2  127 .35  2  4 7 6  0 0 0  GUTHABEN 3  0C3 0 0 0  

1 0  2 8 8  4 0 7 . 2 5  10 5 6 2  0 0 0  ANLAGEN DES F INANZVERMOEGENS 9  7 5 3  003 

2 9 3  737 .40  L I E G ' E R T R A G  D. F I N V F S M O E G E N S  

6 1 2  829.00 GEWINNE V - A N L A G E N  D.FWERMOEG, 

2 5 0  500.00 Z I N S E N  VON DARLEHEN DES 
VERWALTUNGSVERMOGENS 

3 6 4 2  120 .00  4  5 0 6  0 0 0  ERTRAG VON B E T E I L I G U N G E N  4  51C 0 0 0  
DES VESWALTUNGSVERMOGENS 

5 6 1  420.30 L I E G ' E R T R A G  D.VERW"VERMOEGENS 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  4 L L E  V c R d A L T U Y G S A Y Y E I L U N G E Q  F R T R A G  VACH S A C N C R U P P r N  .................................................................................................................................... 

D I V .  VERMOEGENSERTRAEGE 

2 4  2 7 4  424 .10  2 2  7 0 1  2 0 0  E N T G E L T E  2 6  392  2 0 0  

E R S A T Z A B G A B E Y  

1 1  916  475 .88  1 1  9 0 0  3 0 0  GEBUEHREN FUER AMTSHANDLUNGFN 1 3  240  60C 

S P I T A L -  UND H E I M T A X E N ,  
KOSTGELDER 

3 0 5  290.0C SCHULGELDER 

4  185  658 .30  4 0 6 1  5 0 0  AND.BENIJETZeGEB„  ENTSCHAEDIG.  4  649  1 0 9  

1 0 9 3  963 .10  1  1 6 5  800  VERKAEUFE 1  0 1 1  1 0 0  

3  1 3 5  476 .25  2  507 0 0 0  9UECKERST.  V. P 9 I V . U .  I N S T I T U T -  3 2 6 4  8 0 9  

1  8 6 9  319.52 1  5 0 8  0 0 0  2  2 1 3  0 0 0  

425 883 .85  E I G E N L E I S T U N S E Y  F U F R  I U V E S T I T I O N E N  

1  3 3 6  562 .70  

8C 4 8 6  551 .26  82 0 4 7  0 0 0  3 E I T R A E G E  OHNE ZWFCKDINDUNG 8 8  429  0 0 0  

80 4 8 6  551 .26  8 1  0 4 7  00C A N T E I L E  AN B U N D E S E I Y N A H Y E N  87  4 2 9  3CC 

1  U00 0 0 0  A N T E I L E  AN G E M E I N D E E I N N A H M E Y  1 000  3 0 0  

U E ß R I G E  E R T R A G S A N T E I L E  UND R E I -  
TRAEGF OHNE ZWECKBIYDUNG 

1 7  5 0 0  588.3C ? 9  302  4 0 0  RUECKERST. VON G E Y E I N M E S E N  2 0  861  CO0 

7 5 7 1  903 .75  8  2 5 8  5 0 0  SUND 8  997 30C 

1  0 0 1  691.20 KANTONF 1 0 0 7  0 0 0  

8  9 2 6  993.35 1 0  383  6 0 0  G E M E I N D E N  1 0  856  7 0 0  

2 2  577  531.05 2 5  9 1 4  0 0 0  ß E I T R A E G E  M I T  ZWECKBINDUNG 2 8  615  6 0 3  

7  8 2 2  214 .55  1 0  4 9 3  3 0 0  BUND 'I1 1 5 9  0 0 0  



L A U F E N D E  R F C H N U F 4 G  A L L E  V F R H A L T U M G S A ? I E I L U N G E V  C a T Q A G  Y A C H  S A C H G R U P P E Y  .................................................................................................................................... 

237 816.80 

13 888 862.05 15 033 300 G E M E I N D E N  16 849 60ri 

E I G E N E  A U S T A L T E N  

536 985.25 E N T N A H M E  A U S  S E P A R A T F O N O S  

B8 442,4C 

29 458 749.20 25 335 106 D U R C H L A U F E N D E  R E I T R A E G E  37 128 30C 

13 367 603.8C 12 420 Be6 14 4P6 IOD 

538 671.30 

15 549 324.16 12 475 200 GEYEIYDEU 22 473 20n 

E I G E N E  A N S T A L T E N  

P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  

0 U Q C H L . R E I T R . A N  D I V E R S E  

42 297 230.41 2C 297 I0G ENTNAHME A U S  S P E Z I A L F I N A N Z I E -  ?9 982 105 
RUNGEU, RUECKST.U .RESERVEN 

3' 956 508.09 14 603 1C!l ENTNAHMEN AUS RÜCKSTELLUNGEU 14 5C3 102 
U N D  R E S E R V E N  

8 876 675.95 5 694 000 F N T N A H M E N  A U S  S P E Z I A L F I N A N -  5 479 009 
Z I E R U W G E N  

2 464 046.46 E N T N A H Y F  A U S  R U E C K L A G E  E R T R A G S -  
U E S E R S C H U S S  D E S  V O R J A H R E S  

18 283 451.18 18 563 90C I N T E R N E  VERRECHNUNGEN 19 188 001 

18 283 451.18 18 563 900 U Y L A G E N  I N  D E R  I R  ( S O L L / H A B E N )  19 188 OOC 



INVESTITIONSRECHNUYS AIJSGASFY NACH SACHGRUPPEY .................................................................................................................................... 

8 7  1 5 7  875.70 9 4  1 2 1  0 0 0  A U S G A B E N  1 0 0  6 6 4  0 0 0  52 5 7 7  On@+ 
2 6 2 6  0 0 0  C ****$********** 6 7  9 0 0  0 0 0  U 
1 0 0 0  0 0 0  K 

1 8  2 4 0  0 0 0  U 

5 5  3 5 0  880.75 47 9 2 9  0 0 0  SACHGUETER 5 9  5 9 7  0 0 0  61 019 o o o c  
7 9 9  0 0 0  C 6 4  1 5 0  0 0 0  U 

14 9 0 0  G00 U 

GRUYOSTUECKE 

1 6  1 4 9  662.30 20  7 4 5  0 0 0  TIFFBAUTEN 13 2 4 8  0 0 0  7 2 4 7  C0r'- 
1 1  3 0 0  G0C I J  11 5 5 0  0 0 0  U 

2 8  9 4 6  981.2C 1 5  3 3 2  0 0 2  HOCHRAUTEM 3 0  5 1 0  0 2 0  6 4  1 7 8  0 0 0 4  
3 6 0 0  0 0 0  U 5 2  6 0 0  0 0 0  U 

WALDUNGEN 

1 0  2 5 4  237.25 1 9  9 5 2  C0G MOBILIEN,~4ASCIiINEN, FAHRZFUGE 1 5  8 3 9  0 0 0  4 0 8 8  0 0 0 4  
7 9 9  C0C C 

9  8 5 3  000.0C DARLEHEN UND SETEILIGUNGEN Z 2 1 0  000-  
DES VERWALTUNGSVERMOEGENS 

1 5 0 0  I 0 C  U 

EIGENE ANSTALTEY 1 GOI? 0C0- 
1 9 0 0  On? K 

9 4 5 0  000.00 GEYISCHTWIRTSCH. UNTERNCHMEN 

1 9 1  000.00 PRIVATE INSTITUTIONEN 1 20C 0 0 0 -  
1 5 0 0  0 0 2  U 

2 1 2  000.00 PRIVATE HAUSHALTE 

2 0  8 9 1  943.45 45 9 9 8  CIGC EIGENE BEITRAEGE 3 9  6 6 7  0 0 0  6 2 4 8  0 0 0 -  
1 8 2 7  00C C 3 7 5 0  0 0 0  U 
1 8 4 0  0 0 0  U 

3 2 5 8  936.90 9 6 9 4  0 0 0  GEMEINDEN 7 5 8 3  0 0 0  1 7 6 1  0 0 8 -  
1 Sc10 0 0 0  U 2 1 5 0  0 0 0  U 



INVESTITIONSRECHNUNG AUSGABFN N A C H  SACHGRUPPEN 



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  E I N N A H Y E N  NACH SACHGRUPPFN 

RECHNUNG 
1 9 9 1  

FR. 

VORANSCHLAG KONTO 
1 9 9 2  

F R .  

ORANSCHLAG P -I993 
ABWEICHUNG VON 
VORJAHRESBUDGET 

FR. 

E I N N A H M E N  
+ a t * * * * * * * * * * * + t *  

T O T A L  2 6 7  00C- 

2 9 9  093-  

2 9 9  @DG- 

8 5  C09+ 

85 0 0 0 +  

2 6 0  OOI+ 

2 6 0  OOU+ 

3 2 9  OOit- 

4 7 s  OOO- 

1 5 0  OOO+ 

1 6  0 9 0 +  

ABGANG VON SACHGUETERN T O T A L  

GRUNDSTUECKE 

T I E F B A U T E N  

WALDUNGEN 

NUTZ 'ABGAREN U. V O R T E I L S E N T G .  T O T A L  

RUECKZAHLUNG V. DARL-U.  B E T F I -  
L I G U N G E N  0.VERW8VERMOEGFNS 

E I G E N E  A N S T A L T E N  

P 9 1 V A T E  I Y S T I T U T I O N F N  

P R I V A T E  YAUSHALTE 

50 GOC 6  3  RUECKERST. FUER SACHGUETER T O T A L  

T I  " F S A U T E N  

HOCHSAUTEN 

3 E I T R A E G F  FUEQ E I G E N E  RFCHYG. T O T  AL 

6  3 0 7  OOC 6 6 9  
3 5 0  Gor? U 

RUND 

GEMEINDEN 

6 1 4  OOC 6 7  DURCHLAUFENDE B E I T R A E G E  T O T A L  



E I N N A H Y F N  N A C H  SACHGRUPPCY ............................................................................................................ 

6 1 4  000 6 7 3  BU'JD 

6 7 2  G E M E I N D E N  

6  8 U E B E R N A H M E  DER A B S C H R E I B U N G E N  

6 8 1  V F P d A L T U N G S V E R M O E G E N  
O R q E N T L I C H E  A B S C H R E I S U N G F N  

6 8 2  VERWALTUYGSVERMOEGEN 
Z U S A E T Z L I C H E  A B S C Y R E I B U N G E N  

6 8 3  B I L A N Z F E H L B F T R A G  

6 9  A K T I V I E R U U G C N  

6 9 r  A K T I V I E S T E  A U S G 4 R E N  







( Rechnung 1991 1 
Aufwand ! 

Interkantonale Strafanstalt Boctadel 

BETRIEBSRECHNUNG (LAUFENDE RECHNUNG) 
Saldo Defizitanteil Kanton BS (j/b) 

Defizitanteil Kanton ZG ('Ii) 

Personalaufwand 
300 Entschädigungen an Kommissionen 
301 Löhne des Verwaltungs- und Beiriebspersonals 
303 Sozialversicherungsbeiträge 
304 Personalversicher~~ngsbeiträge 
305 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 
306 Dienstkleider, Wohnungs- und Verpflegungszulagen 
307 Rentenleistungen 
309 Übriges 

Sachaufwand 
310 Büromaterial und Drucksachen 
31 1 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 
31 2 Wasser, Energie, Heizmaterialien 
31 3 Verbrauchsmaterialien 
314 Dienstleistungen Dritter für den baulichen Unterhalt 
315 Dienstleistungen Dritter für den übrigen Unterhalt 
316 Mieten, Pachten und Benützungskosten 
31 7 Spesenentschädigungen 
318 Dienstleistungen und Honorare 
319 Übriges 

Passivzinsen 
320 Kurzfristige Schulden 

Abschreibungen 
330 Finanzvermögen 
331 Verwaltungsvermögen 

Vermögenserträge 
420 Banken 
421 Guthaben 
423 Liegenschaftserträge des Finanzvermögens 
427 Übrige 

Entgelte 

432 Kostgelder und Kostenanteile 
435 Verkäufe 
436 Rückerstattunqen 

Voranschlag 1993 

Aufwand Ertrag 



Spezialverwaltungen 

Rechnung 1991 
Interkantonale Strafanstalt Bostadel 

INVESTITIONSRECHNUNG 

Hochbauten 
50300 I Betriebsgebäude inkl. feste Einrichtungen 

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 
50600 1 EDV-Anlage 
50600 3 Maschinen und Apparate (Haus) 
50600 4 Fahrzeuge 
50600 6 Maschinen und Apparate (Gewerbe) 

- Metallbearbeitung 
- Schreinerei 
- Druckerei 
- Malerei 
- Bau- und Forstgruppe 
-Wäscherei 
- Küche 

60600 -Abgang (Verkauf) von aktivierten Mobilien, Masch., Fahrz. 

Übertrag auf Bestandesrechnung (Bilanz) 
69000 Aktivierte Nettoausgaben 





TEIL A: Laufende Rechnung 

TEIL B: Iiivestitiotisrecliiiurig 

Kreditbezeichnungen in Spalte "Voranschlag" 

U = Unbesch lossene  Ausgabe bzw. noc l i  i i i c l i t  r e c h t s k r ä f t i g e r  B e s c h l u s s  

K, R = N a c h t r a g s k i - e d i t  ( B e s c h l u s s  des Kan tons -  bzw. R e g i e r u n g s r a t e s )  

N = Meh re re  N a c l i t r a g s k r e d i t e  a u f  e i ne t -  Z e i l e  zusammeiigefasst 

C = K r e d i t ü b e r t i - a g  vom a l t e n  Jal i i -  ( - )  i n  das i ieue Jal i i -  
( 5  28 A b s a t z  1  des F i r i a r i z h a u s h a l t g e s e t z e s )  

Allgemeine Vorbemerkungen 

D i e  Beso ldungskon ten  des Vo ransch lages  1992 e n t h a l t e n  e i n e  neue Teue rungszu lage  
vo i i  5 P r o z e n t .  Da j e d o c h  b i s  zuIn Jah resende  d i e  Teue i - i~ng d i e  Vorgabe ü b e l - s t i e g ,  
i s t  a n l ä s s l  i c h  d e r  Genehmigung des Budgets  d u r c l i  den K a n t o n s l - a t  am 19 .12 .1991  i n  
e i nem G l o b a l p o s t e n  e i n e  z u s ä t z l i c l i e  Teuerungszu lageanpassung  von  0 ,5  P r o z e n t  
( 5 2 0 ' 0 0 0 . - )  b e s c l i l o s s e n  worden.  

Für das J a l i r  1993 i s t  i n  den Beso ldungskon ten  e i n e  Er l iöhung d e r  Teue i -ungszu lage 
um 4 , 5  Pt -ozent  a u f  nunmehr 21 P r o z e n t  e i n g e r e c l i n e t  worden.  Be im V e r g l e i c h  d e r  
B e s o l d u n g s e i n z e l k o n t e n  m i t  den B u d g e t v o r j a h r e s w e r t e n  macht  s o m i t  d i e  a u f  dein 
T e u e r t ~ n g s a u s g l e i c h  bertr l iende D i f f e r e n z  5  P r o z e n t p u n k t e  ( 1 0 0  % = Löl ine 1 9 8 9 ) ,  was 
e i nem t e u e r u n g s b e d i n g t e i i  Lol i i isummenai ist ieg von 3 , 8 6  % e n t s p r i c h t .  

Be i  den d u r c h l a u f e n d e n  B e i t r ä g e n  w i r d  - wo e r f o r d e r l i c h  - w i e  b i s h e r  d i e  Ab- 
we ichungsbegründung i n  d e r  Regel b e i m  Ausgabenposten angegeben. 

D i e  i n  d e r  S p a l t e  "Vo ransch lag "  ( v o r w i e g e n d  iii der- I n v e s t i  t i o i i s r e c l i i i u n g )  m i t  de~n  
Buchs taben  "U" m a r k i e r t e n  Summen g e l t e n  a l s  K r e d i t e  ~ n i t  S p e r r v e r m e r k  iiii S i n n e  
von  5 27 des F i n a n z h a u s h a l t s g e s e t z e s  ( K r e d i t  e r s t  v e r f ü g b a r  nach  r e c h t s k r ä f t i g e r  
B e w i l l i g u n g  d u r c h  K a n t o n s r a t  bzw. V o l k ) .  



A: Laufende Recliniing Aussche idung  d e r  A r b e i t n e h m e r - A n t e i l e  des  P e r s o n a l s  des  S t a a t s a r c h i v s  
( s i e h e  K o n t o  1126.43603) .  

GESETZGEBENDE BEHÖRDEN 

Karitorisi~at 
E n t s p r e c h e n d  dem D u r c h s c h ~ i i t t  des Aufwandes d e r  l e t z t e n  d r e i  J a l i r e  zu-  
z ü g l i c h  m u t m a s s l i c h e  Teuerung.  
Schwer z u  v e r a n s c h l a g e n ;  e i n g e s e t z t  wurde das M i t t e l  d e r  Aufwendungen 
d e r  J a h r e  1988 b i s  1991 z u z ü g l i c h  e i n e  g e s c h ä t z t e  Teuerung von  3 , 8  X .  
S o z i a l l e i s t u n g e n  s i n d  n u r  b e i  den A b g e l t u n g e n  d e r  B e r i c h t e r s t a t t e r  
( S i t z u n g s l e i t u n g e n ,  B e r i c h t e r s t a t t u n g e n )  z u  e r b r i n g e n .  S i t z u ~ i g s e n t s c h ä -  
d i g u n g e n  s i n d  a b z u g s f r e i  und n i c h t  s o z i a l l e i s t u n g s p f l i c h t i g .  
Gemäss Änderung d e r  G e s c h ä f t s o r d n u n g  des K a n t o n s r a t e s  ( $  23 A b s . 3 ) ,  
s i n d  d i e  Kommiss ionen b e f u g t ,  G u t a c h t e n  e i n z u h o l e n .  Es wurde e r s t m a l s  
d i e  M i ~ i d e s t t r a n c h e  e i n g e s e t z t .  

Stärtclerz7r 
U .  f f .  Da i m  Z e i t p u n k t  d e r  B u d g e t i e r u n g  das Abs t immungse rgebn i s  vom 

2 7 .  September  1992 I i i n s i c h t l  i c l i  d e r  k ü n f t i g e n  En t schäd igungen  d e r  e i d g e -  
n ö s s i s c l i e n  Rä te  noch n i c h t  v o r l a g ,  wurde d e r  Aufwand des Ja l i r es  1991 
e i n g e s e t z t .  

ALLGEMEINE VERWALTUNG 

Rc~gier.irrigsr.nt 
Es i s t  n u r  noch e i n e  Ren te  r ü c k z u v e r g ü t e n .  
E n t s p r e c h e n d  dem Aufwand f ü r  1992,  z u z ü g l i c h  m u t m a s s l i c h e  Teuerung.  
5  "L d e r  Brutto-Lohnsumii ie gemäss 5 G des Gese t zes  ü b e r  d i e  R e c h t s s t e l -  
l u n g  der- M i t g l i e d e r  des  R e g i e r u n g s r a t e s ,  z u z ü g l i c h  m ~ i t m a s s l i c l i e  Teue- 
r u n g .  
I n  den l e t z t e n  zwei  J a h r e n  wurde d e r  b u d g e t i e r t e  B e t r a g  zum T e i l  be- 
t r ä c l i t l i c h  ü b e r s c h i - i t t e n ,  so  dass  e i n e  K o r r e k t u r  a n g e z e i g t  i s t .  
E n t s p r i c h t  d e r  Rückve rgü tung  des Jahi-es 1991.  

Staatskat~ilci 
30300,  30400, 30500 R e d u k t i o n  d e r  P e r s o n a l k o s t e n ,  da d e r  P e r s o n a l a u f -  
wand des S t a a t s a r c h i v s  neu u n t e r  Kor i to  1126 .30100  g e f ü h r t  w i r d .  
V e r s c h i e d e n e  A u s h i l f e n  (StaatskanzleilPassbüro, T e l e f o n z e n t r a l e ) ;  
S c h a f f u n g  e i n e s  S p e d i t i o n s d i e n s t e s ,  d e r  i n i t  A u s h i l f e n  b e t r i e b e n  w i r d .  
Der  B e d a r f  an  P a s s f o r m u l a r e n  h a t  s i c h  w e i t e r  n o r m a l i s i e r t  und  e n t -  
s p r i c h t  i n  e twa  d e r  N a c h f r a g e  i m  J a h r e  1988 ( v g l .  auc l i  K o n t o  43102) .  
Aussche idung  d e r  Bescha f f ungen  des S t a a t s a r c l i i v s  ( s i e h e  auc l i  K o n t o  
1126 .31001 ) .  
U r s p r ü n g l i c h  war vo rgesehen ,  d i e  An lage  a u s s c l i l i e s s l i c h  f ü r  d i e  Be lange  
d e r  S t a a t s k a n z l e i  e i n z u s e t z e n ;  i n z w i s c h e n  b e t r ä g t  d i e  A u s l a s t u n g  d u r c h  
A r b e i t e n  f ü r  D r i t t e  ( a n d e r e  D i r e k t i o n e n  bzw. D i e n s t s t e l l e ~ i )  r u n d  40 % 
des Gesamtvo l  un~eris ( m i t  s  t e i gende t -  Tendenz).  
E n t s p r e c h e n d  dem Aufwand des V o r j a h r e s  nach  Aussche idung  der- E n t s c l i ä d i -  
gungen des S t a a t s a r c h i v s .  
D i e  B u c h b i n d e r a r b e i t e n  des S t a a t s a r c h i v s  s i n d  neu u n t e r  K o n t o  
1126.31002 a u f g e f ü h r t .  
30102 S i e h e  neue Kon ten  1126.31300 bzw. 1126.31900.  
V e r a n s c h l a g t  wurde d e r  D u r c h s c h n i t t s - E r t r a g  d e r  l e t z t e n  d r e i  J a h r e  un- 
t e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  neuen Gebüh rensä t ze  ab  1 . 4 . 1 9 9 2 .  
S t a b i l i s i e r u n g  d e r  Bezüge von  Schwe i ze rpässen  a u f  dem N i v e a u  d e r  Jal i i -e 
1985-1988; Anhebung d e r  Gebühren ab 1 .4 .1992  ( v g l .  auch K o n t o  31000 ) .  
A n t e i l  d e r  S t a d t v e r w a l t u n g  an den t e u e r u n g s b e d i n g t  g e s t i e g e ~ i e n  B e s o l -  
d u n g s k o s t e n  d e r  gemeinsam b e t r i e b e n e n  T e l e f o n z e n t r a l e .  

Pirblikatiorie11, W(~hlett irrid Abstirrinli<rtger1 
K e i n e  E rneue rungswah len  i m  Rechnungs jah r  1993.  Von d e r  Bundeskanz le i  an- 
g e z e i g t  s i n d  4  e i d g e n ö s s i s c h e  Vo lksabst imniungen.  K a n t o n a l e  Urnengänge 
s i n d  i m  Z e i t p u n k t  d e r  B u d g e t i e r u n g  n i c l i t  v o r a u s s e h b a r .  
Aufwand i m  Rahmen d e r  Vo i - j a l i r e  z u z ü g l i c h  Teuerung;  d i e  K o s t e n  f ü r  d i e  
D r u c k l e a u n a  des Bandes 23 d e r  a m t l i c l i e n  Sammlunq b e l a s t e t e n  d i e s e s  
K o n t o  i i  ~ ä h r e  1992 z u s ä t z l i c h .  
P u b l i k a t i o n  d e r  G e r i c h t s -  und V e r w a l t u n g s e i i t s c h e i d e  (GVP) d e r  J a h r e  
1991192.  
B u d g e t i e r t  wurde d e r  D u r c h s c h n i t t - E r t r a g  d e r  l e t z t e n  v i e r  Rechnungs ja l i -  
r e ;  V e r t r a g s v e r h a n d l u n g e n  m i t  dem Herausgebei-  s i n d  z u r z e i t  i m  Gange. 

Matei.ialzerifi.cr[e 
A n h a l t e n d e  Teuerung auch b e i  d e r  B e s c h a f f u n g  vor1 B ü r o m a t e r i a l i e n ;  Ver -  
b r a u c h  z e i g t  w e i t e r h i n  s t e i g e n d e  Tendenz. 
Seh r  u n r e g e l m ä s s i g e r  A n f a l l  d e r  v e r s c h i e d e n s t e n  D r u c k a u f t r ä g e ;  r i c h t e t  
s i c h  nach  V o r r a t  und Ve rb rauch ;  E d i t i o n  e i n e s  F a l t p r o s p e k t e s  ü b e r  d i e  
k a n t o n a l e  V e r w a l t u n g .  
Weniger  Neu- und E r s a t z b e s c h a f f u n g e n  d u r c l i  E i n s a t z  von PC's  und 
B i l d s c h i r m g e r ä t e n  ( v g l .  K o n t o  5000 .50600 ) .  
Teue ru i i gsbed ing te i -  A n s t i e g  d e r  War tungs-  und U n t e r h a l t s k o s t e n .  
K o r r i g i e r t  gemäss den a u f g e l a u f e n e n  U i i k o s t e ~ i  des  J a h r e s  1992.  

( b i s  1992 i n  R u b r i k  1120)  
u . f f .  Aussche idunq  des Aufwandes und E r t r a g e s  i iac l i  D i s l o k a t i o n  i n s  neue 

Ve rwa l  t ungszen t rum.  
H i  s t o r i  scl ie F a c h b i b l i o t l i e k  f ü i -  d i e  B e n ü t z e r  des L e s e s a a l s ;  d i e  d r i n g e n d  
n ö t i g e  A u f s t o c k u n g  des K r e d i t s  i s t  a u f  e i n e  a b s o l u t  m i n i i n a l e  Zunahme 
des Bes tands  uin j ä h r l i c h  e twa  150 Bücher  a u s g e r i c l i t e t .  
B i s h e r  un te l -  K o n t o  1120.31900.  
D i e  L a n g z e i t a u f b e w a h r u n g  e r f o r d e r t  s p e z i e l l e  M a t e r i a l i e n  ( I i o l z -  u ~ i d  säu- 
r e f r e i e ,  m i t  K a l z i u m k a r b o n a t  g e p u f f e r t e  P a p i e r e  bzw. K a r t o n s )  sow ie  
S c h a c h t e l n  i n  S p e z i a l g r ö s s e n .  
B i s h e r  u n t e r  K o n t o  1130.31902; z u s ä t z l i c h  K r e d i t  f ü i -  A u s s t e l l u n g e n  
( 4 ' 0 0 0 . - ) .  
M i k r o v e r f  i lmungen f ü r  D r i t t e  (wegen der- no twend igen  E i n a r b e i  t u n g s z e i  t 
des S a c h b e a r b e i t e r s  M i k r o f i l m  seh r  v o r s i c h t i g  b u d g e t i e r t ) ,  Wappenverkäu- 
f e ,  K o p i e n v e r k a u f .  
E v t l .  B u n d e s b e i t r a g  a u f  A r b e i t e n  f ü r  d i e  F a c h s t e l l e  K u l t u r g ü t e r s c h u t z .  

AIlger~iciri~~sfi<r~ (ire ~ e s a i i i h ~ ~ r  ti~altlrrig 
W e i t e r e  Zunahme d e r  Gespräche;  z u s ä t z l i c h e  Abonnemente und  Gebühren f ü r  
T e l e f a x - G e r ä t e .  
E n t s p r e c h e n d  d e r  von der- K r e i s d i i - e k t i o n  der- PTT f ü r  1992 b e r e i t s  ange- 
z e i g t e n  B e l a s t u n g  d e r  P a u s c h a l f r a n k a t u i ,  z u z ü g l i c h  Aufwand f ü r  
E i n z e l f r a n k a t u i - e n  und  R e t o u r e n .  Z u s ä t z l i c h  von d e r  P o s t d i r e k t i o n  
a n g e k ü n d i g t e  Taxerhöhung 1993 um 12 ,5  % ( +  7 0 ' 0 0 0 . - ) .  
B e i t r ä g e  an S t ä d t e t a g  1993 ( 2 0 ' 0 0 0 . - )  und Schwe i z .  K o n f e r e n z  det- Perso-  
n a l l e i t e r i n n e n  und P e r s o n a l l e i t e r  i n  Zug. 
S i e h e  Begründung z u  K o n t o  1130.30802;  vo rgesehen  i s t  e i n e  w e i t e r e  
Übe iwä l zung  a l s  F o l g e  d e r  V e r t e u e r u n g  d u r c h  E i n f ü h r u n g  d e r  A- und 
B-Pos t .  
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1500 Sekretariat uiid Allgei~ieiries 
30100, 30300, 30400, 30500 V g l .  neue R e c h n u n g s r u b r i k  1590 f ü r  das  " B ü r o  f ü r  

G l e i c h s t e l l u n g  von Mann und F r a u " .  
31000 Fami 1  i e n b ü c h l e i n  und Drucksache11 i i n  Zusammenhang m i t  dem rieuen Elter-echt 

( 5 0 0 0 . - ) .  
31909 W e g f a l l  des  1992 b u d g e t i e r t e n  I n i t i a l k r e d i t e s  f ü r  das 

" G l e i c h s t e l l u n g s b ü r o "  von 2 5 ' 0 0 0 . -  ( v g l .  auch R e c h n u n g s r u b r i k  1590 ) .  

1-5-70 Sozialhiife 
36201 Mehr a r b e i t s l o s e  Zuger  B ü r g e r .  
36501 B u d g e t i e r u n g  e r f o l g t  a u f g r u n d  d e r  Angaben d e r  I n s t i t u t i o n e n .  Höhere  

B e i t r ä g e  i n s b e s o n d e r e  an d i e  S t i f t u i i g  P h ö n i x  ( 2 0  % Ausbau d e r  P r o j e k t -  
l e i t u n g  und Er l iöhung des Pensu~ns des G e s c h ä f t s f ü h r e r s ) ,  V e r e i n  Zuger- 
J u g e n d t r e f f p u n k t e  und  B e r a t u n g s d i e n s t  "Paar -  und F a i n i l i e n b e r a t u n g s -  
s t e l l e " .  Aufnahme e i n e s  D e f i z i t b e i t r a g e s  an d i e  Z u g e r i s c h e  I d e r k s t ä t t e  
f ü r  B e h i n d e r t e .  

36505, 46200 Höhe re r  B e t r i e b s b e i t r a g  des Bundesa~ntes  f ü r  S o z i a l v e r s i c h e r u n g  
= R e d u k t i o n  d e r  Gemeinde- und K a n t o n s b e i t r ä g e .  

45200 R e v i d i e r t e s  Bundesgesetz  ü b e r  d i e  Z u s t ä n d i g k e i t  f ü r  d i e  U n t e r s t ü t z u n g  
B e d ü r f t i g e r  ( k e i n e  50  % - T e i l u n g  mehr m i t  H e i m a t k a n t o n ) .  

1555 AsylbeiverDer~ 
I i n  Z e i t p u n k t  d e r  B u d g e t i e r u n g  ware i i  v e r s c l i i e d e n e  Umbuchungeii von 
B u d g e t k r e d i  t e n  p r o  1992 noch auss tehend .  D i e s e  s i n d  i n  Uebe re i i i s t immung  
m i t  d e r  n a t i o n a l e n  B u c h h a l t u n g  z u  b r i n g e n .  

30100, 30105 U e b e r t r a g  d e r  b i s h e r  i i r i  K o n t o  30105 e n t l i a l t e n e n  P l a r i s t e l l e n  a u f  
K o n t o  30100. 

31301, 36600 Der Ausgabena r t  ( D i r e k t e i n k a u f ,  k e i n e  B e i t r ä g e )  en t sp rec l i e i i de ,  
ande re  Nummernzu te i l ung .  

31600 Höhe re r  H y p o t h e k a r z i n s f u s s .  
37202, 47002 Höhere  Anzah l  A s y l b e w e r b e r .  
43900 E r f a h r u n g s w e r t  1991.  
45000 Höhere U n t e r s t ü t z u n g s - ,  B e t r i e b s -  u i id  P e r s o n a l k o s t e n  sow ie  höhe re  

A m o r t i s a t i o n s b e i t r ä g e .  

1580 Derikr11al[~7ege 
36200, 36500 Von de i i  nachs tehend  a u f g e l i s t e t e n  B e i t r ä g e n  f a l l e n  e r f a h r u i i g s -  

gemäss e i n i g e  wegen Ve rzöge rungen  weg bzw. es werden k l e i n e r e  Akon to -  
zah lu i i gen  g e l e i s t e t .  
B e i  t r ä g e  an Gen~ei nden:  
- K a p e l l e  S t .  S e b a s t i a n ,  I n w i l ,  Baar  F r .  3 0 ' 0 0 0 . -  
- Ev .  r e g .  K i r c h e ,  Cham ( S c h l u s s z a h l u n g )  F r .  5 6 ' 0 0 0 . -  
- K a p e l l e  S t .  German, Buonas, R i s c l i  ( S c h l u s s z a l i l u n g )  F r .  89 ' 000 . -  
- P f a r r k i r c h e  W a l c h w i l  ( A k o n t o z a h l u i i g )  F r .  100 ' 000 . -  
- K i r c h e  S t .  M i c h a e l ,  Zug ( S c h l u s s z a h l u n g )  F r .  5 6 0 ' 0 0 0 . -  
- B u i g b a c h - T u r n h a l l e ,  Zug F r .  100 ' 000 . -  
- Rathaus-  und R a t h a u s k e l l e r ,  Zug F r .  17 ' 900 . -  
- Kanonenhaus, Zug ( I n n e n r e s t a u r i e r u n g )  F r .  1 7 ' 5 0 0 . -  
- P f a r r k i r c h e  U n t e r ä g e r i  F r .  4 6 ' 2 0 0 . -  
- P f a r r k i r c h e  Menz ingen F r .  10 ' 400 . -  
- K a p e l l e  S t .  And reas ,  Chain F r .  1 7 ' 5 0 0 . -  

B e i t r ä g e  an I s t i t u t i o n e n  u i id  P r i v a t e :  
- Nolinhaus Un te r schwarzenbach ,  Baar  F r .  6 6 ' 0 0 0 . -  
- ldolinhaus O b e r m ü h l e s t r a s s e  22, Cliam F r .  135 ' 200 . -  
- S p e i c h e r  Wai inhäusern, Cham F r .  4 6 ' 9 0 0 . -  
- T r o t t e  S t r i m a t t ,  Hünenberg  F r .  2 1 ' 0 0 0 . -  
- Wohnhaus A l t h u s ,  O b e r ä g e r i  ( S c h l u s s z a h l u n g )  F r .  4 0 ' 0 0 0 . -  

- Bauernhaus C l i r üzbuech ,  O b e r ä g e r i  F r .  119 ' 000 . -  
- Mehrzweckgebäude B e r c h t w i l ,  R i s c h  F r .  8 0 ' 0 0 0 . -  
- Häuser  F i s c h ~ n a r k t  5  und 7 ,  Zug F r .  141 ' 000 . -  
- Bauernhaus O t t e r s w i l ,  Zug ( S c h l u s s z a h l u n g )  F r .  5 6 ' 0 0 0 . -  
- V i l l a  A r t h e r s t r a s s e  25,  Zug F r .  1 0 0 ' 0 0 0 . -  
- V i l l a  O b e r w i l e i  K i r c h w e g  2 ,  Zug F r .  2 5 ' 5 0 0 . -  
- Münz I i i n e n l i o f ,  Zug F r .  5 0 ' 0 0 0 . -  
- Bat iernhaus S c h ö n e n f u r t ,  O b e r ä g e r i  F r .  1 2 ' 0 0 0 . -  

neues K o n t o  ge~näss 5 37 Denkma lschu t zgese t z  l e i s t e t  d e r  Kan ton  B e i t r ä g e  
an Massnahmen des K u l t u r g ü t e r s c h u t z e s .  

1582 Aichäologie 
30100, 30105, 31801 Ko inpensat ion  d e r  g e s t r i c h e n e n  zwei  Z e i t a n g e s t e l l t e ~ i .  
31700, 31801 B i s h e r  z u  t i e f  b u d g e t i e r t .  E r f a h r u n g s w e r t  1991 und w e i t e r e  

Zunali~ne d e r  A u s h i l f e n  und Abbau von a r c h ä o l  . Grabungen D r i t t e r .  

15Y0 Biiro fiii. die Gleiclisrelliirig i~ori Frau iititi Muriii 
E r r i c h t u n g  des Bü ros  i m  Janua r  1991. E igene  R e c l i i i u n g s r u b r i k  ab 1993 
( b i s l i e i -  u n t e r  1500 g e f ü h r t ) .  
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S~~b.etar.;at, ScliirIoii$sicltt iirtd AIIge~~ieiries 
Teue rungsbed i  n g t e  Erhöhung;  Anpassung al i  das Rec l inungsergebr i i  s  1991 
( 2 ' 0 0 0 . - ) .  
A n s t e l l u n g  e i i i e s  neuei i  M i t a r b e i t e r s  f ü r  dei i  B e r e i c h  M i t t e l s c h u l e i i  ab 
1  . 9 .1992 .  
A~ ipassung  an d i e  Rechnungse rgebn i sse  d e r  Ja l i r e  1990 und  1991 ( 2 ' 0 0 0 . - )  
Mehraufwand f ü r  F o t o k o p i e i i .  
Höliet-e Aufwendurigen f ü r  den D ruck  d e r  "Zugei- S c l i u l i n f o r m a t i o i i "  
( 6 ' 0 0 0 . - ) ;  z u f o l g e  Ve rzöge rung  d e r  Neuau f l age  "Zugel- Sc l i u l e i i "  e r n e u t e  
B u d g e t i e r u n g  des S o n d e r k i - e d i t e s  ( 7 0 ' 0 0 0 . - ) .  
D i e  Sc l iwe i ze r  S c h u l e  S i i i g a p o r e  w i r d  i i u r  a l l e  zwei  J a h r e  i n s p i z i e r t .  
So r i de rk red i  t :  He ima tkund l  i c h e  Taguiig d e r  Z ü r c h e r  PI - imarschu l  l e h r e r  
( 6 ' 0 0 0 . - ) .  
Z u s ä t z l i c h e  E n t l a s t i i n g  a i i s t e l l e  En t schäd igung  nach A r b e i t s a u f w a n d ;  
Anpassung an d i e  Teuerung.  
W e g f a l l  e i n e s  e i nma l i ge11  B e i t r a g e s  z u r  U n t e r s t ü t z u n g  von  I n f o r m a t i k -  
p r o j e k t e n  an d i e  S c l i w e i z e r i s c h e  Erz iehu~ igsd i rek to re i i kon fe renz  (EDK) 
( -  6 ' 3 0 0 . - ) ;  h ö h e r e r  B e i t r a g  an d i e  EDK z u f o l g e  Lohn teue rung  von 4 . 5  % 
sow ie  Be fö rde ru r i gen  ( 2 ' 5 0 0 . - ) ;  h ö l i e r e r  B e i t r a g  an den Z e n t r a l s c h w e i z e -  
I - i s chen  B e r a t u n g s d i e n s t  f ü r  S c h u l f r a g e i l  z u f o l g e  N e u e i n s t u f u n g  d e r  
M i t a r b e i t e r i n n e n  und M i t a r b e i t e r  i i n  Zusammenhang m i t  d e r  R e v i s i o n  d e r  
I L u z e r ~ i e r  Besoldungsvei-01-dnung ( 1 2 ' 0 0 0 . - ) .  

1710 Schiilpsyt Iioloyi~cher Diettst 
( N e u k o ~ i t i e r u n a .  b i s  1992 k a n t .  S c h u l d i e n s t e  i n k l .  D i d a k t i s c h e s  Zent rum,  
v g l .  Kon ten  1 ~ 1 1 . 3 0 1 0 0  u . f f . ) .  

30100 EI-höliuna d e r  S t e l l e n  um 1 . 5  P e r s o n a l e i n h e i t e n  z u f o l g e  Wechsel des  
s t ä d t i s c h e n  S c h u l p s y c l i o l o g e n  zum k a n t o n a l e n  s c h u l p s y c h o l o g i s c h e n  D i e n s t  
geniäss S c h u l g e s e t z .  

31000 Höhere  Aufwei idui igen i m  Zusammenhang m i t  dem Hechse1 des s t ä d t i s c h e n  
S c h u l p s y c h o l o g e n  zum k a n t o n a l e n  s c h u l p s y c h o l o g i s c h e n  D i e n s t  ( 5 ' 0 0 0 . - ) .  

171 1 Didaktisches Zeritri~m 
( N e u k o n t i e r u n g ,  b i s  1992 k a n t .  S c h u l d i e n s t e  i n k l .  S c h u l p s y c h o l o g i s c h e r  
D i e n s t ) .  

30105, 31000 E r f a s s e n  des gesamten Med ienbes tandes  sow ie  Neud ruck  des 
M e d i e n k a t a l o g e s  ( 1 3 ' 0 0 0 . - / 1 8 ' 0 0 0 . - ) .  



E r s a t z a n s c h a f f u n g e n  von zwei  Video-Kameras ( 3 ' 6 0 0 . - ) ,  e i n e s  V ideo -  
Reco rde rs  ( 2 ' 2 0 0 . - )  sow ie  e i n e s  D ia -P I -o j ek to r s  / R ü c k b i l d p r o j e k t i o n  
( 2 ' 3 0 0 . - ) .  

Zer r t ra ls~e l le@ir  t)er?II;rbernt~ifzg 
Erhöhung d e r  S t e l l e n  um 0 . 5  P e r s o n a l e i n l i e i t e n .  
Teue l - ungsbed ing te  Mehi-kosten von 20  % bzw. 50  % f ü r  d i e  A n s c h a f f u n g  von 
A u s l e i h -  und A n s i c h t s n i a t e r i a l  bzw. von AV-Medien be in i  Schwe i z .  Verband 
f i i r -  B e r u f s b e r a t u n g  ( 3 ' 0 0 0 . -  / 2 ' 5 0 0 . - )  ; Soi ide i -k red i  l e :  I n f o r m a t i o i i s -  
S c h r i f t  " A u f  dem Weg z u r  Be l - u f swah l "  ( 4 0 ' 0 0 0 . - ) ,  Unischlagniappen 
" L e h r e r m i t t e i l u n g e n  199311994" ( 2 ' 2 0 0 . - ) .  
Erhöhung des P e r s o n a l b e s t a n d e s ;  t e u e r u n g s b e d i n g t e  Anpassung ( 1 ' 5 0 0 . - 1 .  

Sf~peridierr  i t r id  Sfiidieridurle/2err 
Höhere  B u n d e s b e i t r ä g e  z u f o l g e  h ö h e r e r  S t i p e n d i e n l e i s t u n g e n  i m  V o r j a h r .  

Beirr.iige ar i  Pr i i~rrrsckuler i ,  Erziehurlyslieirrie ~ i ( . .  
46000 B e i t r ä g e  an d i e  S t a d t  Zug f i i l -  d i e  F i i h rung  von Ku rsen  z u r  E i n -  
g l i e d e r u n g  s c h w e i z e r i s c h e r  und a u s l ä n d i s c h e r  f r e m d s p r a c h i g e i -  
Jugend1 i c l i e r  i m  A l t e r  von 16  b i s  19 J a h r e n  gemäss KRB vorn 3 0 . 4 . 1 9 9 2 .  
D i e  e n t s p r e c h e n d e n  B u n d e s b e i t r ä g e  er - fo lge11 v i a  K o n t o  46000.  
F a l s c h  e i n g e s c h ä t z t e  Auswi rkur ige i i  dei. S c l i u l g e l d e i - l i ö h u ~ i g  von F r .  8 . -  a u f  
F r .  2 5 . -  p r o  K i n d  und A u f e n t h a l t s t a g  (RRB vois 18 .12 .1990 ) .  
E r s t i n a l s  v o l l u m f ä n g l i c l i e  Auswir-kung vom 5 78 des Sc l iu lG,  wonacli aliei-- 
k a n n t e n  P I - i v a t s c h u l e n ,  d i e  i m  Kan ton  Zug den U n t e r r i c h t  d e r  
ob1 i g a t o r i  schen S c l i u l z e i  t a n b i e t e n ,  Be i  t r ä g e  gewälir-t werden können.  

Vo lkssc l~u ler i  
Te t i e rungsbed i i i g t e  Mehi-ausgaben; Sonde i - k i - ed i t e :  E rp robung  des 
N a t u r l e h r e - L e h r m i t t e l s  i n  8  P i l o t k l a s s e n  ( 1 2 ' 0 0 0 . - ) ,  E i - sa t z  d e r  
S o f t w a r e  (Leh rn i i  t t e l )  i n i  Zusammenliang m i t  d e r  a l  lge ine ine i i  I r i t e g r a t i o n  
dei- I n f o r - n i a t i k  a u f  d e r  gesamten O b e r s t u f e  gemäss Konzep t  1993 
( 2 5 ' 0 0 0 . - ) .  
T e u e r u n g s b e d i n g t e  Ei-l iöhung; Anpassung a l i  das R e c h n u ~ i g s e r g e b n i s  1991 
( 1 8 ' 7 0 0 . - ) .  
B u d g e t i e r u n g  d e r  Aufwendungen neu u n t e r  31904 und 31905. 
K u r s  S k i f a h i - e n  ( c a .  100 T e i l n e l i m e r i n n e i i  und T e i l n e h m e r )  f i n d e t  a l l e  
d r e i  Jahi-e s t a t t .  
31905 Z u s ä t z l i c l i e  A u f ~ e n d u i i g e n  f ü r  I n t e g r a t i o n  I n f o r m a t i k  ( 3 6 ' 0 0 0 . - ) ,  
M u s i k u n t e r r i c h t  ( 2 4 ' 0 0 0 . - )  und  Geog raph ie  ( 6 ' 5 0 0 . - )  a u f  d e r  O b e r s t u f e ;  
neues P r o j e k t :  O b e r s t u f e n r e f o r i n  ( 2 5 ' 0 0 0 . - / 5 ' 0 0 0 . - ) .  
45100 Teuer-ungsanpassung des S c h u l g e l d e s  (Ve l - e i nba rung  von1 14 .5 .1991  ) . 
D i e  S t u n d e ~ i e n t l a s t ~ i n g e n  d e r  I n f o r m a t i k l e l i r e r -  ( -  5 0 ' 0 0 0 . - )  und des 
F a c h b e a u f t r a g t e n  f ü r  " B e r u f  und k l i r t s c l i a f t "  ( -  8 ' 0 0 0 . - )  e n t f a l l e n ;  
höhe re  Aufwendungen f ü r  d i e  Fachbeau f t r - ag ten  f ü r  d i e  " N a t u r l e h r e "  
( 1 6 ' 0 0 0 . - )  sow ie  f ü r  d i e  F a c h b e a u f t r a g t e  f ü r  d i e  "Schu lung  
f r e m d s p r a c l i i g e r  K i n d e r "  ( 9 ' 0 0 0 . - )  z u f o l g e  z u s ä t z l i c h e r  S tundenen t -  
l a s t u n g ;  t eue l - ungsbed i  n g t e  Anpassu i igen.  
36201 , 36204, 36205 Z u s ä t z l  i che Pensen, o r d e n t l  i cl ie Gel ial  t se rhöhungen  
sow ie  t e u e r u n g s b e d i n g t e  Anpassungen. 
Erhöhung des Taxpunk twe r tes  von F r .  4 . 4 0  a u f  Fi-. 4 . 70 ;  S c h ü l e r z a h l e n  
a u f  d e r  K inde, -gar ten-  und P I - i m a r s c h u l s t u f e  s t e i g e n d .  
Neue B e i t r a g s l e i s t u n g  gemäss 5 48 S c i i u l g e s e t z  ab  S c h u l j a h r  9 3 / 9 4  ( f ü r -  
1993 p r o  r a t a  t e m p o r i s ) .  
B e i t r ä a e  a n  E rwachsenenb i l dunq  werden neu u n t e r  K o n t o  1790.36504 
b u d g e t i e r t .  
46005, 47001 Anpassung an das Rec l inungsergebn is  1991.  

1780 Atiir@ir- .I i~geri«' u r ld  S11or.f 
31903 Höhere  B e t e i l i ~ u n q :  Erhöhunq O r q a n i s a t i o n s b e i t r a q  an Bund ( 2 5 ' 0 0 0 . - ) .  
31009 Hölrere Aufwend;ng~n z u f o 1 g e ~ ~ u r ; h f ü h r u n g  d e r  z e n ~ r a l s c l i w e i z e r i s c h e n  

J+S- V o r s t e l i e r k o n f e r e n z  i m  Kan ton  Zug ( 1 ' 0 0 0 . - ) .  
37500,  47000 Das Vorhaben,  d i e  Exper tenentschädigunger i  d i r e k t  d u r c l i  d i e  E i d g .  

Turn-  und  S p o r t s c h u l e  M a g g l i n g e n  a u s z u z a h l e n ,  i s t  g e s c h e i t e r t .  En t -  
sp rec l i end  d i e  Er l löhung auc l i  a u f  d e r  E innahmese i  t e  ( 1 5 ' 0 0 0 . - ) .  

46000 Höhere B u n d e s b e i t r ä g e  an K u r s k o s t e ~ i  nach Anpassung d e r  L e i t e r e n t -  
s c h ä d i g u n g e ~ i  ( 4 0 ' 0 0 0 . - ) .  

1790 Ku l t~ i r f i r dc~ r i ~ r i g  urlci E~~~aclrserierzDilili<r~g 
(Neubenennung; ohne Museum f ü r  U r g e s c h i c h t e )  

31700 Neu u n t e r  K o n t o  1700.31701 b u d g e t i e r t .  
36400 E i n s t e l l u n g  e i n e r  z u s ä t z l i c h e n  M i t a r b e i t e r i n  i m  T e i l p e n s u m  von 50 %; 

z u s ä t z l i c l i e  P u b l i k a t i o n s k o s t e i i  i m  Zusammenhang m i t  e i n e r  g e p l a n t e n  
A u s s t e l l u n g .  

36500 Neues A u s l e i l i a i i g e b o t :  CD Musi k t o n t r ä g e r ;  Erhöhung des P e r s o n a l  bes tandes  
um 0 . 5  E i n l i e i t e i i  ( 6 7 ' 0 0 0 . - ) .  

36503 Erhö l iung des J a h r e s b e i t r a g e s  an d i e  Zuger K u n s t g e s e l l s c l i a f t .  
36504 V g l .  K o n t o  1740.36503.  

1792 Miisc~iir?lfirr U r g e ~ ~ h ~ c h t ~ >  
( N e u k o n t i e r u n q ,  b i s  1992 K u l t u i - e l l e s ,  B i b l i o t l i e k e n  und Museen) 

30105 S o i i d e r k r e d i  t i m  Zusammenhang nii t d e r  Gesamtau fa rbe i  t u i i g  d e r  Grabungen 
von  "Zug-Sumpf" geinäss RRB vom 15.10.1991 ( 2 .  T ranche  1 5 0 ' 0 0 0 . -  von 
i ~ i s g e s a m t  380'000.-) . 

31000, 43400 Ve rmeh r te  Aufwendungen f ü r  den D ruck  d e r  j ä h r l i c l i  e r s c h e i n e n d e n  
t ~ l ~ ~ s e e u ~ n s s c l i r i f t e n  (3'000.-) . D i e  E i  nnahinen aus dem V e r k a u f  e r f o l g e n  
ü b e r  K o n t o  43400; S o n d e r k r e d i  t "Zug-Suinpf" geinäss RRB voin 15 .10 .1991  
( 2 .  T ranche  3 ' 0 0 0 . -  von  i nsgesamt  9 ' 0 0 0 . - ) .  

31800 Füi- 1993 s i n d  k e i n e  Ausgaben vo rgese l i en .  

2000 Sekretar.iat i r r id Al lgenir i r ies 
31909 1993 i s t  k e i n e  D i r e k t o r e n k o n f e r e n z  i n  Zug vo rgesehen .  
43100 S e i t  M i t t e  1992 i s t  e i n  s t a r k e r  Rückgang b e i  den Bewi l l i g u n g e n  u n t e r  

den1 T i t e l  "Lex F r i e d r i c h "  und " S p e r r f r i s t e n  f ü r  n i c h t l a n d w i r t s c h a f t -  
l i c h e  Grunds tücke "  f e s t z u s t e l l e n .  

201 1 Ariztfiii. B ~ ~ i ~ ~ i J ~ l ~ i l ~ f ~ i i i g  
31800 D i e  P i -ü fungen in i  B e r e i c h  CAD e r f o r d e r n  niehr E x p e r t e n .  D i e  PI-üfuiigs- 

k o s t e n  f ü r  L e h r l i n g e ,  we l che  d i e  L e h r a b s c h l u s s p r ü f u n g  i n  einen1 ande ren  
Kan ton  a b s o l v i e r e n ,  s i n d  e r h ö h t  worden.  Anpassung d e r  E x p e r t e n l i o n o r a r e  
an d i e  Teuerung.  

31802, 43301 D i e  Ku rse  werden neu i m  Ve i -wa l tungsgebäude d u r c h g e f ü h r t .  Es w i r d  
e r s t m a l s  p r o  Pei-son e i n e  Kursgebühi-  von 350. -  b e r e c h n e t .  Zudem werden 
f r e i w i l l i g e  Ku rse  gegen Bezah lung  angebo ten .  Aucl i  w i r d  e i n  H a u s h a l t l e l i r -  
mei s t e r i n n e n k u r s  d u r c l i g e f ü l i r t .  

31909 1993 f i n d e t  d i e  Jah i - es tagung  d e r  D e u t s c h s c l i w e i z e r i s c h e n  B e l - u f s b i l d u i i g s -  
ämte rkon fe i - enz  i n  Zug s t a t t .  

36101 Höhere  S c h ü l e r z a h l e n  geinäss Budget  des Zentralscl iweizeriscl ien 
Tecl i r i i  kums L u z e r n .  

36100, 36200, 36500 Nach d e r  i n t e r k a n t o n a l e n  S c h u l g e l d v e r e i n b a r u n g  werden d i e  
S c h u l g e l d e r  m a s s i v  e r h ö h t .  

36501 Vern iehr te  E i ~ i f ü h r u n g s k u r s e  und Anpassung d e r  Hono ra re  an d i e  Teuerung.  
36502 B e i t r a g  gernäss B e r u f s b i t d u ~ i g s g e s e t z  375 '000 . - ;  Übernahme des D e f i z i t s  

gemäss KRB vom 19.12.1991 580 '000 . - .  



Weiterbtld~rr~g.s.scl1111e 
G e s a m t s c l i u l l a g e r  p r o  1993 e n t f ä l l t  ( -  3 ' 0 0 0 . - ) .  
S o n d e r a n s c h a f f u n g :  P r o j e k t o r  T y r  P r a c l o v i t  C o l o r  2  f ü r  Ku r r s tgesc l i i c l i t e  
i n i t  Zubehör ( 2 ' 7 0 0 . - ) .  
31901 V g l .  K o n t o  30205. 
S o n d e r k r e d i t  aus A n l a s s  zum 2 0 j ä h r i g e n  Bes tehen  d e r  WS Zug e n t f ä l l t  
( -  2 ' 0 0 0 . - ) .  

Kurztorlsscliulc 
G r ö s s e r e r  Re in i gungsau fwand  z u f o l g e  Bezug des I n f o r n i a t i o n s z e n t r u m s ,  
Teuerungsanpassung ( 6 0 ' 0 0 0 . - ) ;  z u s ä t z l i c l i e  Hauswar t -  und R e i n i g u n g s -  
aufwendungen f ü r  SATUS-Turnfest 1993 i n  Zug ( g e s c h ä t z t e  Aufwendungen 
von  F r .  1 0 ' 0 0 0 . -  werden w e i t e r v e r r e c h n e t  ü b e r  K o n t o  43500) .  
Zwei Fachvo rs tände  ( H a u s w i r t s c h a f t  und Werken) niehr a l s  1992.  
Lohn teue rung  a u f  Stellvertreterentschädigungen ( 5 ' 0 0 0 . - ) ;  höhe re  
Aufwendungen f ü r  A r b e i t s w o c h e n  ( 8 ' 0 0 0 . - ) .  
E r s a t z a n s c l i a f f u i i g e n :  4  Re i  n i g u n g s f a h i - e i m e r  (4'800.-) , 4  Staubsauger- 
( 3 ' 2 0 0 . - ) .  Neuanscha f f ungen :  2  L e h r e r - p u l t e  z u f o l g e  Au fhebung  von 
2  I n f o r m a t i k z i m i n e r n  i m  Un te rgyßnas ium ( 1 6 ' 0 0 0 . - ) ,  1  Vakuum- 
R e i n i g u n g s g e r ä t  ( 9 ' 0 0 0 . - ) ,  4  O a m p f r e i n i g e r  ( 8 ' 0 0 0 . - ) ,  1  L a g e r g e s t e l l  
f ü r  P a p i e i - l a g e r  ( 6 ' 0 0 0 . - ) ,  1  P a l e t t e n h e b e r  f ü r  P a p i e r l a g e r  ( 5 ' 0 0 0 . - ) ,  
100 G a r d e r o b e n k a r t e n  f ü r  S c h ü l e r  ( 2 0 ' 0 0 0 . - ) .  
E I - sa t zanscha f f ungen :  2  D i a -  u i id  2  H e l l r a u m p r o j e k t o r e n  ( 6 ' 8 0 0 . - ) ,  
1  E p i s k o p  f ü r  d i e  F a c h s c h a f t  Zeichne11 ( 7 ' 5 0 0 . - ) .  Neuanscha f f ungen :  
Medienwagen f ü r  d i e  F a c h s c h a f t  Ma thema t i k  ( 6 ' 5 0 0 . - ) .  
Z u s ä t z l i c h e  K o s t e n  f ü r  den U n t e r h a l t  des I i i f o r - m a t i o n s z e ~ i t r u m s  sow ie  fü r -  
den S e r v i c e v e r t i - a g  dei- B ü h n e n e i n r i c l i t u i i g  und  A u l a  ( 1  1  ' 0 0 0 . - ) .  
Ve rmeh r te  Aufwendungen i m  Zusamnieiiliaiig 111i t dem Untei-Ra1 t des 
I n f o r m a t i o n s z e n t r u m s :  S e r v i c e v e r t r a g  f ü r  50  PC's  und das Ne tzwe rk  sow ie  
War tungskos ten  f ü r  S o f t w a r e  ( 6 0 ' 0 0 0 . - ) ;  S e r v i c e v e r t r a g  f ü r  S p r a c h l a b o r  
U i i te rgymnas ium ( 3 ' 5 0 0 . - ) ;  S o n d e r - k r e d i t :  R e p a r a t u r  von 12 W a n d t a f e l n  
( 3 6 ' 0 0 0 . - ) .  
S o n d e i - k r e d i t e :  E r s a t z a n s c h a f f u n g  von 2  Congas m i t  Ständer- fiir Mus i k -  
ziminer ( 3 ' 0 0 0 . - ) .  Neuanscha f f ung :  40  C o l l e g e - S e t s  f ü r  Techn i sches  
Ze i chnen  ( 7 ' 0 0 0 . - ) ,  4  E l e c t i - o i i i c  Baukas ten  f ü r  N a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e s  
P ropädeu t i kum ( 2 ' 0 0 0 . - ) .  
Sonderausgaben:  T s c h o u k b a l l - N e t z  ( 1 ' 1 0 0 . - ) ,  Langbänke ( 2 ' 3 0 0 . - ) ,  
Mo to ren  f ü r  B a s k e t b a l l b r e t t e r - - A u f z u g  ( 3 ' 4 0 0 . - ) ,  M i n i t r a m p  "Open End" 
( 2 ' 0 0 0 . - ) .  
Teuei-ungsbedi n g t e  Mehrausgaben f ü r  Büche r ,  Ze i  t s c l i r i f t e n  ( 5 ' 0 0 0 . - )  ; 111i t 
dem Bezug des I n f o r m a t i o n s z e n t r t ~ ~ n s  v e r m e h r t e  K o s t e n  fiir Verb i -auchs-  
m a t e r i a l  und War tung ( 3 ' 5 0 0 . - ) .  
170 S c h ü l e r t a g e  inehr a l s  i m  V o r j a h r .  
Höhere Aufwendungen z u f o l g e  T e u e r u n g s a u s g l e i c h  und S t u f e n a n s t i e g e ;  
Zunahme ex te i -ne t -  Be ra tungen  ( 1 0 ' 0 0 0 . - ) .  
Ei-l iöhung des S c l i ~ i l g e l d e s  fü r -  ausse i - kan tona le  S c h ü l e r .  
Z u s ä t z l i c l i e  Einnahmen f ü r  den Besucl i  des H a u s w i r t s c h a f t s u i i t e r r i c i i t e s  
d u r c h  S c h ü l e r  und  Schü le i - i nnen  d e r  I n t e r n a t s s c h u l e  N a l t e r s w i l  
( 1 3 ' 0 0 0 . - ) .  

H o l t e r r  Sc l i i i l r t l  rtrtd H o c h s c l ~ i t l r r ~  
Genräss KRB vom 2 1 . 5 . 1 9 9 2  ü b e r  den B e i t r i t t  z u r  i n t e r k a n t o n a l e n  
H o c h s c h ~ ~ l v e r e i r i b a r u n g  w i r d  d e r  B e i t r a g  p r o  S t u d e n t  und J a h r  a u f  
F r .  8 ' 5 0 0 . -  e r h ö h t ;  h i n g e g e n  e n t f ä l l t  e i n e  B e i t i - a g s l e i s t u n g  fü r -  
L a n g z e i t s t u d e n t e n .  
S t a n d o r t b e i t r ä g e  f ü r  d i e  A u s b i l d u n g  a u s s e r k a n t o n a l e r  S e m i n a r i s t i n i i e n  
und S e m i n a r i  s t e l l .  
D i v e r s e  Schu lge lde r l i öhungen  ab A ~ i s b i l d u n g s j a h r  1992193; z u s ä t z l i c h e  
s u b v e n t i o n s b e r e c l i t i g t e  Schu len .  

Der Kan ton  muss s i c h  v e r m e h r t  i r i  d e r  b e r ~ i f l i c l i e n  W e i t e r b i l d u n g  
e n g a g i e r e n  und S c h u l g e l d e r  a l i  ausse i - kan tona le  H e i t e r b i l d u n g s i n s t i t u t e  
z a h l e n .  D i e  B e i t r ä g e  an d i e  I . l e i t e r b i l d u i i g s k u r s e  d e r  Kat i fmänn ischen 
B e r u f s s c h u l e  Zug werden a u f  1 1 0 ' 0 0 0 . -  g e s c h ä t z t .  B e i t r a g  an das 
C I M - B i l d u n g s z e r i t r u ~ n  Z e n t r a l s c h w e i z  von 3 9 6 ' 0 0 0 . -  geniäss KRB voin 
30 .4 .1992 .  
Rückgang d e r  L e h r l i n g s z a l i l e n ,  d e s h a l b  w e n i g e r  A n t r ä g e .  
D i e  B e i t r ä g e  an d i e  L e h r e r f o r t b i l d u n g s k u r s e  werden vom BIGA d e r  GIBZ 
d i r e k t  i n  Rechnung g e s t e l l t .  
Neu u n t e r  K o n t o  36503.  
Höhere  M a t e r i a l k o s t e n .  
Vg l  . K o n t o  31802. 
Der Bund h a t  das  an rechenba re  Tagge ld  e r h ö h t .  
Neue Beze i chnung :  D u r c h l .  B u n d e s b e i t r ä g e  a n  Zuger T e c h n i k e r -  und  
I n f o i - n i a t i  k s c h u l e  ( Z T I )  und ande re  b e r u f  1  . Wei t e r b i  l d u i i g s i n s t i  t u t e  
( 3 7 5 0 2 ) .  

Geioerblicli-irid~i*rtrielle Bericfsschtile Z u g  (GIBZ)  
Mehr S t e l l v e r t r e t u n g e n  i n f o l g e  SIBP-Seniestei-kui-s e i n e s  a l l g e n i e i n -  
b i  l dende i i  L e h r e r s .  
Neues Konzep t  f ü r  d i e  B e r u f l i c h e  W e i t e r b i l d u n g  m i t  e r w e i t e r t e m  Kur-s- 
angebo t  d e r  GIBZ a l s  d i r e k t e  Ausw i r kung  d e r  Änderung des E i n f ü l i r u n g s -  
g e s e t z e s  zum B e r u f s b i l d u n g s g e s e t z  vom 30 .11 .1989 .  Überiiahine von 
vbw-Kursen. Höhe re r  Beso ldungsaufwand,  d a f ü r  er-wartungsgemäss höher-e 
Ku rsge lde innahmen  b e i  K o n t o  43301. 
Fac l i ku r se  a l s  W e i t e r b i l d u n g  dei- E l e k t r o f a c h l e h r e r  ( 2 .B .  D i g i t a l t e c l i n i k ,  
I n t e g r a l e  F a c l i i n f o r m a t i k ,  R o b o t i k ,  A u t o m a t i s i e r u r i g ) .  S IBP-Semesterkurs  
e i n e s  a l  l g e i n e i n b i  ldender i  L e l i r e r s  gemäss RRB voin 13 .12 .1991 .  
System-Einf i i l i rungskurse und E r g ä n z u n g s a u s b i l d u n g  des E l e k t r o n i k -  
1 I n f o 1 - m a t i k - A s s i s t e i i t e i i .  
Neue B rosc l r i i r e  f ü r  b e r u f l i c h e  H e i t e r b i l d u n g  und übernal ime von  vbw- 
K u r s e n  (g rösse i - e  A u f l a g e ) .  D r u c k k o s t e n  f ü r  L e h r p l ä n e  und R i c l i t l  i r i i e n  
d e r  S c h i - e i n e r - T e c h n i k e r s c l i u l e  sow ie  d e r  neu zu  s c h a f f e n d e n  Be i -u fs ina tu i - i -  
t ä t s s c l i u l e .  
M ö b l i e r u n g  von z u s ä t z l i c h e n  Schu l z immern  fiir E lek t ro tec l in ik IE lek t i 'on ik ,  
R o b o t i k ,  A u t o m a t i s i e r u n g  und I n f o r m a t i k  ( S p e z i a l t i s c h e ) .  
G rundaus rüs tung  f ü r  das z u s ä t z l i c l i e  ElektroIElektronik-Fachzimmet- i n k l .  
Spez ia lmessge i - ä te ,  um d i e  An fo rde rungen  d e r  neuen L e h r p l ä n e  e r f ü l l e n  z u  
können .  PC-Beschaf fung f ü i -  e i n  z u s ä t z l i c l i e s  I n f o r m a t i k z i m i n e r .  B e i  Be- 
s c h a f f u n g  d e r  b i s h e r i g e n  P r o d u k t e l i n i e  (Compaq) müsste  m i t  Me l i r kos ten  
i n  d e r  Höhe vor1 1 3 6 ' 0 0 0 . -  g e r e c h n e t  werden.  
Höhere  Spesen wegen v e r m e h r t e r  S t u d i e n  und Ku rse  i m  Rahmen der- Lehre t - -  
und Mi t a r b e i  t e r - F o r t b i  l d u n g  ( i m  S i i i i i  d e r  B IGAISIBP-E i r rp fe l i lunge~ i ) .  Neue 
A u s b i l d u n g s f o r m  des SIBP m i t  e i nem B e r u f s e i n f i i l i r u n g s j a l i r  v e r u r s a c l i t  
z u s ä t z l i c h e  Spesen, da d i e  Ku rse  i n  d e r  ganzen Schweiz  b e r u f s b e g l e i t e n d  
s t a t t f i n d e n .  Ve rmeh r te  no twend ige  Ku rse  wegen neuen L e h r f o r m e n  und 
neuen A u s b i l d u n g s i n h a l t e ~ i .  Auf i -ecl inung d e r  D i f f e r e n z  z w i s c h e n  SIBP- 
A n s a t z  und kan tona le r -  Spesen rege lu i i g .  S IBP-Se ins terkurs  e i n e s  a l l g e i r i e i n -  
b i  l d e n d e ~ i  L e h r e r s .  
Neu rege lung  d e r  A b g e l t u n g  d e r  K o p i e r r e c h t e  an d i e  P r o  L i t t e r i s  gemäss 
RRB vom 3 .12 .1990 .  Mehraufwand f ü r  d i e  neu z u  s c h a f f e n d e  B e r u f s m a t u r i -  
t ä t s s c h u l e  a u f  Sommer 1993 und d i e  A r b e i t s w o c h e  d e r  BMS. 
Höhere  I n s e r t i o n s k o s t e n  wegen des Ausbaus d e r  b e r u f l i c l i e i i  W e i t e r b i l d u n g .  
Mehre innahmen aus Ku rsen  d e r  b e r u f l i c h e n  W e i t e r b i l d u n g  ( s i e h e  30206 ) .  
Mehrausgaben b e w i r k e n  höhe re  Bundessubven t i onen .  
Höhere  Ve r rechnungsansä t ze  f ü r  a u s w ä r t i g e  S c h ü l e r  gemäss RRB und  i n t e r -  
k a n t o n a l e r  Rege lung .  



Laridtz~ii.rsc1iaftliche Schule iirid Lartd,cj. Bei-atiirig 
D i e  Kosten f ü r  d i e  t i o l z s c h n i t z e l  s i n d  v e r t r a g l i c h  f i x i e r t ,  doch 
w e s e n t l i c h  t e u r e r  a l s  H e i z ö l .  
Anpassung an das Ergebnis  de r  Rechnung 1991. 
Anpassung an das Ergebnis  der  Rechnung 1991 ( s i e h e  auch Konto 43909). 
Das Lesezimmer f ü r  d i e  Schüler  w i r d  d iesen  Herbs t  neu e i n g e r i c h t e t .  Um 
e inen  a k t u e l l e n  Stand p r ä s e n t i e r e n  zu können, müssen d i v e r s e  neue 
Fachbücher a n g e s c h a f f t  werden. 
Zunahme des Beratungsaufwandes irn Zusammenhang m i t  dem Bio-Landbau und 
den IP -Be t r ieben .  
43300 Im Win te r  1992193 w i r d  wieder  e i n  B iokurs  d u r c h g e f ü h r t .  Der 
K o s t e n b e i t r a g  p r o  Tei lnehmer w i r d  a u f  250.- f e s t g e l e g t .  D ie  gesamten 
Koste11 werden a l l e r d i n g s  ca.  650.- p r o  l e i l n e h m e r  be t ragen .  Bei ca.  15 
Tei lnehmern aus dem Kanton Zug ergäbe d i e s  e inen  K u r s b e i t r a g  von 
6 '000 . - .  

Kairfr~tärlriisclie Berirfssckicle 
Kanto r i sbe i t rag  f ü r  Erwachsenenbi ldungskurse s iehe  nun Konto 2011.36503 

Arlirfiir. hidirsrrie, Ge~ler.be iirid Haridel 
Erhöhung des B e i t r a g s  an den Vere in  f ü r  d i e  Betreuung der  aus ländisc l ien 
Arbei tnehmer im  Kanton Zug (KRB über- d i e  U n t e r s t ü t z u n g  von I n s t l t u t i o -  
nen zu r  Betreuung aus länd ischer  A r b e i t s k r ä f t e  vom 7.7.1966) i s t  u . a .  be- 
d i n g t  durc l i  den notwendig gewordenen Umzug, d i e  t e i l w e i s e  Aenderung der  
P e r s o n a l s t r u k t u r  und d i e  z u s ä t z l i c h e  Beratung ehemal iger  Asylbewerber 
m i t  Aus länders ta tus  8  (RR8 vom 21.9.1992) .  
Spruchgebühren. D ie  Erneuerung der  Arbeitsver~nittlungsbewilligungeii 
s i n d  abgeschlossen ( v g l .  Rechnung 1991) .  
kieniger Einnahmen wegen Kürzung der  Kon t ingen te .  
Neu werden d i v e r s e  Verfügungen des KIGA im Bere ich  K u r z a r b e i t ,  Sch lech t -  
w e t t e r ,  Kursbesuche e n t s c l i ä d i g t .  

l7em~altiirig Ai~beitsloser~~~ei-siclieritr~g 
Die  e r h e b l i c h e  Zunahme der  A r b e i t s l o s i g k e i t  e r f o r d e r t  zu r  Bewä l t i gung  
der  A u f t r ä g e  z u s ä t z l i c h e s  A u s h i l f s p e r s o n a l .  D ie  Kosten werden vom BIGA 
über Konto 45000 v o l l u m f ä n g l i c l i  z u r ü c k e r s t a t t e t .  
E i n r i c h t u n g e n  neuer EDV-Arbei tsp lätze au fg rund  der  zunehmenden A r b e i t s -  
l o s i g k e i t .  D i e  Kosten werden vom BIGA über  Konto 45000 z u r ü c k e r s t a t t e t .  
Aufgrund der  s te igenden  Verwal tungskosten f ü r  d i e  A r b e i t s l o s e n v e r -  
s i cherung  werden vom BIGA mehr Kosten (bezogen a u f  Vor jahresausgaben)  
z u r ü c k e r s t a t t e t .  

Verkelirsweser~, Toi~risnziis 
Neu s i n d  i n  diesem Konto Aufwendungen f ü r  Verkehrsplanungen vorgesehen 
(50 '000 . - ) .  
V o r b e r e i t u n g s a r b e i t e n  f ü r  d i e  Tei lnahme des Kantons Zug am Compto i r  
Suisse 1994. 
Auswirkung der  E in füh rung  des i n t e g r a l e n  Tar i fver-bunds ( s i e h e  auch 
Konto 43601). 
Teuerungsbedingte Erhöhung des B e i t r a g s  (RR8 vom 21.9.1992) .  
Gernäss KRB vom J u l i  1991. Erhöhung des B e i t r a g s  an d i e  S c h i f f a h r t s g e -  
s e l l s c h a f t  f ü r  den Zugersee ( v g l .  auch 46202). 
Gemäss RRB vom 3.2.1989; D e f i z i t d e c k u n g  BAG. 
Fahrp lanverd ich tungen  a u f  den L i n i e n  3, 4  und 6  i n  den S p i t z e n z e i t e n  
a u f  den 7  112-Minutentakt .  
Redukt ion des Bahnangebots (SZU). 
Erhöhung des B e i t r a g s  an den Verkehrsverband Zen t ra l schwe iz  gemäss RRB 
vom 27.8.1991. 
Auswirkung der  E in füh rung  des i n t e g r a l e n  T a r i f v e r b u n d s .  
I n t e g r a t i o n  de r  Zugerbel-gbahn i n  den i n t e g r a l e n  T a r i f v e r b u n d .  

45202 Redukt ion des Angebots a u f  der  L i n i e  7 ( S i n s )  sowie bessere R e n t a b i l i -  
t ä t  dei- L i n i e  9  ( S a t t e l ) .  

46202 Gemäss KRB vom J u l i  1991, e rhöh te  Gemeindebei t iäge ( v g l .  auch 36400). 

2040 Allgerrieirle Sozialveraiclier.~rrlg uriri Miio<~r.scliafr.~beifi-age 
31800 EI-höhte Per-sonalkosten wegen Zunahine der  Gesuche um Ergänzungs- 

l e i  s tungen.  
36000 b i s  36003 Schätzung des Bundes. 
36600, 36601 Mehr Bezüger, e rhöh te  S p i t a l -  und Heimtaxen, höhere 

Krankenkosten.  
36607, 36608 Durch d i e  hohen Heim- und S p i t a l t a x e n  e r r e i c h e n  immer mehr 

Bezüger d i e  maximale Grenze des Bundesgesetzes, so dass d i e  übers te igen-  
den Kosten durch  d i e  a u s s e r o r d e n t l i c h e n  Ei -gänzu~igs le is tungen abgedeckt 
werden müssen. 

46000 b i s  46208 Folgen höheren Aufwandes. 

Larldioirrsch(~tsar>lr 
1993 f i n d e t  e i n e  a l l geme ine  N u t z t i e i z ä h l u n g  s t a t t .  D ie  Kosten d i e s e r  
Erhebungen gehen v o l l  z u l a s t e n  der  Gemeinden. 
Aufgrund der  Berechnungen der  Ingenieui -schulen Wädenswi 1  und Z o l l  i k o f e n .  
36507, 37508, 47008 Die Auf fuhrbedingungen f ü r  Ausmerz t ie re  wurden vom 
Bund e ingeschränk t ,  so (lass m i t  einem um ca.  10 % ge r ingeren  Aufwand 
gerechnet  w i r d .  O f f e n  i s t  noch d i e  Frage, ob de r  Bund w e i t e r e  20 % der  
B e i t i - a g s l e i s t u n g  an d i e  Kantone ü b e r w ä l z t .  
D ie  e r s t e n  Schätzungen f ü r  das Jahr 1992 wurden etwas zu o p t i n t i s t i s c h  
vorgenommen. 
Avfgrund der  angemeldeten B e t r i e b e .  
D i e  Budgetzahlen bas ie ren  a u f  den Auszahlungen im Jahr  1992. 1993 
s o l l e n  d i e  T i e r h a l t e r b e i t r ä g e  durch D i rek tzah lungen  a b g e l ö s t  werden. 
Diese so l le11 zu r  H ä l f t e  a l s  S o c k e l b e i t r a g  und z u r  H ä l f t e  a u f  der  F läche 
e r r e c h n e t  werden. D ie  Bei t ragshöhen s i n d  noch n i c h t  bekannt .  
Wegfa l l  de r  Anbauprämien f ü r  Körnermais,  K a r t o f f e l n  und des Grund- 
b e i t r a g s  f ü r  das B r o t g e t r e i d e ,  d a f ü r  Ausgle ic l iszahlungen.  
D ie  Ansätze s i n d  1992 angepasst worden. 

205.7 h.lilclitr~ir~rscIiaj? 
36500 Berechnungen der  m i l c h w i r t s c h a f t l i c h e n  K o n t r o l l -  und Bera tungsd iens te  

Z ü r i c h  und Luzern.  

2058 M~lior.ariorisanir 
31800 Umfang der  P lanungsarbe i ten  n i c h t  bekannt .  
31903 Wegfa l l  der  Vorjahresausgaben f ü r  Jahreskonferenz d e r  M e l i o r a t i o n s ä m t e r .  
36500, 37500, 37501 Weniger Gesuche f ü r  B e i t r ä g e  und Redukt ion des 

Kon t ingen ts  des Bundes. 

30 BAUDIREKTION 

3000 Allgeriieii;~~ Adr~iiriisrr~ariori 
30105 A u s h i l f e n  f ü r  das D i e n s t l e i s t u n g s z e ~ i t r u m  und d i e  A u s k u n f t s s t e l l e  im  VZ1. 
30108 D i e  Na tu r -  und Heimatschutzkommission w i r d  ab 1991 diesem Konto be- 

l a s t e t .  
31000 Vermehrter  E inkau f  von Büromate r ia l  und E r s t e l l u n g  von P lankop ien  durch  

das DLZ. d a f ü r  Redukt ion b e i  den anderen Verwa l tunqsab te i l unqen  und 
~ e r i c h t e n  im VZ1. 

31100 B e t r i e b  des K u r i e r d i e n s t f a h r z e u q e s  vom DLZ. 
43100 Sämt l i che  Gebühren werden ab 1 .  i. 1991 vom rechnungss te l  lendei i  Amt 

vere innahmt ( v g l .  3020.43100). 



3020 Tie f ia i~a~r i i  
31100 A n s c h a f f u n g  von  e i nem D i e n s t f a h r z e u g .  
31300 Aufwendungen f ü r  P l a n k o p i e n  werden neu dem DLZ b e l a s t e t  

3022 Spezia[fir~uriziei~~ciig Strasseribo~c 
44000 Anpassung a n  d i e  A n t e i l e  d e r  J a h r e  1990 - 1992; Tendenz r ü c k l ä u f i g  

wegen g e r i n g e r  B a u t ä t i g k e i t .  
33400, 38201 Vo rschüsse  aus a l l g e m e i n e n  S t a a t s e i n n a h ~ n e n  ( A k t i v e n )  s i n d  d u r c l i  

Spez ia l f inanz ie rungse innahmen  nun g e t i l g t ;  Uebe rschüsse  f l i e s s e n  neu i n  
S p e z i a l f i n a n z i e r u n g s v e r p f l i c h t u n g  ( P a s s i v e n ) .  

49001 V e r z i n s t i n g  des g e s c h ä t z t e n  Bestandes d e r  S p e z i a l f i n a n z i e r u n g s v e r -  
p f l i c h t u n g .  

3023 Srr.asseriuriterhaIr 
30105 Weniger A u s l i i l f e n .  
30107 Mehraufwand wegen Bese t zung  v a k a n t e r  P e r s o n a l s t e l l e n .  
31100 E r s a t z :  1  Anhänger ,  1  Walze.  
31400 B e l a g s s a n i e r u n g e n  ( 1 ' 1 8 5 ' 0 0 0 . - ) ,  M a t e r i a l b e z ü g e ,  a l l g .  U n t e r h a l t  und 

k l e i n e r e  S t r a s s e n s a n i e r u n g e n  ( 8 9 0 ' 0 0 0 . - ) ,  Entwässerungen ( 2 6 0 ' 0 0 0 . - ) ,  
G r ü n p f l e g e  ( 1 1 0 ' 0 0 0 . - ) ,  sow ie  d i v e r s e  Unterl ialtsaufwendungen. 

31402 B rücken  ( L o r z e n t a l b r ü c k e ,  U n t e r f ü h r u n g  K n o n a u e r s t r a s s e ,  A n s c h l u s s  
Zug-West, U n t e r f ü h r u n g  B u o n a s e r s t r a s s e ) ,  E r s a t z  d e r  N o t r u f t e l e f o n a n -  
l a a e .  des  Rechners  d e r  F e r n w i r k a n l a a e  und d e r  G l a t t e i s w a r n a n l a q e  sow ie  
a l  ig: U n t e r h a l t .  
Höhet-e M a t e r i a l - ,  U n t e r h a l t s -  und S e r v i c e k o s t e n .  
Änderung b e i  d e r  En t so rgung  von  A b f ä l l e n  a l l e r  A r t .  
B r ü c k e n s a n i e r u n g e n  ( C h l i m a t t l i ,  W a l c h w i l ;  V o r s t a d t ,  Zug; Z o l l - I s c h l a g ,  
H i i ne~ ibe rg )  , k l e i n e r e  San ie rungen  und  Un te r suchungen .  
Anpassungen, U n t e r h a l t  i m  k a n t o n a l e ~ i  Radwegnetz .  
Bau1 i c l i e  Massnahinen und U n t e r h a l t s a r b e i  t e n  in1 r e g i o n a l e n  Bus1 i n i e n n e t z  
( f r ü h e r  31400 ) .  
Kos tene rhöhung  b e i  S e r v i c e - ,  U n t e r h a l t s -  und R e p a r a t u r a r b e i t e n .  
No rma le r  U n t e r h a l t ,  E r s a t z -  und k l e i n e r e  Neuanscha f f ungen .  
Neue V e r t r ä g e .  
S p e z i e l l e  B e t r i e b s a b r e c h n u n g  und A u s w e r t u ~ i g e n .  
En twässe rungssan ie rung  und k l e i n e r e  A r b e i t e n .  
E i n f ü h r u n g  EDV-Konzept. 
Anpassung gemäss V o r j a h r e s r e c h n u n g e r i .  
A r b e i t e n  i n  N a t u r s c l i u t z g e b i e t e n .  

3025 Wasser.bau (Unrei.halr) 
31401 R e d u k t i o n ,  da  d i e  a u s s e r o r d e n t l i c h e ~ i  Aufwendungen f ü r  d i e  S a n i e r u n g  

d e r  A l o i s i u s - I n s e l  und d e r  Loi-ze b e i  S t .  t ~ l e i n r a d  abgesc l i l o ssen  s i n d .  
31800 G e f a l i r e n k a r t e  2 .  E tappe ;  R e n a t u r i e r u n g s p l a i i  1 .  E tappe ;  Neue I n g e n i e u r -  

a u f t r ä g e  f ü r  d i e  V o r b e r e i t u n g  kommender Au fgaben .  

A~r i f f i i r  U t r i i i~c l /sc . l i~~ tz  
Z u s ä t z l i c h e r  M i t a r b e i t e r .  
U n t e r h a l t  und B e t r i e b  d e r  b e i d e n  D i e n s t f a h r z e u g e .  
F o r t s e t z u n g  d e r  A b f a l l p l a n u n g ,  S a n i e r u n g s s t u d i e n  f ü r  A l t l a s t e n .  
F o r t s e t z u n g  B o d e n k a r t i e r u n g ,  En t schäd igungen  f ü r  Nutzungs-  und 
Düngebesc l i r ä i i kunge~ i .  
E r a r b e i t u n g  Strassensanierungsprogramße. 
F o r t s e t z u n g  I m m i s s i o n s m e s s s t a t i o n ,  F l e c h t e n u n t e r s u c h u n g ,  Absc l i l u ss  
Emi s s i o n s k a t a s t e r .  
A n a l y t i s c h e  U e b e r p r ü f u n g  d e r  Garageabwässer .  
F e r t i g s t e l l u n g  Gasfassung und En t so rgung .  
F o r t s e t z u n g  W a s s e r b i l a n z  E i n z u g s g e b i e t  L o r z e ,  Abschä t zungen  S t ö r f a l l -  

3060 I - locl ibart~~n~f 
31100 A n s c h a f f u n g  von e i nem D i e n s t f a h r z e u g .  
31800 Weniger  S t u d i e n  und P lanungsau fgabe i i  a u s s e r l i a l b  Ra l imenk red i t  

U i ~ r e r k a l r  t ie r  Lieger iscl~af ier~ i rn  Verit~alficiigsi~er1t18ger1 
Zu lagen  f ü r  P i k e t t a u f g a b e n  des Ve rwa l t ungsgebäudes  an d e r  Aa. 
E r s a t z -  und Z u s a t z b e d a r f  b e i  p r a k t i s c h  a l l e n  D i r e k t i o n e n .  
Z u s a t z b e d a r f  f ü r  das O b e r g e r i c h t .  
Schä t zung  a u f g r t ~ n d  des Ve rb rauchs  i m  V e r w a l t u n g s z e n t r u m  ( i n k l .  Wärme- 
pumpen) und P re i se i - höhungen .  
Höhere  K o s t e n  f ü r  d i e  En t so rgungen .  
R e v i s i o n s -  und  U n t e r h a l  t s a r b e i  t e t i  a n  v e r s c h i e d e n e n  Vei-wal t u n y s l  i egen -  
s c l i a f t e n .  S t r a f a n s t a l t :  E i n i g e  d e r  S i c h e r h e i t  d i enende  Aenderungen und 
Anpassungen, E r w e i t e r u n g  d e r  B randme ldean lage  und L ö s c h e i n r i c h t u n g .  
Werkhof  H i n t e r b e r g :  S toppen  d e r  Senkung b e i  d e r  S a l z h a l l e ,  V e r g r ö s s e r n  
des W e r k s t a t t b ü r o s ,  E r s t e l l e n  e i n e s  s e p a r a t e n  H y d r a u l i k r a u n ~ e s ,  E r s t e l -  
l e n  e i n e s  Zwischenbodens f ü r  das  W e r k s t a t t l a g e r ,  E i n r i c h t e n  e i n e r  
Zwi n g e r a n l a g e  mi t Versorgungsi-auin.  
E r s a t z  d e r  H a l l e n b e h e i z u n g  d e r  T u r n h a l l e  "Sa rna " .  V e r s c h i e d e n e  Anpas- 
sungen a n  B e l e u c h t u n g e n  und  He i zungen .  
Hühner l iaus  ~ n i  t A u s l a u f  so1 1  e r s t e 1  1  t werden.  
Z u s ä t z l i c l i e r  V e l o u n t e r s t a n d  a u f g r u n d  des g r o s s e n  Zuwachses a n  V e l o s .  
H e r r i c h t e n  des A r e a l s  " Z y t h u s " ,  t lünenbery  ( B e l a g l A b s c h r a n k u n g e n ) .  
Anpassen und e rgänzen  bes tehende r  R a u m u n t e r t e i l u n g e n  z u r  b e s s e r e n  
Nu tzung .  E r s a t z  von T e p p i c h b e l ä g e n  i m  ZVB-Haus (1992 z u r ü c k g e s t e l l t ) .  
A n s c h a f f u n g  von Re in i g i i ngsau toma ten .  B e t r i e b  und  U n t e r h a l t  d e r  v o r -  
handenen Masch inen .  
Z u s ä t z l i c h e r  W ie t raum f ü r  d i e  I n t e g t - a t i o n s s c h u l e  und  d i e  GIBZ. 
E f f e k t i v e r  Aufwand a u f g r u n d  d e r  e ingegangenen Rechnungen und d e r  zu  
e r w a r t e n d e n  P räm ien  f ü r  das V e r w a l t u n g s z e n t r u ~ n  und d i e  Landw .Schu le  
S c h l u e c h t h o f .  
V e r m e h r t e r  E i n s a t z  während den Fe) - ie i imonaten und b e i  l ä n a e r f l - i  s t i q e m  
A u s f a l l  von e igenem P e r s o n a l .  

42792 Z u s ä t z l i c h e  M ie te i nnahmen  a u f  den A r e a l e n  " Z y t h u s " ,  Cham, und  
" M e t a l l i " ,  Zug. ( P a r k p l ä t z e I L a g e r ) .  

46000 Mehreinnal in ien wegen dei- Neumie te  " I n d u k t a " .  
49000 Höhere  z u  e r w a r t e n d e  R ü c k e r s t a t t u n g  von Raumkosten d u r c h  den Bund f ü r  

d i e  A r b e i  t s l o s e n v e i - s i c l i e r u n g s k a s s e .  

3064 Ur~ re i . k i ~ l r  irrici Er-rrcige der- Lieger~schafferi des F i r ia r i i i~er r i~ i iger is  
31402 E i n b a u  e i n e r  Dusche i n  d e r  L i e g e n s c h a f t  R ü e d i h o f  i n  Neuheim. Sons t  

k e i n e  a u s s e r o i - d e n t l i c h e n  U n t e r h a l t s a r b e i t e n .  
42301 M u t a t i o n e n  und vo rgesehene  Pach t z i nsanpassunge r i .  

3080 Arrit fNr. R a ~ c ~ ~ i p l a r ~ l i ~ l g  
31800 R e v i s i o n  des k a n t o n a l e n  V e r k e h r s m o d e l l s  wegen ans tehende r  R e v i s i o n  des 

k a n t o n a l e n  V e r k e h r s r i c h t p l a n e s  und ande re  e x t e r n e  A u f t r ä g e .  
36200 E r h ö h t e  Auszah lung  f ü r  P f l e g e  u ~ i d  U n t e r h a l t  d e r  N a t u r s c h u t z g e b i e t e  a u f -  

g r u n d  neue r  A b g e l t u n g s a n s ä t z e  und z u s ä t z l i c h e r  N a t u r s c h u t z g e b i e t e  sowie  
ö k o l o g i s c h e r  Ausg le ic l i smassna l imen.  

36500 T r o t z  l iö l ie i -e r  A b g e l t u n g  gemäss neuen A b g e l t u n g s r i c h t l i n i e n  e rgeben  s i c h  
a u f g r u n d  d e r  E r f a h r u n g e n  aus den Vo i - j a l i r en  h i e r  g e r i n g e r e  K o s t e n ,  da 
v o r  a l l en1  d i e  K o r p o r a t i o n e n  ( ö f f e n t l i c l i e  K ö r p e r s c h a f t e n )  d u r c h  N a t u r -  
schutzniassnal imen b e t r o f f e n  s i n d .  

37200, 46000,  47000 Bundessubven t i onen  f ü r  den N a t u r s c h u t z .  
39000, 39001 E r h ö h t e r  B e t r a g ,  da  v e r m e h r t  A r b e i t e n  i n  den N a t u r s c h u t z g e b i e t e n  

und i n  d e r  L a n d s c h a f t s p f l e g e  d u r c h  den Werkhof  bzw. F o r s t a m t  e r l e d i g t  
werden.  

r i s i k o .  
45200 G e m e i n d e a n t e i l  (112 von K o n t o  31500) 
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3500 Srkr.etai.iar, Eichriieisto. itritl Allgcrlleiries 
30105 E i ~ i r ä u m u n g  e i n e r  P rak t i ku i nsmög l  i c h k e i  t f ü r  J u r i s t i n I J u r - i  s t e n  

( 3 9 ' 0 0 0 . - j ;  A u s h i l f s k r a f t  f ü r  d i e  Gewäl i rung des I - e c h t l i c h e r i  Get iörs i m  
SVG-Administrativverfahren ( 1 5 ' 0 0 0 . - ) .  

30108 Mehr S i t z u n g e n  d e r  S c l i l i c h t u n g s b e h ö r d e  i n  M i e t s a c h e i i  a u f g r u r i d  d e r  
G e s c h ä f t s l a s t  i m  V o r j a h i -  und d e r  l a u f e n d e n  G e s c l i ä f t s e i n g ä n g e .  

31000 Erhö l iung d e r  K o p i e r k o s t e n  d u r c h  e i g e n e n  Kop ie i - e r  I in  S e k r e t a r i a t  dei- 
Sc t i l  i c h t u n g s b e l i ö r d e .  

31802, 31909 Neues K o n t o ,  v o r h e r  übet- K o n t o  31909 v e r b u c h t .  
43101 B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  E r t r ä g e  aus den V o r j a h r e n .  

351 1 Giiiridbicclrnriif 
30105 Anpassung d e r  S tu i i den lö l i ne  an d i e  Teuerung;  F e r i  e i i aus l i i  l f e n  f ü t -  Ab1 ege- 

und H i  l f s a i - b e i t e n .  
31900, 39001 V e r r .  S t a a t s a i - c h i v  ( M i h - o v e r f i l m u n g ) .  

\ ~ e i ~ r ~ ~ c ~ s s ~ t t i g s a ~ ~ i f  
Z u s ä t z l  i c l i e  Aus l l i  l f e n  f ü r  Da tene ingabe .  
Z u s ä t z l i c h e  b l ik i -ove i . f i1mung Ver- inessi ingsakten ( 2 ' 0 0 0 . - ) .  
Numer ische A u f a r b e i t u n g  d e r  Grundbuct ivei-messung ( 2 .  TI-aiiclie 3 5 0 ' 0 0 0 . - )  
und Ergänzung des k a n t o n a l e n  N i v e l l e m e n t s  ( 6 0 ' 0 0 0 . - 1 .  
Nac l i fü l i i -ung d e r  U e b e r s i c h t s p l ä n e ;  Anpassung an d i e  V o r j a h t - e .  
W e i t e r b i l d u n g  i m  Rahmen d e r  Refoi-ni d e r  a m t l i c h e n  Vei-messung. 
B e i t r a g  an Vermai-kung Unter -äge i - i  U n t e r ä g e i - i  Los 6 .  
B e i t r a g  an Grundbuchver~ i iessung U n t e r ä g e r i  Los 6 .  
B e i  t r ä g e  d e r  Gemeinden an inumeri sche Aufar -be i  t i i r i g  ( v g l  . 31800 ) .  

351.7 Liege~isc~/~nfisc-l~~~z~t~~gskoriir~~i,ssioii 
30105 Grösse re i -  admi n i  s t r - a t i v e r  Aufwand.  

.{.F61 Hoiitlels- iiriti Giirei~r.eclltsreyister-crnit 
30100. 30300, 30400,  30500,43603 E i n e  b e f r i s t e t e  z u s ä t z l i c h e  S t e l l e  f ü r  

A r b e i t e n  i m  Zusamnienhang i n i t  deiii neuei i  A k t i e n r e c h t .  
30105 Aush i  l f s p e r s o i i a l  , i n s b e s o n d e r e  f ü i -  D a t e n e r f a s s u n g  EDV-Pi-ojekt 

H a n d e l s r e g i s t e r ;  v e r m e h r t e  Konku rse .  
36000 R e v i d i e r t e r  G e b ü h r e n t a r i f  ab 1  . 7 . 1 9 9 2  und neue r  Ve r - t e i  l e r s c l i l ü s s e 1  dei- 

Geb i ih ren zwi  sc l ien  Bund und Kan ton .  
43100 R e v i d i e r t e r  G e b ü h r e n t a i ' i f  ab 1 . 7 . 1 9 9 2 .  
49000 S i e h e  K o n t o  3565.39000 ( K o i i k u r s a m t j .  

3565 Korik~ir..rcrr~ii 
39000 Neuer Koi ikui-ssachbear-beiter- i n f o l g e  sp i -ur ig i ia f t  a n g e s t i e g e n e r  Anzah l  

K o n k u r s e r ö f f i i u n g e n .  

SII asseri~~ei.ke/~r~saiiir 
M i e t z i n s e r h ö h u n q  r ü c k w i r k e n d  p e r  1 .1 .1991 .  
K e i n e  ~ e a l  i s i e r u i i g  d e r  g e p l a n t e n  e x t e r n e n  P r ü f s t a t i o n ;  Nachsc l i u l u i i g  
V e r k e h r s d e l i n q u e n t e n  ( 3 ' 0 0 0 . - ) .  
Gebührener l iöhung d e r  PTT. 
43600 W e i t e r e r  Rückgang des M o t o r f a h r r a d b e s t a n d e c  und S t a g n i e r u n g  des 
Fah r i - adbes tandes .  
Ve rmeh r te  B e s t e l l u n g e n  von  K o n t r o l l s c l i i l d e r n  i n f o l g e  Zunahme des 
Fah rzeugbes tandes .  
Mehr Abonnemente e t c .  d u r c h  I n t e g r a t i o n  d e r  S c h i f f a h r t s k o n t r o l l e .  
Gebührenerhöhung a u f  den 1 .5 .1992 ;  E i n s a t z  e i n e s  z u s ä t z l i c h e n  E x p e r t e n  
wälii-end d e r  Sommei-sai son .  

3-790 Karirorispolrzcr 
30100.  30300, 30400, 43603 Pe rsona le r l i öhung  um 4  E i n h e i t e n ;  t e u e r u n g s b e d i n g t e  

Mehr-kosten. 
30105 Zunalime d e r  p o l i z e i l i c h e n  Ernii t t l u n g s v e r f a l i r e n  m i t  B e i z u g  von Do l - -  

metscher-n.  
30120 S c h i c h t e n e n t s c h ä d i g u n g  f ü r  E i n s a t z z e n t r a l e n - L e i t e r  wurden b i s l i e r  

v e r s e h e n t l i c h  n i c h t  b u d g e t i e r t  ( 3 3 ' 6 0 0 . - ) ;  E i nbezug  d e r  D i e n s t -  
hundeführer-Entschädigung ( 8 ' 4 0 0 . - )  aus K o n t o  30600; h ö h e r e r  Bes tand  
~ n i t  z u s ä t z l i c h e n  Nac l i t -  und S o n n t a g s d i e n s t e .  

30600 D iens thunde füh re r -E~ i t sc l i äd igung  neu ü b e r  K o n t o  3590.30120 ( 8 ' 4 0 0 . - j .  
30900 Mehraufwand f ü r  d i e  Z e n t r a l s c l i w e i z e r i s c h e  P o l i z e i s c h u l e  L u z e r n  

( 5 0 ' 0 0 0 . - j ;  S o n d e r a u s b i l d u n g  i n  den B e r e i c h e n  Umwel t ,  Tauche rg ruppe  und 
D i e n s t h u n d e f ü h r e r  ( 1 4 ' 2 5 0 . - j ;  K u r s  "Umgang ~ n i t  Fremden" ( 1 4 ' 0 0 0 . - ) .  

31001 Z u s ä t z l  i c l ie  B e d ü r f n i s s e  an Fach1 i t e r a t u r  und Fachbüche rn .  
31100 Neumöbel i e i - ung  P o l i z e i s t a t i o n  Hüiienbei-g ( 4 5 ' 0 0 0 . - )  und  6  z u s ä t z l i c l i e  

A r b e i t s p l ä t z e  ( 3 6 ' 3 9 6 . - )  sow ie  E r s a t z  i m  ü b l i c h e n  Rahmen. 
31130 1  Neuwagen f ü r  Ausbau V e r k e h r s -  und B e r e i t s c h a f t s p o l i z e i  ( 5 6 ' 0 0 0 . - j ;  

5 E i - sa t z fah i - zeuge  ( 1 7 0 ' 0 0 0 . - )  sow ie  1  E i - s a t z s c h l a u c h b o o t  ( 2 4 ' 0 0 0 . - j  aus 
t e c h n i  sche l l  und a l  t e i - s b e d i n a t e n  Gründen.  

31201 V e r m e h r t e r  E i n s a t z  von EDV. 
31300 Neuaus r i i s t una  ( 5  A n w ä r t e r  / 9  H u n d e f ü h r e r  / 10  Mo to r radkomb i  ( 9 3 ' 0 0 0 . - )  

und E r s a t z  i m  üb1 i c h e n  Rahmen ( 1 4 5 ' 0 0 0 . - j .  
Z u s ä t z l i c h e  P a ~ i z e r w e s t e n  ( 2 5 ' 0 0 0 . - ;  En t so rgung  a l t e r  P o l i z e i k a m p f s t o f f e  
( 1 0 ' 0 0 0 . - )  und Anscha f f u i i ge i i  i m  ü b l i c h e n  Rahwieii. 
E r h ö h t e r  V e r b r a u c h  von C h e m i k a l i e n ,  F i l m -  und F o t o p a p i e r .  
Zunahme B e t r i e b s -  und U n t e r h a l t s k o s t e ~ i  f ü r  Fahrzeuge ( 4 3 ' 0 0 0 . - ) ;  Nach- 
I -üs tung bes tehe i i de r  D iens t f ah i - zeuge  ( 1  3 ' 3 0 0 . - )  ; A u s r ü s t u n g  Neu- und 
E r s a t z f a h r z e u g e  ( 7 2 ' 5 0 0 . - ) .  
Neuansc l i a f f ungen  F u n k m i t t e l  ( 5 5 ' 1 0 0 . - ) ;  Neua i i s cha f f ung  a l l g e m e i n e r  
t e c h n i s c h e r  M i t t e l  ( 1 1 9 ' 5 0 0 . - ) ;  E r s a t z  F u n k m i t t e l  ( 5 1 ' 0 0 0 . - ) ;  E r s a t z  
a l l g e i n e i n e r  t e c h n i s c h e r  M i t t e l  ( 1 4 0 ' 0 0 0 . - j .  
Höhere  U n t e i - R a l t s k o s t e n  d u r c h  ver- inehrten D a u e r b e t r i e b  d e r  t e c h n i s c h e n  
Gei-äte und E i n i - i c h t u ~ i g e i i .  
PR-Konzept m i t  e i g e n e n  M i t t e l n  e r - s t e l l t  ( -  5 4 ' 0 0 0 . - j .  
Z u s ä t z l i c h e  Ausgabeposten i m  B e t r a g e  von  c a .  7 ' 0 0 0 . -  ( h ö h e r e r  Bes tand ,  
j unges  K o r p s ) ;  Uebernahme En tsc l i äd i gung  S c h ü l e r l o t s e i i  aus K o n t o  
3590.30105 ( 4 ' 0 0 0 . - ) .  
43700 Grösse re i -  G e m e i n d e a n t e i l  an  Ordnungsbussen ( 5 6 ' 0 0 0 . - )  i n f o l g e  
e r h ö h t e r  P räsenz  a u f  den S t r a s s e n  ( 3 7 0 ' 0 0 0 . - j .  
M i n d e r b e l a s t u n g  des R e t t u n g s d i e n s t e s  m i t  A r b e i t e n  des G a r a g e b e t r i e b e s  
( -  6 3 ' 6 0 0 . - j .  
E r h ö h t e r  Benz i  n v e r b r a u c h ;  Schwankuiigen i i n  Benz i  i ip t -e i  s  . 
Ve i - fügungen dei- J u s t i z -  und P o l i z e i d i r e k t i o n  f ü r  B e w i l l i g u n g e n  i m  
S t r a s s e n v e r k e l i r  ( W e r b e t a f e l n  usw. )  gehen neu a u f  K o n t o  3500.43100 d e r  
J u s t i z -  und P o l i z e i d i r e k t i o n .  
R e d u z i e r t e  Ver-wal t u i i g s k o s t e n p a u s c l i a l e  des Bundesamtes f ü r  F l ü c h t l  i ngs- 
weseli i n f o l  ge Rückgang d e r  Asy lbewerbe i - .  

3592 Fi~er~ideripolizei 
30105 A u f t e i  l u n a  d e r  A u s h i l f e n  f ü r  o r d e i i t l  i c h e  Fi-eindenpol i z e i  bzw. A s y l  be- 

r e i c h .  
30106 Abnahirie d e r  A s y l b e w e r b e r z a h l  gemäss Tendenz 1992.  
31909 Ve rmeh r te  Ku rsbesuche  ( 4 ' 0 0 0 . - j ;  F a c h l i t e r a t u r  f ü r  d i e  E n t s c h e i d e  

komp lexe r  F ä l l e  ( 4 ' 8 0 0 . - ) .  
43100 G e p l a n t e  Gebührenerhöhung des Bundes sow ie  Zuiiahme d e r  g e b ü h r e i i p f l i c h -  

t i  gen A in tshand lungen.  
45000 Rückgang d e r  Asy lgesuche  gemäss Tendenz 1992.  



Strcifilrisrnlr 
30300, 30400, 30500, 43604 Z u s ä t z l i c h e  P e r s o i i a l e i n l i e i  t. 
Gemäss V e r e i n b a r u n g  ~ n i t  d e r  E v a n g e l i s c h - R e f o r m i e r t e n  K i r chgeme inde  des 
Kantons Zug. 
2.  Tranche d e r  neuen Z e l l e n e i n r i c h t u n g  ( 5 8 ' 0 0 0 . - ) ;  E r s a t z  i tn  ü b l i c h e n  
Rahmen. 
C o n t a i n e r p l o m b e n  i n f o l g e  Kehr ich ten t so rgungsgebühr  ( 3 ' 5 0 0 . - ) ;  
R e i n i g u n g s m i t t e l ,  b i o l o g i s c h  a b b a u b a i  ( 3 ' 4 0 0 . - ) .  
D i e  A r z t k o n s u l t a t i o n e n  und d i e  Uebel-weisui igen an S p e z i a l ä r z t e  h a t  s t a r k  
zugenommen. 
W e s e n t l i c h e  Zunahme d e r  K o n f i s k a t f u h r e i i .  

Str.rg- rciid Massr ial in ler i i~ol lz l lg 
Ve rmeh r t  l ä n g e r e  F r e i h e i t s s t r a f e n ;  Erhöhung d e r  K o s t g e l d e r  i n  der1 
K o n k o r d a t s a n s t a l t e n .  
Erhöhung d e r  K o s t g e l d e r  i n  den Massnah~nevol Izugc-Ansta l ten.  
K o s t e n a n t e i  1  des  Kan tons  Zug gernäss V o r a n s c h l a g  d e r  S t r a f a n s t a l t  
B o s t a d e l  ( T e i l z a h l u n g e n  f ü r  B e t r i e b s j a l i r  1993 und R e s t z a h l u n g  vom 
V o r j a h r ) .  
E r h ö h t e  Rückve rgü tungen  d e r  K o s t e n t r ä g e r  (E inwohne r -  o d e r  Bü rge rge -  
nrei nde) wegen den höhe ren  Kostge lder -11.  

Sekreroricrr i i r id  A l lgente i i~es  
Zunahme von F o t o k o p i e n  und Teuerung i m  g r a p h i s c h e n  Gewerbe. 
F o r t s e t z u n g  des Gu tach tens  b e t r e f f e n d  J u s t i e r u n g  d e r  S t e l l e i i p l ä n e  d e r  
A k u t s p i t ä l e r  1 o p t i m a l e  Grösse von P f l e g e s t a t i o n e r i  und F o r t s e t z u n g  d e r  
G u t a c h t e r t ä t i g k e i t  i m  Rahmen d e r  S p i t a l p l a n u n g ,  sow ie  E r a r b e i t u n g  e i n e s  
D rogenkonzep tes .  
N e u e r ö f f n e t e s  K o n t o .  B e t r a g  war v o r h e r  i m  K o n t o  4020.36506 " k fe rbeak t i on  
f ü r  P f l e g e b e r u f e "  e n t h a l t e n .  
G r ö s s e r e r  J a h r e s b e i t r a g  an den I n t e r v e r b a n d  f ü r  Re t t ungswesen  u i id  g r ö s -  
s e r e r  B e t r i e b s b e i t r a g  an d i e  Schwe i z .  S t i f t u n g  f ü r  G e s u n d h e i t s f ö r d e r u n g  
(KRB 29 .6 .1989  1 RRB 11 .9 .1989 ) .  

Gesicr~dheitsdier is~ 
N e u e r ö f f n e t e s  K o n t o .  V o r h e r  i n  den K o n t i  4001.30108 und 4500.30107 
(Mi  1  i t ä r d i i - e k t i o n )  e n t l i a l  t e n .  
En t schäd igungse rhöhung  ( +  10  %) an  den K a n t o n s a r z t - A d j u n k t  111 nach 
Massgabe s e i n e s  E i n s a t z e s .  
N e u e r ö f f n e t e s  K o n t o .  V o r h e r  i n  den K o n t i  4001.31700 und 4500.31903 
( M i l i t ä r d i r e k t i o n )  e n t h a l t e n .  
Höhe re r  K a n t o n s b e i t r a g  an B e r a t u n g s s t e l l e  f ü r  T u b e r k u l o s e  gemäss 
Untersuchungspl-ogramm, i n s b e s o n d e r s  f ü r  das F l ü c l i l i n g s w e s e n  ( s i e h e  auc l i  
Bu i idesbe i  t r a g  i i n  E i  nnahmenkonto 43100 ) .  
A n t e i l  aln B u n d e s b e i t r a g  des Kar i tons  Zug f ü r  das  F l ü c l i t l  ingswesen 
( 8 ' 0 0 0 . - )  sow ie  M e h r e r t r a g  i n f o l g e  Erhöhung des Ve rwa l t ungsgebüh ren -  
t a r i f e s  (RRB 9 . 3 . 1 9 9 2 ) .  

Kar i to r~a les  Lnbor.atoi.iitni 
E r s a t z a n s c h a f f u n g e n :  K ü h l - B i u t s c h r a n k  ( 6 ' 0 0 0 . - ) ,  D i v e r s e  K l e i n g e r ä t e  
( 1 3 ' 0 0 0 . - ) ;  Neuanscha f f ungen :  Autosample l -  f ü r  Pho tome te r  ( 1 1 ' 0 0 0 . - ) ,  
Au tosamp le r  f ü r  TOC-Gerät ( 1 1 ' 0 0 0 . - ) ,  M e s s g e r ä t  f ü r  D e s i n f e k t i o n s m i t t e l  
i m  Wasser ( 6 ' 5 0 0 . - ) ,  S ä u l e n o f e n  HPLC ( 3 ' 5 0 0 . - ) .  
43102 K i r s c h e c h t h e i t s m a r k e n  und Un te r suchungen  e n t f a l l e n  z u k ü n f t i g .  
Z u s ä t z l i c h e  Un te r suchungen ,  f ü r  we l che  das K a n t o n s l a b o r  Zug q u a l i t a t i v  
n i c h t  genügend a u s g e r ü s t e t  i s t ,  d i e  abe r  n o t w e n d i g  s i n d  (Un te r suchungen  
b e t r e f f e n d  P e s t i z i d r ü c k s t ä n d e  i m  Gemüse). 

31909 W e i t e r b i l d u n g s k o s t e n ,  Fachtagungen,  Sen i i r i a r i en .  
43104 G e r i n g e r e  A u f t r ä g e .  
43105 R e d u k t i o r i  d e r  Mengen. 
49002 R e d u k t i o n  d e r  j ä h r l i c h e n  M i l chun te i - suc l r ungen  a u f  I B R I I P V  und EBL 

4010 Fachsrel[e fi i i . Srichtfrngetr ~ i r i i i  Präver ir io?i  
30105 Z u s ä t z l i c h e  P r a k t i k a n t e n s t e l l e  f ü r  S u c h t p r ä v e n t i o n .  
31000 G r ö s s e r e  Neudrucke e n t f a l l e n .  D i e  v o r g e s e h e ~ i e  V e r w a l t u n g  des F o t o -  

k o p i e r e r s  h a t  das F o r s t a m t  übernommeri. 
31900 L e t z t e  Phase des Konzep tes  f ü r  O e f f e n t l i c h k e i t s a r b e i t  ( -  5 5 ' 5 0 0 . - ) ;  

K r e d i t  f ü r  W a n d e r a u s s t e l l u n g  e n t f ä l l t ,  d a f ü r  s i n d  ande re  P r o p h y l a x e -  
Kampagnen vo rgesehen .  

36502 Erhöhung des T a g e s b e i t r a g e s  an s t a t i o n ä r e  S u c h t k r a n k e  i n  a u s s e r k a n t o -  
n a l e n  I n s t i t u t i o n e n  d e r  D r o g e n r e h a b i l i t a t i o n  (RRB 9 .12 .1991 )  und 
t eue i - ungsbed ing te  Anpassung des K a n t o n s b e i t r a g e s  an das T h e r a p i e z e n t r u m  
S e n n h ü t t e  (KRB 30 .5 .1985 ) .  

4011 Sc/~iilialtrt~~flegedie~isr 
46200 Gemäss Änderung des S c h u l g e s e t z e s  i s t  d i e  Zahnp rophy laxe  z u k ü n f t i g  v o l l  

voin K a n t o n  z u  übernehmen. 

4020 Krnr l / ic.~i i~ersi~-/ ier irt lg i i r td K r  nitkeripf7ege 
31300 Aus Kos teng ründe i l  wurde d e r  ganze A u f t r a g  z u r  K o n f e k t i o n i e r u n g  d e r  Vei-- 

bandgaze i - o l l en  i m  J a h r e  1992 i n  e i n e r  T ranche  d u r c h g e f ü h r t .  
36500 Teue rungsbed i r i g t  g r ö s s e r e r  K a n t o n s b e i t r a g  ( i n  P r o z e n t e n  des Bundesbe i -  

t r - ages ) .  
36506 Höhe re r  D e f i z i i b e i t r - a g  an d i e  I n t e r k a ~ i t o n a l e  S c h u l e  f ü r  p r a k t i s c h e  

K r -ankenp f l ege  i n  B a a r ,  sow ie  g i - össe re  K a n t o n s b e i t r ä g e  an d i e  i n n e r -  
s chwe i ze r  Schu len  i m  S p i t a l b e i e i c h  (RRB 2 7 . 5 . 1 9 9 2 ) .  

36508 E r h ö h t e r  D e f i z i t b e i t r a g  f ü r  Zuger S c h i i l e r i n n e n  an d e r  D e n t a l h y g i e i i e -  
s c h u l e  (RRB 31 . 3 . 1 9 9 2 ) .  

36509 Der  K a n t o n s b e i t r a g  1992 war z u  t i e f  b u d g e t i e r t .  Uebei-nalime von  90 % d e r  
B e t r i e b s k o s t e n  (RRB 1 8 . 2 . 1 9 9 2 ) .  

4021 Rerriirlgsriirrtst 
30105 E i n s a t z  von z u s ä t z l i c h e n  A u s h i l f e n  i m  S t u n d e n l o h n  um d i e  U e b e r z e i t e n  

des v o l l a m t l i c h e n  P e r s o n a l s  i n  Grenzen z u  h a l t e n .  
31100 Neuanscha f f ung  m e d i z i n i s c h e r  G e r ä t e  geinäss B e s c h a f f u n g s l i s t e  ( 9 1 ' 2 6 0 . - 1  

und E r s a t z a n s c h a f f u n g e n  ( 2 4 ' 6 4 0 . - 1 ,  U n t e r h a l t  und R e p a r a t u r e n  ( 8 ' 0 0 0 . - ) .  
31300 A n s c h a f f u n g  von z u s ä t z l i c h e r  B e k l e i d u n g  ( 2 0 ' 8 0 0 . - ) ,  R e i n i g u n g  und  

U n t e r l i a l t  d e r  R e t t ~ ~ n g s k o m b i  ( 1 2 ' 0 0 0 . - ) ,  V e r b r a u c h s m a t e r i a l  und  d i v .  
Sachausgaben ( 3 2 ' 7 0 0 . - ) .  

31500 U n t e r h a l t -  und B e t r i e b s k o s t e n  ( 2 6 ' 8 0 0  - ) ,  M i e t k o s t e n  v e r s c h i e d e n e r  
Nach tga ragen  i n  Wohn-Ueberbatrungen f ü r  den E i n s a t z  d e r  R e t t u n g s f a h r -  
zeuge während d e r  Nacht  ( 9 ' 9 0 0 . - ) ,  A n s c l i a f f u n g  von  S i c l i e r h e i t s v e s t e n  
f ü r  Z u s a t z p e r s o n a l  m i t g e f ü h r t  i n  d i e  Fahrzeugen ( 7 0 0 . - ) .  

31600 N e t ~ e r ö f f n e t e s  K o n t o  fiir den M i e t z i n s  e i n e r  P i k e t t w o h n u n g .  
31909 Z u s ä t z l i c h  T e l e f o n g e b ü h r e i i  f ü r  N a t e l  i i i id P i k e t t w o h n u n g  ( 3 ' 0 0 0 . - )  und  

D ruck  von neuen N o t f a l l p r o t o k o l l e n  ( 3 ' 0 0 0 . - ) .  
46200 G e m e i n d e a n t e i l e  a u f g r u n d  des Aufwandes i m  V o r j a h r .  
49001 L o l i n a n t e i  1  d e r  Kan tonspo l  i z e i  f ü i -  den G a r a g e b e t r i e b  fü r -  5 , 5  S t e l  l e n e i l i -  

I i e i  t e n .  

4030 Krnr iker iu r~s tn l re i~  
36200, 36300, 36501 D e f i z i t d e c k u n g  a u f g r u n d  d e r  p r o v i s o r i s c h e n  V o r a n s c h l ä g e  

d e r  K r a n k e n a n s t a l t e n  ( T e i  l z a l i l u f i g e n  f ü r  das  B e t r - i e b s j a h r  1993 u n d  
R e s t z a h l u n g  a u f g r u n d  d e r  genehm ig ten  Jah res rechnung  1992 ) .  Z u k ü n f t i g  
w i r d  n u r  noch d e r  e i g e n e  A n t e i l  des Kan tons  (75  %) b u d g e t i e r t  
( v g l .  372 u . f f . ) .  



36602, 36604 Prozen tua le  Erhöhung des Kan tonsbe i t rages  au fg rund  von 
Taxerhöhungen. 

36603 Zunahme von Tagesbeit i-ägen i n  den Drogen-En tzugsk l in i ken  Hard Embrach 
und Cikade Base l ,  sowie neuer T a x d i f f e r e n z b e i t r a g  i n  der  
P s y c h i a t r i s c h e n  K l  i r i i k  L i  t t e n h e i d  (120 '000.- ) .  

37200, 37300, 37500, 47200 Aenderung des Finanzierungsmodus f ü r  d i e  D e f i z i t e  
de r  K rankenans ta l ten  gemäss 5 28 der  VVO zum S p i t a l g e s e t z :  D i e  
Gemeinden s i n d  neu v e r p f l i c h t e t ,  f ü r  i h r e n  A n t e i l  an den S p i t a l -  
d e f i z i t e n  i in  l au fenden  Rechnungsjahr j e w e i l s  Te i l zah lungen  zu l e i s t e n  
( b i s h e r  l e i s t e t e  de r  Kanton d i e  Vorschüsse f ü r  d i e  Gemeindean te i l e ) .  

45202 Den Gemeinden w i r d  z u k ü n f t i g  i h r e n  A n t e i l  (25 %)  de r  D e f i z i t d e c k u n g  
d i r e k t  b e l a s t e t .  

4040 Vc~rer.irrardiewt 
31000 Ger ingere  Druckau f lage  neuer Verkehrsscheine.  
31901 Aufgrund e i n e r  Empfehlung des Bundesamtes f ü r  Veter inärwesen i s t  der  

Viehbestand im H i n b l i c k  a u f  den EWR z u k ü n f t i g  a u f  Tuberkulose zu 
untersuchen.  Der Zuger Viehbestand s o l l  im  4-Jahresturnus tuberku -  
l i n i s i e r t  werden. Somit f a l l e n  1993 Kosten von 37 '000 . -  an. Dafür  
e n t f a l l e n  d i e  Kosten der  T ie rzä l i l u i i g .  

36500 Zunahme der  Entschädigung von umgestandenen T i e r e n .  
38600, 40600 Auf  den S t a a t s b e i t r a g  und d i e  T i e r e i g e n t ü m e r b e i t r ä g e  w i r d  nach 

E r r e i c h e n  des Fondsbestandes von über  3 M i o  z u k i i n f t i g  v e r z i c h t e t .  
39003 Reduk t ion  de r  j ä h r l i c l i e n  Mi lc l iuntersuchungen a u f  IBRI IPV und EBL. 
43901 Bei de r  E in füh rung  des Sammelscheines A2 wurde der  E r t r a g  im  Vorali- 

sch lag  1992 zu hoch b u d g e t i e r t .  

4.700 Dir~ekrior1sseX1~etnriar, Ki-eiskorrirriartdo irrid Allgenieiries 
30100 Wegfa l l  von Pensiol i ierungsnacl igenuss i m  1992. 
31900, 45000 Meliraufwand wegen Ver legung des Aushebungsstandortes und 

Erhöhung der  Entschädigungsansätze f ü r  Ausliebungspersonal ; t e i l w e i s e  
Rückvergütung durch  Bund. 

31901 Doppe l te  Auslagen f ü r  d i e  a u s s e r o r d e n t l i c h e  En t lassung  aus de r  Hehr- 
p f l i c h t  von zwei Jahrgängen im 1993. 

31903 Vermehrter  Aufwand f ü r  Vorbere i tung  und Durchführung der  Katast rophen-  
Übung 1993 ( 6 ' 0 0 0 . - ) .  

31904 Mate r ia le rgänzungen  i n  Katast rophenausrüstung der  N o t o r g a n i s a t i o n .  
43604 Vorgesehene Mi 1 i t ä r d i e n s t l e i  stungen. 

4505 Militärpfliclitei~satz~~er~~~altirr~g 
31909 S t e t i g e  Zunahme der  Ansätze und der  Anzal i l  b e i  den Gebühren f ü r  

Be t re ibungen ;  Erhöhung der  Z u s t e l l t a x e n  f ü r  E inschre ibsendungen.  
44000 E i n z u g s p r o v i s i o n  z.G. Kanton v a r i i e r t  j e  nach Steuerveran lagungsper iode .  

4560 Zr i tg l~ai rs  
30107 D i e  Auf t ragsvergebungen von Neuanfer t igungei i  an E i n z e l  hei inarbei t e r  s i n d  

r ü c k l ä u f i g ;  a l t e r s b e d i n g t e r  Abgang e ines  He imarbe i te rs .  
31100 Für  e i n e  zweckmässige Lagerung von neuen Ausrüstungszutaten i s t  d i e  EI-- 

gänzung der  E i n r i c h t u n g  durch zwei Schubladenstöcke vorgesehen 
(2 '400 . -1 .  

31520, 45000 Ver-mehrte, v o r z e i t i g e  T e i l a b l i e f e r u i i g e n  von Neuanfer t igungen 
durch  Fabr i kan ten  und K l e i n b e t r i e b e  aus A u f t r a g  1992193 im 1992, daher 
weniger  Auszahlung und g l e i c h z e i t i g  weniger  Rückvergütung durch Bund im 
1993. 

4570 Aliir frrr Ziv~isclritrz 
31501, 46001 ,46201 E r s a t z  von Medikainente~i,  Ergänzungen der  Ausr i is tung iii den 

S a n i t ä t s p o s t e n  und - 1 i i l f s s t e l l e n .  Übermi t t l ungsausrüs tung  Orts-KP 
Menzi ngen. 

31502 Anpassung der  Funkanlage an d i e  neuen E i n r i c h t u n g e n  der  S t a d t p o l i z e i .  
31900 Keine Tei lnahme ali de r  Zuger Messe ( D r e i j a h r e s t u r n u s ) .  
36500, 37500, 47001, 47201 V o r a u s s i c h t l i c h  z u r  Abrechnung gelangende 

P f  1 i cl i tsc l iu tzräuine.  

4571 Zii~ilschitrzausbildlitriyszerir~~r~~i Scliörinir 
30105 R e d u z i e r t e r  Zei taufwand f ü r  Gebäudereinigung durch Geräteanscl ia f fung.  
31 100, 46001 Meniger Anschaffungen. 
31101, 31300, 31301 Weniger Aufwand durch r e d u z i e r t e  Belegung 

( Z i v i l s c l i u t z  95) .  
31402 Nur U n t e r h a l t ,  k e i n e  Erneuerungen vorgesehen. 
31901 Neniger  Tei lnehmertage, Übergangsregelung Z i v i  1  schutz 95. 
36200, 36500, 47000 Weniger Tei lne l imer tage,  Übergangsregelung 

Z i v i l s c h u t z  95. 
37200, 37500 kieniger Tei lnef imer tage,  Übergangsregelung Z i v i l s c h u t z  95. 
43601 Höhere Ansätze.  

4810 Dir~ektioiissebernr.int, Forsiairit itrid Allg'errieirres 
30106 Reduz ie r te  Vergabe von H o l z e r e i a r b e i t e ~ i  an Akkordanten.  
30900 Ob1 i g a t o r - i  sche L e l i r l  i ngskurse und Nachhol bedar f  f ü r  I4a ldarbei  te i - -  

k u r s e .  
31000 Kosten f ü r  Fo tokop ien  a l l e r  A m t s s t e l l e n  Aeger i s t rasse  56 v e r b l e i b e n  nun 

bei in Kan tons fo rs tamt .  
31400 Dringende P f l e g e a r b e i t e n  i n  kantonseigenen U fe rgehö lzen ,  t e i l s  u n t e r  

Beizug D r i t t e r  m i t  entsprechender  Maschinenausrüstung. 
31801 Walduntersuchungen ( 9 5 ' 0 0 0 . - ) ,  W i r t s c h a f t s p l ä n e  (220 '000 . - ) .  
31803, 43401 Verbauungspro jekt  Baarburgbacl i  w i r d  über das KFA abgerec l i i ie t ,  

f i n a n z i e r t  du rc l i  Bundes- und Kan tonsbe i t räge  sowie T iefbauamt.  
31920, 43500 V o r a u s s i c l i t l i c h  weniger P f lanzenbes te l l ungen .  
31921, 43501 Es w i r d  weniger Ho lz  über  das KFA g e r ü s t e t  und v e r k a u f t .  
36400 B e i t r a g  gemäss neuer Vere inbarung und Berechnung der  Fö i -s te rschu le .  
39000 Konto e n t f ä l l t ,  s iehe Konto 31000. 
43000 A n t e i l  Tiefbauaint an Baarburgbacl iverbauung 

( v g l .  Konto 31803). 

4815 B ~ i t r  agc~firi Cl'aldhe~vri tscliaflurrg 
Gesamtaufwand f ü r  Kan tonsbe i t räge  g l e i c l i  wie im V o r j a h r  ( 1 ' 1 0 0 ' 0 0 0  - ) ,  
A n t e i l  f ü r  I i a l d p f l e g e a r b e i t e n  zu Lasten der  andern P r o j e k t b e r e i c l i e  aber- 
110 '000 . -  höher b u d g e t i e r t  

4880 .Ingdit~eseri 
31901 Es b e g i n n t  k e i n  neuer Jagdle l i rgang (2-Jahres-Turnus) 

4890 Fiscliei~eiit~eseri 
31 502 Kühlaggregat  f ü r  Seewasser. 

4898 Se~i-r~i~rigrit~gsdie~i~r~ 
31801 Wird nach M ö g l i c h k e i t  m i t  eigenem Personal  b e w e r k s t e l l i g t  
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5010 Perso i ia lu r~ i t  
31000 Mehr H i l f s m a t e i - i a l k o s t e n  ( f ü r  K o p i e r e i - / D r u c k e r  e t c . )  d u r c h  neue ,  

r ä u m l i c h  g e t r e n n t e  A r b e i t s p l ä t z e .  
31700 Ausbau d e r  D i e n s t l e i s t u n g e n ;  v e r m e h r t  M i t w i r k u n g  i n  Fachgi-uppei i ,  

E r f a -Gruppen  e t c .  
31909 Ausbau F a c h b i b l i o t h e k .  

Al lgemeir ier Persor ialai i f inr~t l  
Zunahme der- W e i t e r b i l d u n g s t ä t i g k e i t e ~ i .  
Neue Auszah lungen  von  Z u s a t z r e n t e n  b e i  P e n s i o n i e r u n g  gemäss 5 27 Abs .  3  
des  Beso ldungsgese t zes .  
H e i t e r f ü h r u n g  und E r w e i t e r u n g  d e r  Fü l i rungs - /Persön l i chke i t s -Ausb i ldung  
und  neu auch d e r  Nacl iwucl isausbi l d u n g .  
E inspa rungen  d u r c h  N e u o r g a n i s a t i o n  des B e s c h a f f u n g s a b l a u f e s .  
Pe rsona lbes tandesabhän ige r  Mehraufwand und Ausbau d e r  
P e r s o n a l  i n f o r m a t i o n s - M i  t t e l  . 
Mehraufwand wegen U e b e r a l t e r u n g .  
T e i l z a h l u n g  f ü r  das  B e r i c h t s j a l i r  und S c l i l u s s z a h l u n g  f ü r  1991 nach 
Geiielimigung der- Pensionskasseii-Rechnuny ( A b g e l t u n g  gemäss 5 2  Abs.  2  
des PKG). 
Anpassung gemäss Vor jah i -es i -echnung.  

5020 Fir in~i~i~rr- i i~al t~tr ig 
31802 Höhere  Gebü l i renansätze  f ü r  den Verke l i i -  a u f  Pos t -  und Bankkon ten .  
43600 Schwer a b s c h ä t z b a r .  da abhänq iq  von  d e r  Anzah l  d e r  Z w a n q s i n k a s s o f ä l l e  - 

und  von  ~ o i - d e i - u n g s g r ö s s e  e t c .  

5023 Ertrt~g aus Gi i tkuberi ,  Wertschi  flterl i t r i t l  a r i t i r i  en  Arilugeri 
31400 l iegen d e r  d a m a l i g e n  Bewegung i m  Gebührengefüge d e r  Banken wurden i m  

Sommer 1991 f ü r  das J a h r  1992 d i e  Depo tgebüh ren  v e r s e h e n t l i c h  n i c h t  
b u d g e t i e r t  ( c a .  6 0 ' 0 0 0 . - ) .  

42000 G e s c h ä t z t e r  M e h r e r t r a g  aus vo rübe rge l i ende r ,  k u i - z f r i s t i g e i -  An lage  der- 
aus Rückzah lung  von A n l e i h e n s o b l i g a t i o n e r i  f r e i w e r d e n d e n  G e l d m i t t e l  
( 1993  = ca .  38 M i o )  i n  F e s t g e l d  b e i  Banken. I m  ü b r i g e n  s i n d  d e r  M i t t e l -  
v e r z e h r  a u f g r u n d  d e r  I n v e s t i t i o n e n  ( F i n a n z i e r u n g s f e h l b e t i - a g ! )  und d i e  
E n t w i c k l u n g  d e r  Z i n s s ä t z e  am G e l d m a r k t  s c h w i e r i g  a b s c h ä t z b a r .  

42100 Zurialime d e r  D a r l e h e n  m i t  kong ruen te r -  Ausw i r kung  i~ii K o n t o  5025.32203 
(Du i -ch l  a u f  s d a r l e h e n )  . 

42201 Sukzess i ve  Er t ragsabnahme wegen N i c h t e r n e u e r u n g  von  An lagen  i n  An- 
l e i h e n s o b l i g a t i o n e n  b e i  F ä l l i g k e i t  (1992 minus c a .  18 M i o ,  e i t r a g s -  
w i rksarn  1993; v g l  . auch K o n t o  42000 ) .  

42503 Erhö l iung des permanenten B e t r i e b s d a r l e h e n s  an das K a n t o n s s p i t a l .  
49003 Nach T i l g u n g  des Vo rschusses  an d i e  S p e z i a l f i n a n z i e r u n g  St i -assenbau 

( B i  l a n z a k t i v e n )  w i r d  d e r  F inanz ieru i igsübei -schuss dem V e r p f l  i c l i t u n g s -  
k o n t o  ( B i l a n z p a s s i v e n )  g u t g e s c h r i e b e n  m i t  Wechsel von Guthabens-  z u  
S c h u l d z i n s e n .  

5025 l~erz i r i s i i r ig  de r  Schir l ier t  
32203 N e g f a l l  e i n e s  a u s s e r o r d e n t l i c h e n ,  k u r z f r i s t i g e 1 1  Dar lehens i n  beach t -  

l i c h e r  Höhe n i i t  z e i t k o n g r u e n t e i -  An lage  i n  F e s t g e l d  m i t  en t sp rechendem 
E r t i - a g s z i n s  i ~ n  K o n t o  5023.42000;  neues M e h l - j a h r e s d a r l e h e n ,  dem eben- 
f a l l s  e i n  e n t s p r e c h e n d e r  E r t r a g s z i n s  aus d e r  G e l d a n l a g e  i m  K o n t o  
5023.42100 g e g e n ü b e r s t e h t  ( D u r c h l a u f s d a r l e h e n ) .  

39003 V e r z i n s u n g  d e r  V e r p f l i c h t u n g  an S p e z i a l f i n a n z i e r u n g  S t r a s s e n b a u  gemäss 
S t r a s s e n b a u g e s e t z  ( v g l .  K o n t o  5023 .49003 ) .  

.7036 It irerkariroritrle Ltrrzde~lotrerrc~ irrit l Sl?orr-Toro 
36800, 36801, 41000,  41001 Höherei-  Re ingew inn  dei- I L L ,  des  Z a h l e n l o t t o s  und 

dei- S p o r t - T o t o s  . 

5042 Absc l i r r ihu i iger l  nitf l ~ c ~ r ~ i + ~ i ~ l r i t r ~ g s i ~ c ~ r ~ t ~ ~ i i g e r i  
33110, 33120,  33130 Zunalime des a b z u s c l i r e i b e n d e ~ i  Res tbuchwer tes  a u f g r u n d  d e r  

l a u f e n d e n  I n v e s t i t i o n e n .  
33150 Dank a u s s e r o r d e n t l  i che i -  A b s c t i r e i b i ~ i i g  z u  L a s t e n  des E r t i - agsübe rsc l i usses  

1991 b e l ä u f t  s i c h  d i e  g e s e t z l i c h e  M i n d e s t a b s c l i r e i b u n g  geinäss F inanz l iaus-  
l i a l t s g e s e t z  f ü r  1993 a u f  u n g e f ä h r  g l e i c h e r  Höhe w i e  i m  V o r j a h r e s b u d g e t .  

33190 Zunahme d e r  Absch i -e ibu i ig  a u f  den I n v e s t i t i o n s b e i t r ä g e n  an den Gewässer- 
s c h u t z v e r b a n d  ( R i n g l e i t u n g  und ARA 1.  E tappe  sow ie  neu Endausbau ARA); 
l e i c h t e  Abnahme d e r  A b s c h r e i b u n g  a u f  ü b r i g e n  I i i v e s t i t i o n s b e i t r ä g e i i .  

33250 Vg l  . K o n t o  33150. 
33290 K e i n e  z u s ä t z l i c h e  A b s c h r e i b u n g  a u f  den I n v e s t i t i o n s b e i t r ä g e n  an den 

GVRZ inehi- m ö g l i c h ,  da  ehema l i ge  S p e z i a l f i n a n z i e r u n g s r ü c k l a g e  a u f g e z e h r t  
(Gewässerschutzabgabe,  G e w ä s s e r s c h u t z s t e u e r ) .  

5050 Or~gotiisciriorisobreilrt,iy rriir Zcr l t rn ls te l le j i i r  Daterii:ei~c~r~b~~itici~g 
30100, 30300, 30400, 30500 Erhöhen des Pe i - so l i a l bes tandes  uin 1  112 Pe i -sona l -  

e i  n h e i  t e n .  
30900 D i e  A u s b i l d u ~ i g s k o s t e r i  fü i -  ZDV-Personal und EDV-Benutzer werden b l i c h t  

mehr g e t i - e n n t  ausgew iesen .  K o n t o  30901 e n t f ä l l t .  Dei- a l l g e m e i n e  Aus- 
b i  l d u ~ i g s a u f w a n d  w i r d  eliei- abnehmen. 

31800 D i e  ex te i - ne  U n t e r s t ü t z u n g  f ü r  ZDV-Personal und EDV-Benutzer w i r d  n i c h t  
mehr g e t r e n n t  ausgewiesen.  K o n t o  31802 e n t f ä l l t .  Der  Be i -a tungsaufwa i id  
gegenüber  1992 i s t  r ü c k l ä u f i g .  

Src~i tcr i~c~r i ~~a l t r r r i g  
A u s h i l f e n  fiir Abrechnungen Ve r rechnungss teue i - .  
Mehr S i t z u n g e n  S teue rko inm iss i on .  
Höhe re r  P e r s o n a l  b e s t a n d .  
E r s t e s  J a h r  d e r  Ve ra i i l agungspe i - i ode  mi t I i o l i e ~ i  Kos te i i  f ü r  F o r m u l a r e  und 
N e g l e i t u n g .  
Mel i rau fwand wegen Ve rsand  S t e u e r e r k l ä r u n g e n .  
Mel i rausgdben wegen Zunahme d e r  Anzah l  B e t r e i b u n g e n .  
Höhe re r  Per -so i ia lau fwand und v e r s t ä r k t e  W e i t e t - b i l d u r i g .  
E r h ö h t e r  F o i - m u l a r v e r k a u f  i m  J a h r  dei- S t e u e i - d e k l a r a t i o n .  
Erhöhung b e d i n g t  d u r c h  d i e  Zunahme d e r  Anzah l  B e t r e i b u i i g e r i .  
I m  J a h r e  1993 müssen d i e  S t e u e r e i - k l ä r u n g e n  e i n g e r e i c h t  werden,  was e i n e  
Erhöhung d e r  Mahngebühren und Bussen wegen N i c h t e i n r e i c h e n s  d e r  Formu- 
l a i - e  z u r  F o l g e  I i a t .  

-5065 Kar i ro r i t~ le  Steiter.rt 
31800 R e d u k t i o n  gegenüber  Rechnung 1991 wegen W i r t s c h a f t s l a g e .  
32900 Ve rmeh r te  Zah lunget i  m i t  Skon toabzug  und höhe res  S t e u e r a u f k o m ~ i ~ e n .  
33000 Er l iöhu i ig  b e d i n g t  d u r c h  M i r - t s c l i a f t s l a g e  und ve rme l i i - t e r  A r b e i t s l o s i g k e i t .  
40001 T r o t z  Erhöhung d e r  S t e u e r n  1993 wegen A n s t i e g  d e r  Einkommen 1991-92 und 

Ausw i r kung  dei- T a l - i f p r o g r e s s i o n ,  macht  s i c h  d e r  W e g f a l l  e i n e s  a . 0 .  
S t e u e r f a l l s  d e r  b e i d e n  Vo i - j ah re  s t a r k  bemerkba r .  Zudem müssen d i e  
S t e u e r n  der- Vo i - j a l i r e  w e s e i i t l i c l i  i - r d u z i e i - t  werden, da  weniger- penden te  
S t e u e r f ä l l e  aus V o r p e r i o d e n  v o r l i e g e n .  

40002 U n v e r ä n d e r t e r  E r t r a g ,  da d i e  Erhöhung d e r  S t e u e r w e r t e  d e r  L i e g e n -  
s c h a f t e n ,  d u r c h  t i e f e r e  S t e u e r k u r s e  von W e r t p a p i e r e n  aufgewogen w i r d .  

40003 G e s c h ä t z t e r  E r t r a g .  



Anpassung an der1 mutmass l  i che i i  S t e u e i - e r t r a g  1992 und u i i t e r  i n d i  v i d i i e l -  
l e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  des Steueraufkor i i inei is d i v e r s e i -  g r ö s s e r e r  
G e s e l l  s c h a f t e r i .  D i e  S t e u e r n  Fr-ül ierei-  J a l i r e  wil1-de11 e twas  t i e f e r -  
b u d g e t i e r t ,  da w e n i g e r  penden te  Ve i -an lagunge i i .  
Anpassung an d i e  n e u e s t e n  V e r h ä l t n i s s e ,  abe r  auch R e d u k t i o n  d e r  S t e u e r n  
f r ü h e r e r  J a h r e ,  da  wen ige r  penden te  F ä l l e .  
45200 V g l  . K o n t o  36600.  

Erhö l iung gewisser- K a ~ i z l e i g e b ü h r e n ;  Anpassung an d i e  E r f a h r u n g s z a h l e n  
Recl inung 1991 und 1 .  H a l b j a h r  1992; f ü r  1992 z u  v o r s i c l i t i g  b u d g e t i e r t .  
Anpassung a n  d i e  Er fa t i , -ungsza l i le i i  Rec l i i i~ rng 1991 und 1 .  H a l b j a l i r  1992;  
f ü r  1992 z u  v o r s i c l i t i g  b u d g e t i e r t .  
Bedar-f  an  B e t i - e i b u ~ i g s f o r ~ n u l a i - e n  d u r c h  E i n f ü t i r u n g  von  EDV b e i  v e r s c l i i e -  
denen B e t r e i b u n g s ä i n t e r n  gesunke i i .  

Ob(~r,qer~ic l~t :  Reclitsl7flc,ge irr Zii~ilscrclierr 
Anpassu~ ig  an d i e  Er - fah i -ungszah len Rechnung 1991 und 1 .  H a l b j a h r  1992; 
Zunahme d e r  Anzah l  d e r  P rozesse  bzw. d e r  P rozesse  m i t  I i öhe ren  S t r e i t -  
w e r t e n .  

Dir.ekte Biiriclesstertrr i i r i d  eidg. 1~err.rclrtrittrgssteuer. 
E r s t e s  J a h r  d e r  V e r a n l a g u n g s p e r i o d e  m i t  hohen K o s t e n  f ü r  F o r m u l a r e .  
S teuer -dek la ra t ions jahr ,  was e i n e  Ei-l iöliung der- Mahngebühi-en und d e r  
Bussen wegen N i c t i t e i n r e i c h e n s  d e r  S t e u e r e r k l ä r u n g e n  ve ru r - sach t .  
E r w a r t e t e r  K a n t o n s a n t e i l ,  i n k l .  i ' e d u z i e r t e m  E r t r a g  aus F i n a n z k r a f t -  und 
H ä i - t e a u s g l e i c l i .  
E r w a r t e t e r  E r t r a g  l a u t  Me ldung  vom Bund. 

O l~e rye r i ch t :  R r c l ~ r ~ s ~ ~ f l e g e  irr Str.ajSnc~lreri 
Zuiialime d e r  V e r f a h r e n  nii t u n e i i t g e l  t l  i cliem V e r t e i d i g e r  

. I i i s r izkon i i~~ iss~or i  
Zuliahme v o ~ r  P i "ozesse~i tsc l iäd igungen a u f g r u n d  des neuen 5 8zbis StPO. 

RICHTERLICHE BEHÖIIDEN 
Ver . l iö r~r l i t :  l ier- i i~tr l t r r r~g 
A n s t e l  l u r i g  von 2  e v t l  . 3  a u s s e i - o r d e n t l  i c h e n  V e r h ö r r i c h t e r n  i m  Auf t r -ags-  
v e r h ä l t n i  s  b i s  Ap i - i  1  1994 zu  T e i  l z e i  t pensen  e r i t sp rechend  e i r i e ~ n  V o l l -  
pensuin (OGB voin 3 1 . 3 . 1 9 9 2 ) .  

Knr~ror~s ,~c~r . ic l i t :  l ~e i . i va l t r i r ~g  
30300,  30400, 30500, 43603 Zwei z u s ä t z l  i cl ie v o l  l a i n t l  i cl ie Kan tons -  
r i c h t e r  (KRB vom 2 6 . 9 . 1 9 9 1 ) .  
R e d u k t i o n ,  nachdem p e r  1 .1 .1993  zwei  z u s ä t z l i c h e  K a n t o i i s r i c h t e i -  e i n e  
v o i l a n i t l i c h e  T ä t i g k e i t  aufnehmen werden.  
Nach A b s c h l u s s  d e r  U m s t e l l u n g  d e r  B i b l i o t l i e k  a u f  EDV W e g f a l l  dei- 
b e f r i s t e t e n  S t e l l e .  
31001 Erhöhung a u f g r u i i d  z u s ä t z l i c h e i i  Pe i - sona l s  und l a t i f ende i -  Rechnung 
1992;  Teuerung.  
Aufgr-und d e r  E r f a h r u i i g s z a l i l e n  1991 ui id 1 .  t l a l b j a h i -  1992;  Zunahme d e r  
K o s t e n  fü r -  i - e c l i t s h i  l f e w e i s e  Z u s t e l l u n g e n ,  I n k a s s o  und I . l e i t e r b i l d u n g .  
M i t  A n s t i e g  d e r  G e s c h ä f t s l a s t  verbundene Mel i re innahn ie i i .  

Kor~tor~,sper.iclit: Rrc.hts~?fl<~,qe i r i  Ziv i lsac~lrer~ 
M i t  Zunaliine dei- G e s c h ä f t s l a s t  vei-bi indei ie Melii-ei nnalinien. 

lir~r.lrc)r.crr~lt: R~clrrspf lege 
A u f g r u n d  d e r  Er - fahr -ungsza l i len  1991 urid 1 .  Ha lb j ah r -  1992 z u  I ioc l i  
b u d g e t i e r t ;  n u r  schwer- b u d g e t i e r b a r .  
E i l i s t e l  l u n g e n  m i t  K o s t e n a u f  l a g e ;  Anpassu~ ig  au fg i - und  E r f a h r u n g s z a h l e ~ i  
Recliriurig 1991 trnd l a u f e n d e  Rechnung 1992, 1 .  H a l b j a h r .  

Stc~nt.rn~orni~crltscIraft Ver t i~n l t i i r ig  
Zunati~ne der- G e s c h ä f t s l a s t  und  d a m i t  ve rbundene r  notwend iger -  M e h r e i n s a t z  
des n e b e n a m t l i c h e n  S t e l l v e r t r e t e r s .  

Sruntsar i i~~o l lsc I~nf t  R r (  Jits11j7egf~ 
Anpassung a i i f g r u n d  d e r  E r f a h r u n g s z a h l e n  1 .  H a l b j a l i r  1992 

Kcrrirorrsger.ichrt Rechtsl7firge iii Strc~f~rnclieri 
Schwer b u d g e t i e r b a r ;  1992 o f f e i i s i c h t l i c l i  z u  Roch b u d g e t i e r t ,  w i e  d i e  
e f f e k t i v e n  Aufwendungen i n  Rechnung 1991 und 1 .  H a l b j a h r  1992 z e i g e n .  
Scl iwer b i i d g e t i e r b a r ;  1992 o f f e n s i c h t l i c h  zu  t i e f  b u d g e t i e r t ,  w i e  d i e  
e f f e k t i v e n  Aufwendungen i n  Rechnung 1991 urid I. H a l b j a h r  I 9 9 2  z e i g e n .  
A u f g r u n d  d e r  w i r t s c h a f t l i c h e n  S i t u a t i o n  und den E r f a l i r u n g s z a l i l e n  
1 .  H a l b j a h r  1992,  muss m i t  e i n e r  Verdoppe l i i r ig  g e r e c h n e t  werden.  
Zunalime d e r  F ä l l e  u i id  da~ i r i  t aufy t -und dei- E I - fa l i r - i~ngszah len 1 .  Ha lb j a l l i -  
1992 Zunahme von F r e i s p r ü c h e n  bzw. V e r f a h r - e n s e i ~ i s t e l l u n g e ~ i .  
Zunahirie d e r  F ä l l e  und a u f g r u n d  d e r  E r f ah i - ungsza l i l en  1 .  H a l b j a h r  1992;  
Einnahmen s i n d  n i c h t  vo i -aussehbar ,  g r o s s e  Schwankungen. 
Schwer b u d g e t i e r b a r ,  g r o s s e  Schwankungen; 1992 b u d g e t i e r t  au fg i -und 
E i - fa l i i -ungszah len 1 .  H a l b j a h r  1991.  R i c h t i g  e r s c h e i n t  l e d i g l i c h  p r o  
menior i a  z u  budge t  i ei-eri . 

P n l i ~ ~ i r ~ i c l ~ t e i ~ n ~ ~ ~ t :  Ver-rz~altririy 
31802 S t a r k e  Zunahme d e r  e ingegangenen und e r l e d i g t e n  F ä l l e ;  s e i t  1988 
z i r k a  50  % .  
S t a r k e  Zunalime d e r  B e t r e i b u n g e n ;  S u p e i - v i s i o i i  d e r  S o z i a l a i - b e i t e r i n  
J u g e n d a n w a l t s c h a f t .  

Po l i ie i r . i c l r te r~n~ i~ t :  Rech ls~~f lc~ge 
S t a r k e  Zunahme d e r  F ä l l e ;  n i e d r i g e r - e  A i - z t k o s t e n  b e i  B l u t e n t ~ i a l i m e n  (neu 
ü b e r  K a n t o n s s p i t a l ) .  
Ve rmeh r t  k o s t e n p f l i c h t i g e  F ä l l e  a l s  F o l g e  von F r e i s p r ü c l i e n .  
43700 Star-ke Zunahme d e r  e ingegangenen u n d  e r l e d i g t e n  F ä l l e ;  s e i t  1988 
z i r k a  50 X .  

\/er-ivalrirrigsge~~ic~Iit: \fc~r~ivnlti ir ig 
Aripassurig an d i e  E r f a h r u n g s z a h l  1 .  H a l b j a h r  1992.  Oher~gei~ic l i r :  l ~ r r ~ i i ~ a l t u r i g  

30300,  30400, 30500, 43603 Ei-l iohung der- Zah l  d e r  v o l  l a i n t l  i chen Obei-- 
r i c h t e r  um zwei  (KRB vom 2 6 . 9 . 1 9 9 1 ) .  
Abbau e iner -  G e r i c h t s s c h r e i b e r - S t e l l e .  
S c h a f f u n g  e i n e r  z u s ä t z l i c h e n  P r a k t i k a n t e n s t e l l e  ( A u d i t o r )  be im  Verhöi--  
amt ;  Teuerung.  
Nach der- Reclinung 1991 f ü i -  1992 zu  t i e f  b u d g e t i e i - t ;  G e s c h ä f t s l a s t  i m  
Rahmen von 1991 ; Teuerung;  E n t s c l i ä d i  gungsansä t ze  i 11 R e v i s i o n .  
Anpassung an d i e  E r f a h r u n g s z a l i l e n  Rechnung 1991 und 1 .  H a l b j a h r  1992;  
f ü r  1992 z u  hoch  b u d g e t i e r t .  



Z i i  r rk t i i~ ic~r -~~r i< /c~ : \ t i ,st~lr t~j / i r i~yrr i  
E i - se t zung  d e r  a l t e n  T e l e f o r i z e i i t i . a l e  t l u r r l ~  e i n e  i i e i i e ,  d i g i i a l e  i e i l  
i-ieliniei-vei-iiii t t  1  u i i y s -A i i l  aye 

DIREKTION DES INNIZIZN 

I r i i ~ ~ ~ s r i t i o i r s h ~ i t i ~ i i ~ e  fiir. Sozial-  i i r td I'iir:voi-,qezu~eckc~ 
B e i t r ä g e  an d i e  A l  te i -s l ie i i r ie  Mi i l  i i n a t i ,  Obe i -v i  1 ,  Zug (E i - i ieuer i iny ,  
A k o i i t o ) ,  B r e i  t e i i ,  Obei-äyei- i  ( E i - I - i r l i t i i i i y ,  Ako r i t o )  , i e e i n a t t l i  , Ohe i -äyer i  
(E i - i ieuer r i i i y .  A k o i i t o i ,  S t .  t4arti i ispar-l. Baai- (Er  i r i c l i i u i i y ,  Ako r i t o ) ,  
B a h ~ i i n a t t  , Baar  (Ausbau ,  A k o n t o )  . 
B e i t r a g e  a ~ i  d i e  A i t e r s l r e i i i i e  Luege ie i i ,  l . l e i i ~ i r r ge i i  ( L i ) - i c l i l u i i y  
A lnbu la to i - i i l i r i ,  k k o i i t o ) ,  Soi i i ie i iwey, Baar ( E i - r - i c l i l t r ~ i g  G e i n e i i i s c l i d t i s i ~ ä i i i i i e ,  
A k o i i t o ) ,  S t i f t i f i i g  A l  t e i - she i l i i  Cliani (A i isbau A l t e i - s l i e i i i i  B ü e l ) ,  
A l  t h o f - S t i f t i i i i ! ] ,  I4a lc l iw i  1  (E i - I - i ch l i i ng ,  Ako i i t o )  

ZII ~ r k t i i ~ i ~ ~ ~ ~ c ~ i i ~ / c ~  ~ \ ~ i . s ~ ~ l ~ ~ r f ~ i r ~ g i ~ ~ ~  
S o i i t l e i - a i i s c i i a f f i i i i y e ~ i  f'ür. t l i e  K a n i o i i s s c l i i i l c :  
--  L u s a t z i i i ~ ~ e s t i t i o n e n  f i i r  i j i i l a :  1  S a t z  scliwai.ze Vor l iä t iye  ( 2 8 ' 0 O l ~ .  i ;  

Sclrei  i iwei- fei-  fiii- Voi-büli i ie ( 6 ' 0 0 0 . - )  ; Erviei  te t 'u i ig  Steue i -pu l  t  AVCC9O 
( 5 ' 0 0 0 . - ) ;  1 L e i ~ i w a i i d  fiii- Nebe i ib i i l i~ ie  ( 1 4 ' 0 0 0 . - )  

- 1  Video-Bearrier in i  t V i d e o p l a y e i -  i i i i t l  L e i  iiviaiid fiii- das Ai i t l i  i o i -  i iiiu 
( 3 0 ' 0 0 0 . - ) .  

- E I - yä i i zunysa~ i sc l i a f f unye~ i  fiii- das I i i fo i - inat io i isze~i t i - i i i i i :  Ei-gäiizuiig (Je, 
bestelrent ler i  Coinpact-Di sk u i id  VIIS-Vi deo-Saiiinil i ing  ( 47  ' 0 0 0 . - 1  : CD-lloiii, 
e i n  Ve i - ze i c l i i i i  s  1  i e f e i . ba r -e i -  Biicliei- ( 1 2 ' 0 0 0 . - )  ; EDV-Datenbairkeii iiii t  
A i i sch luss  a ~ i  S t : a d t b i l ~ l i o t l i e k  Lug,  ETli u i id  Z e n t i - a l b i b i i o t h e k  Lü i - i c t i  
( 8 ' 0 0 0 . - ) ;  Gesamtve i - ze i c l i n i s  des de i i t s c l i s [ ) i - ac l i i yen  S c l i i - i f t e n t i i i ~ i s  
( 6 ' 4 0 0 . - ) .  

- 8  Pe rso i i a l co i i i p i i t e i  , Ur-rrckei- l i i id Netzbiei .kkai- te f i i i .  d i e  i .e l i r -er-  ui i t l  
F a c i i s c l i a f t s z i i i i n ~ e r  z u f o l  ye  A i i s c l i l u ss  a i i  d a s  Netzwe rk  tles I i r fo i- i r iat  i o ~ i s - -  
zen t i - i ~ i ns  ( 6 6 ' 0 0 0 . - - )  ; 1  P e i - s o ~ i a ~ r o i n ~ ~ i i t e i - ,  DI -~ icker  i int i  s p e z i e l  l ei- 
So f twa i - e  f i i i  d i e  i a c l i s c h a f i  I. lusik ( 1 2 ' 0 0 0  - > 

-- E i - sa t zansc l i a f f i r i i g  des s e i t  17 Jahre11 i in  l i i i s a t z  s te l ie i ide i i  Spi.acli- 
labo i - :  iiii Ober-gyii i i iasii ir i i  ( 8 5 ' 0 0 0 . ~ - )  

E i - neue r i i ~ i g  dei- T e l e f o n z e n t r - a l e  i n  dei- h a i r t o n s s c l i i i l e .  

Stri~iic~riticrr l t ~ l r ( ~ r i  

R ü c k l ä u f i g e  Nac l i f  i.age i iac l i  S t i i d i enda i - l e l i e i i  

/ r r i ~ r a i t r o r i s l > ~ ~ ~ ~ ~ ~ i ~ q i ~  ßililririg,siri.sfrfrire 
Te i  1- und Sc l i l u ssza l i l u i i ge i i  f ü i -  Sc l i u l a i i l age i i  tlei- S t a d t  Lug [K in t ie i -ga i - te r i  
Oberwi  1  ( 5 0 ' 0 0 0 . - )  1 ;  Ober-ägei-i 1Sc l iu lha i is  t l o f ~ i r a t t  ( 2 0 0 ' 0 0 0 . - - )  1 ;  
U i i t e i - ä g e r i  [Sc l i u l l i aus  Acher- I 1  ( 1 0 0 ' 0 0 0 . - )  1;  t ~ l e i i z i i i yen  [Sch i i l l ia r is  
t4ai-ianiunt, Sc l i i i l l i aus  D o r f  ( 1 5 0 ' 0 0 0 . - 1 1 ;  Baai- [Schrr l l ra i is Mai -k tgasse,  
Schu lhaus  b l i ese l i l a1  , S c l i u l p a v i  1  I o n  Sei i i ib ieid,  S c l i u l a i i l a y e  A l  1enwiiitJeii 
( 1  ' 1 3 0 ' 0 0 0 . - 1  I; iJham [ S c h u l a r i l a y e  S t ä d t l  i 1 1  11 ,  S p o r t a i i l a g e  Sc l i i i l l i a i i s  
R ö l i r l  i b e i - y  , S c h u l a i i l a g e  Hayendorr i  ( 4 5 0 ' 0 0 0 . - 1 1 ,  Hü i ie i iberg  [K i i i de i - qa i - t e i l  
Kemmatten, D o l ~ p e l k i i i d e t - g a i - t e n  Cl iäsgass ( 4 5 0 ' 0 0 0 . - ) I ,  S te i r r l ia i rse i i  
[ P a u s e n p l a t z  Scinneyr i ind ( 3 0 ' 0 0 0 . - ) I ,  R i s c l i  [ O b e i - s t u f e i i s c t i r i l l i a i i s  
( 5 0 ' 0 0 0 . - ) I ,  Neuheini  [Sc l i u l  haus D o r f  ( 3 0 ' 0 0 0 . - )  1. 

2050 l r r i ~ c ~ , s t r r r o r i s h ~ ~ t i ~ ~ i g ~ ~  fiii Lo~rili~~ii~t.sc~lrii/ilic~lrcs 1~ili l i irrg,~i1~i~.ve11 
56400 Z w e i t e  Ti-ancl ie des K a i i t o i i s a i i t e i l s  aoi Ausbau d e r  Sc l iwe i ze i - i s c l i e i i  

I i i g e n i c u i - s c l i i l e  fiii- L a i i d w i r t s c l r a f i  (KRB 2 9 . 8 . 1 9 9 1  ) .  

20.72 l ) t r r . i i ~ l i <~~ i  trri d ~ e ~  I 2 ~ ~ r i ~ I i i ~ i r ~ ~ ~ s ~ ~ / i < i ~ ~  
52500 Z i n s l o s e  Ua i - l ehen  fiir bau1 i c l i e  Massiialiinen zu111 V o l l z u g  des T i e i - s c h n t z -  

y e s e t z e s  (KRB 2 9 . 8 . 1 9 9 1 j .  

. i i l00 Zr i  ~~ i : r r i * r (~ i . ~~ i i < i c~  ilrr.si~hc/~/i:ri,q<.ri 
50600 E r s a t z  fi i i- G r u p p e ~ i f a h r z e i i g  

.1010 O i i - t ~ ~ . . s ~ ~  c>igriic~ 7'irfhnirrr~ri r r i i  \ l c r - r ~ : c t l t i i r ~ ~ : s ~ ~ ( ~ ~ ~ ~ ~ ~ ( i ~ ; ( ~ ~ i  
50100 ßi isbevcr i -z~igi i i iger i  B a a l - e i ~ i i r a s s e  Zug !KR5 25 .  G .  1992 1 ,  Chairiei-s t i - asse  Z u i j  

i i ~ r d  S t e i  n l iause i -s t i -asse i i i g .  

.10¿0 ;\/ i,qc~r~rr~iri i~ l ~ r i ~ ~ ~ , s t i ~ i o ~ r . ~ ~ r r r , y ~ r l ~ c ~ , r  fiii. cIc,rr Sfrcr.s,rc~ril~crir 
50107 7ii i ieli i1irt it lei- 1'1 o j e k  t ie i - i i i i c jsa i i fwar id  
50103 Ku i -ve i i l ,o i - i 'ek t io~ i  i i - i i b i ko~ i -Reb i i i a t t  , Ouoi iasei-st i -asse 2 .  Te i  i , Oberägei- i 

i t i i i e r o i - t s  1 .  E t a p p e ,  S t r a s s e ~ i s a i r i e i - i i i g  Mai-yai-teii. 
50104 Gep ia i r t e  Bauvoi-habei i  l jed i r ige i i  rieuen Ral i i r ie i ik i~edi  t fiii- Radwege. 
501i)ri Biisbevoi~:i iyii i i« ini t V e i - k e l i i - s ~ ' e g e l u i i g s i i ~ i I  i i ye  be i i n  I?abe i ip l  a  t r  Cliaiii sow ie  

t- t»de~-ni  i ie i - i i i i t ]  i ie i .sch iede i ie i -  A i i l a g e ~ i  

.iO2.i i i i i ~ ~ ~ ~ i ~ ~ ~ r ~ i ~ ~ s , s r ~ ~ i ~ , s ~ s ~ ~ ~ i  

50121 13aubcgi r i t i  Rei issbi- i icke S i  13s ab l i ä i i y i g  voiii B i i i tdesge i - i  c h  tsvei- fal i i -er1 
501 24 Ver-zögerui iy be i t l e i  P I - o j ek i  i ei- i i i iq d e r  Uinf'alri-u~i(jeii Luy lBaar -  i i i t u l g e  

Pi- i i fu i ig we i  te i -e i -  Va i - i  a n t e i l  

.I024 O ~ ~ r s i ~ c ~ r ~ i t i r i ~ l ~ i ~ ~ g ~ s . s t ~  n s s o i  
501 1 1  Neiies Ba i ivo i - l la l~e i i :  lii I - sc l i enk re i~zu i i g  O b e r ä g e r i  

i025 NariorrtrIsrr.irs,ri~i~ 
50100 F e r l i g s i e l  l i i i r y  dei- N  4 . 1  . 2 ,  B l e g i  -- Ki ior iau, i i i k l  . Ra i i ~pe~ i  B l e y i  , 

San i  ei-ui ig der- Bi- i icken i 11 B i  bei-see ii ird b e i  dei- Vei-zwei gut ig U l e y  i 
F e r i  i g s i r l  l i i i i g  K i i o t e i i  GI - inde l  . A i i l r i  1  I : re ise l  S i ids t i -asse 

.iO.i! / t t i ~ c ~ . s r ~ r i o r r . s l ~ c ~ i ~ ~ ~ ~ ~ g ~ ~  fit!. ( ~ c ~ i i ~ ~ i . s , s i ~ ~ - i ~ ~ ~ i ~ I ~ ~ ~ i ~ ~ i ~ ~ , y i ~ ~ ~  ( H'(r.\.se~~ I)~III) 
56200, 57200 A l  l e  B e i  t i -äge a i i  d i e  I i i w i  l e i - bac l i ve r l i auu t i g  s i n d  a i l sbeza l i l  i 

.(0.12 L'i,qc~~w C;~~it'tl.c.st,r i ,~,~~t~cr i rrr i igrrr  
63106,  66206 Veri-ecl i i iu i ig tlei- l e t z t e n  A n t e i l e  an  d i e  Vei-bauurig des  D o r f b a c l i e s  

S te i i i l i a i i se i i  a r i f g r i i r i d  d e r  S c l i l i i s s a l ~ i - e c l i i i i r ~ i g  

.f050 l r ~ ~ ~ i ~ , \ r r r i ~ ~ i s i ~ c ~ i f r ~ < i , y r  /irr. Or~ i i~~c~ l r ,s~~ l i i i t ;  
56201 Ai isbau So i rde i -ab fa l  I sariinrel s t e l  l e .  
56403 Be i  t r ä g e  gernäss KRB voiii 3 0 . 1 . 1 9 9 2 .  
66000 A u f y i - i i ~ i d  tles t iu r -c l i sc l i i i i  t t l  i c h e r i  S i i bve i i t i o i i s sa  t z e s  
b6100 B e i t r ä g e  geriiäss V e i - t e i l e r s c h l ü s s e l .  

30.71 Eigi~irc. I t i i ~ i ~s r i r i o r i t ~ i i  /C i -  L~ r i i ~ t~ r l t s c - l i i i r i  
50113 Absc l i l u ss  I n s t a l l a i i o ~ i  B e l i i f t u i i y s a i i 1 a g e  



.3Ohl I / i ~ ~ : r i ~ I r i ~ ( i i ~ r i i ~  r i g r t r r  Floc'lihoriitii~rsririo~i~~ti 
50301 Ve i -sc l i ie t lene aiist:elieride P la r i u t i gsa i - be i t e r i  -c blettbewet-Oe (Vei-wal t ungs -  

ze i i t r u i i i  11, T r a k t  2  m i t  Tut-nhal l e n  fiii- d i e  GIBZ,  Kaufm. B e r i j f s s c l i u l e  
rni t S p o r t l i a l  l e ,  ZVB-S tü t zpunk t  ini t Verwal  t u n g s b a u t e n  und  Busba l in l io f  
( A n t e i l ) ) .  

30(12 I ~ r r i i ~ i r l r r t t r ~ s -  roi<i  Berr.ic~h.sgrDöride 
50300 K r e d i t v o r l a g e  b e t r e f f e n d  K a u f  des Gaswerka rea l s  i n  Zug. 
50310 Res tau fwa i i d  e n t s p r e c h e n d  dem B a u f o r t s c l i r i t t  (KRB 30 .1 .1992 ,  1 ,Gl  M i o )  

35 JUSTIZ- UND I'OLIZEIDIREKTION 

.?J00 Zir nkr i i+ ic~rc~t r ( i i~  A i i . ~ c ' l i c ~ ~ i t r g r t r  
50601 Neues F i r nkne t z  K a n t o n s p o l  i z e i  , 1 .  T ranche .  
50602 Oe l -Chemiewe l i t - -T ranspo r t f a I i r ze i~g  FFZ ( 3 5 0 ' 0 0 0 . - ) ;  Oe lwe l i i - fa l i rzeuge d e r  

Geineinclefeuerwel i t -en, T ranche  2  (100'000.-) . Oe1 b i ~ i d e i - v e r - I - e i b n i a s c l i i i i e  
( 9 5 ' 0 0 0 . - 1 .  

40 SAN I'I'A'TSDIREK'TION 

4000 L i r  okrr ivrr  etit ic Airsclinffiirrigcri 
50601 C i - s a t z a n s c h a f f u n g  e i n e s  Re t t ungsvagens  f ü l -  den C l iev i -Van (ZG 48003) 

Ja l i r gang  1978 .  

liri~e.sritio~i.sDeit~~ii,~i~ crrr ~ e t t t ~ i r i r i l i c l i c ~  irt it i p t . i r ~ / t c  Kt-crtikrrtntisr~rlreri 
E r s t e l l e n  e i n e s  P a v i l l o n s  a l s  Z w i s c h e ~ i l ö s u n g  fiir d i e  L a n g z e i t p a t i e n t e r i  
des S p i t a l s  Cliarn. 
56509 D i e  S u b v e n t i o n e n  f ü i -  d i e  P I -o j ek t i e i - u i i gskos ten  aus den1 7  t4io 
Ra l i n i e i i k red i t  werden 1992 a b y e i - e c l i ~ i e t  (KR0 S p i  t a l p l a i i u n g  3 0 . 1 1 . 1 9 8 9 ) .  
E i - sa t za i i s cha f f unge i i  u i id  N e u i i i v e s t i t i o ~ i e ~ i  gemäss 5 - Ja l i r esp lanu r i g  des 
S p i t a l s  Cham. 
T e i  I z a h l u i i g e i i  nach  Massgabe des B a u f o r t s c l i r i t t e s  des  Neu- und Umbaus 
"U" . 
T e i l z a l i l u n g e n  nach  Massgabe des B a u f o i - t s c l i t - i t t e s .  
E r s a t z a n s c h a f f u n g e n  und Neu i  i i v e s t i  t i o n e i i  gemäss 5-Ja l i t -esp ianu i ig  d e r  
K l i n i k  L i e b f r a u e n h o f  Zug ( 3 8 8 ' 8 0 0 . - ) ,  des  S p i t a l s  Baa r  ( 5 1 7 ' 6 0 0 . - ) ,  des 
KI-aiiken- und  P f l e g e l i e i n i s  L u e y e t e n  Menz ingen ( 1 9 ' 8 0 0 . - 1 ,  d e r  Höhenk l  i i i i k  
A d e l l i e i d  U n t e r - ä g e r i  ( 9 2 ' 1 0 0 . - ) .  
Negen Neubau s i n d  k e i n e  E r s a t z a n s c h a f f u n g e n  und N e u i n v e s t i t i o i i e n  
vo rgese l i en .  
T e i  l z a l i l u n g e n  an den  Neu- und Umbau d e r  P s y c h i a t i - i s c l i e n  K l  i r i i k  Oberwi  1  
nach  t~ lassgabe des B a u f o r t s c h r i t t e s  (KR8 1 6 . 1 2 . 1 9 8 7 ) .  
R e s t z a l i l u i i g  an  de i i  Neubau P a i - a p l e y i k e r z e n t r u m  B a l g t - i s t  Z ü r i c h  e r - f o l g t  
1992 (KR8 2 5 . 2 . 1 9 8 8 ) .  

40.?2 ltir~estiriori.sDci~~~ö~e crti Kor i(orrs.s~~itnl  
56301 R e s t z a l i l u n g  an d i e  E i -neueru i ig  d e r  E n e r g i e z e n t t - a l e  (KR0 2 .1  1 . 1 9 9 0 ) .  
56309 D i e  S u b v e i i t i o n e n  f ü r  c l ie  P r o j e k t i e t - u i i g s k o s t e n  aus dent 

7  k l i o -Rahmenk red i t  werden 1992 abge i -echnet .  (KRB S p i t a l p l a n u i i g  
30 .11 . 1 9 8 9 ) .  

56310 E i - sa t zanscha f f unge i i  und N e u i ~ i v e s t i  t i o n e n  geinäss p r o v i  so i - i  sche i i  Aiigabeii 
zuni I r i v e s t i  t i o n s b u d y e t  1993 des K a n t o n s s p i  t a l  s .  

56311 D i e s e s  K o n t o  wurde g e l ö s c h t .  

4.771 Ir t i~c , t r i r iorr . r /~~~ir~~i i ,~ i~  fiit. Z i i ~ i l . ~ i ~ l r i i r ¿ l ~ ~ ~ ~ i r c i r  
56200,  57200, 67000 Anpassung a i i  das v o l - a u s s i c l i t l  i cl ie Bauvo lu~ i te i i  der 

Geiiie i nderi . 
56201 Abnehnieride Besc l i a f f u i i g  d e r  Schutzi-ausiau81-üstung. 

4800  Zrr i ~k r i v i <~ re i r i i e  i i r r ,s~~l i~l l f i i t igctr  
50600 E i - sa t z  Fo i - s t sch leppe i -  Uniniog MB-TI-ac. 
50601 E i - s a t z b e s c l i a f f u ~ i g  f ü r  A r b e i t s b o o t  u ~ i i  e i n  J a h r  au fgeschoben  ( i i n  V o r j a h r  

zu  t i e f  b u d g e t i e r t ) .  

5000 Z i i  i i k r i i~ ic r~r t r t i c  iirr,sc.lic~f$orgr,i fifr I t f i~ i . t~icr f ik 
50600 D i e  G e s a i n t i n v e s t i t i o n e i i  f ü r  I n f o i - i n a t i k  vo l l  F r .  8 . 864  M i o  uinfasser i  

scliwei-gewi c l i t i g :  
- Auf i -üste1-1 meht-erer HANG-Systeme 

D i e  1988 g e l  i e f e i - t e n  HANG-Systeme s i n d  b e i  d e r  L e i  s t u n g s g r e ~ i z e  
a ~ i g e l a r i g t .  D i e  I l a r t e z e i  t e n  s te i ge11  n i e r k l  i c l i  a i i .  d i e  A u s f ä l l e  wer-deii 
irniiiei- I i ä u f i y e i - .  Dahei- i s t  es d r i n g e ~ i d  i i o t w e i i d i g  d i e  VS6E du i -c l i  
HANG-Systeme VS6000 z u  e r s e t z e ~ i .  ( K o s t e n  c a .  Fi-. 1 ,  1  M i o )  . 

l4ei tereb- Ausbau dei- Ve i -~ i e t zung  
111 dei- 1:or izeptstudie " T e l e i i i a t i k - S t i - a t e y i e "  w i r d  das 
V e r i i e t z u ~ i g s k o i i z e p t  a u f g e z e i g t ,  das j e t z t  s u k z e s s i v e  r e a l i s i e r t  werden 
k a ~ i n .  So so1 1  f ü i -  das sogena i i i i te  Bacl ibone-Netz e i n e  P i  l o t i  ~ i s t a l l  a t i o i i  
e r f o l g e i i  ( K o s t e n  Ca. 6 0 0 ' 0 0 0 . - ) .  Ferner- so1 l e n  i n  e i n i g e 1 1  Ä n i t e r ~ i  bzvr. 
A b t e i l u i i g e r i  soge i ia i i i i te  l o k a l e  Ne t ze  a u f g e l i a u t  werde11 (Koste11 c a .  
3 0 0 ' 0 0 0 . - ) .  

- I l e i  t e r f i i h l - e ~ i  der- 4  g i - össe rn  P r o j e k t e  
A l l e  4 P i - o j e k t e  (Ha i i de l s i - eg i s t e r - ,  GI- i i~ i t lb i ic l i .  Steuel-weseri  und 
Ka i i t onspo l  i z e i  ) so1 l e ~ i  p l a i i n i äss i  y  f o r t g e s e t z t  wer t ie i i .  
D i e  K o s t e n  b e l a u f e n  s i c h  a u f  5 2 7 ' 0 0 0 . -  (Ha i ide l  s r e g i  s t e i - ) ,  7 4 7 ' 0 0 0 . -  
(GI -~ i i idbuc l i ) ,  8 0 0 ' 0 0 0 . -  (S teue i -wesen)  und 3 ' 2 4 5 ' 0 0 0 . -  
( K a n t o n s p o l i z e i ) ,  a l s o  a u f  t o t a l  c a .  F r .  5 , 3  M i o .  

- P r o j e k t e  m i t  K o s t e n  ü b e r  1 0 0 ' 0 0 0 . -  
Es I i a r i d e l t  s i c h  dabe i  uni: 
- E i n f i i l i r e n  e i n e s  Vei-wal t ungs -  u i id  Aus1e ihs )~s tems  f ü r  Medie i i  i in  

D i d a k t i  sc l ien  Zent l -u~ i i  
- D i v e r s e  Aiiweiidungeii i i r i  T i e f ba i i a i a t  und iiii S t i - a s s e i i u ~ i t e i - l i a l  t s d i e i i s  t 
- Ei r i fü l i i -e i l  dei- Ai iwei idungssoftwai-e " U i i t e t - s i i c l i u r i g s i - i c l i t e i - ä i i i t e i - "  iiii 

Ver l iö ra i i i t  und i n i  P o l  i z e i  r i  cl i ter-ai i i t  
D i e  Kos te r i  b e l a u f e n  s i c h  a u f  t o t a l  Ca. 9 0 0 ' 0 0 0 . - .  

- D i  vei-se Ausbaute11 
Neben deiii Ausbau des Z e n t r a l  r e c l i n e r s  in1 Untfarig von  c a .  2 6 0 ' 0 0 0 . -  
b e l ä u f t  s i c h  d i e  E r w e i t e r u n g  det- Anza l i l  A r b e i t s p l ä t z e  b e i  nahezu 
15 D i e n s t s t e l l e n  a u f  t o t a l  Ca. 4 0 0 ' 0 0 0 . - .  

61000 D i e  f o l g e i i d e i i  Nu t z i i ngse r i t ge l  t e  kör inen ve t -e i t i~ ia l i r i i t  wet-den: 
- I n v e s t i t i o n s k o s t e n  i m  Zusammeiihang i n i t  dem N a t i o n a l s t i - a s s e n b a u  werde11 

t e i l w e i s e  r ü c k e r s t a t t e t  ( 1 5 0 ' 0 0 0 . - ,  Gegenkor i to :  3025 .50100 ) .  
- I m  I n f o i - m a t i k p r o j e k t  "Stei ier-wesen" I i a t  d e r  K a n t o n  Zug d i e  K o s t e i i  f ü t -  

d i e  A n a l y s e  t e i l w e i s e  v o r f i ~ i a i i z i e r t .  Dei- Ka i i to r i  S o l o t l i u r n  iq i i -d d i e s e r i  
Bet t -ag  ( 1 5 0 ' 0 0 0 . - )  1993 r ü c k e t - s t a t t e i i .  
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